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Revolution in Konstantinopel .
(Telegramme .!

w Konstantinopel . 23 . Ja «. Um halb 4 Uhr
heute nachmittag veranstalteten En » er Bey und der
frühere Deputierte Deschamk Bey an der Spitze von 308
Sofias Theologieftudierenden) eine lärmende Kundge¬
bung vor der Pforte. Siedrangen während des Ministerrats
in de« Borhof der Pforte ein und brachen in regierungsfeind¬
liche Rufe aus , weil die Regierung Adrianopel preisgebe und
sogar Montenegro gegenüber nachgeben müsse. Sie verlang¬
ten den Rücktritt des Kabinetts . Der Erotzwefir
begab sich hierauf in das Palais des Sultans zur Be¬
sprechung.

w Konstantinopel , 23 . Jan . (Reuter .) Infolge
der Kundgebung unter Enver Bey ist das K a b i n e t t K i a-
« il zurückgetreten . Mahmut Schefket Pascha
wurde zum Großwesir , Talaat Bey (der Leiter des
juugtürkischen Komitees) zum einstweiligen Minister des In¬
nern und Zzzet Pascha, der frühere Höchstkommandierende
in Jemen , zum Kriegsminister ernannt. Talaat Bey er¬
klärte einem Vertreter des Reuterschen Bureaus : Diese Be¬
wegung bedeutet , daß wir die Ehre des Baterlandes
retten oder bei dem Versuch untergehen werden . Wir
» olle« keine Fortsetzung des Krieges, aber wir find ent¬
schlossen , Adrianopel zu behalten . Das ist unsere
einzige Bedingung.

ft. Konstantinopel , 24. Jan . Die Ueber -
reichung der Antwort der Pforte an die Mächte
ist gestern mittag erwartet worden , ist aber nicht er -
fr 18 t. Man war daraus vorbereitet, dag die Gegner des
Kabinetts im letzten Augenblick Schwierigkeiten
machen würde« , obwohl ein Teil derselben auf den telegraphi¬
sche« Rat des früheren jungtürkischen Minister des Acutzern ,» sfim Bey . vorgestern für den Frieden gestimmt hat.
Als Enver Bey , während auf der Pforte der Ministerrat
tagte, vor dem Gebäude erschien » wußte man sofort , daß
große Dinge geplant waren. Der Ausgang der von
Enver Bey und seinen Freunden veranstalteten De¬
monstration wirkt trotzdem verblüffend . Niemand
weiß, was der heutige Tag bringen wird.

* . *•
0 Karlsruhe . 24 . Jan . Der Revolutionsheld Enver

Bey , der sowohl die Juli -Revolution im Jahre 1906 , wie
auch den Zug der Jungtürkcn gegen Konstantinopel im April
1809 hervorgerufen hat und der mit großer Energie den
Widerstand in Libyen gegen die Italiener organisierte, hat
jetzt mit einem kühnen Handstreich das Kabinett Kiamil ge¬
stürzt. Seit den wenigen Wochen, die Enver Bey wieder
in Konstantinopel zubringt, hat er eine lebhafte Agitation
für die verdrängten Jungtürken entfaltet und es ist ihm ge¬
lungen » namentlich in dem vor Tschataldscha liegenden Heere
viele Anhänger zu erwerben . In geschickter Weise hat er es
verstanden , außer diesen radikalen Elementen auch die Prie -
sterschaft in dem Kampfe für die Erhaltung der Ehre des
Vaterlandes auf feine Seite zu ziehen.

Isamilie Leer len.
Roman von Sidonie Judeich -Mierswa .

( 44 Fortsetzung . ) Nachdruck verboten.
Kaum war nach einem herzlichen Lebewohl Joachim fort¬

gegangen, so stand auch schon Frau Hübler im Zimmer .
„Was recht ist, det muß recht bleiben , Fräuleinchen ! Der

Herr Bruder hat ganz recht . Ins Bett müssen Sie , und ein
paar Stunden stündlich pennen ! Ich sag 's ja , ich sag 's ja !"
Hilfsbereit sprang sie zu . Christa war , als sie aufstehen wollte ,
förmlich getaumelt und hatte sich an der Tischplatte halten
müssen .

„Es ist mir auf einmal so schwindlig geworden , Frau
Hübler .

"
„Det macht die lange Fahrt , Fräuleinchen ! Was mein

Seliger war . dem jings genau so .
's wurd 'n schon anders , wenn

er bis Pankow mit de Eisenbahn fuhr . Da hilft nicht, als
sich langlegen , Fräuleinchen . Also kommen Sie dalli rin in
die Posen !"

Sie führte Christa in das kleine, einfenstrige Schlafzimmer ,
das neben dem Wohnzimmer des Bruders lag , und machte
schnell das Bett zurecht . Dann zog sie sich diskret zurück, als
das junge Mädchen sich zu entkleiden begann .

Erst jetzt wurde es Christa klar , daß sie bei ihrer schleunigen
Abreise von zu Hause nichts mitgenommen hatte , nicht einmal
ihr Nachtzeug.

Frau Hübler schien das zu ahnen . Nach ein paar Augen¬
blicken klopfte es zaghaft an der Türe .

„Fräuleinchen , ich kann Sie mit 'ner Nachtjack - aushelfen ,
s ' ist 'ne ganz neue. Erst neulich Hab' ich je in der Weißen
Woche bei Tietz im Ausverkauf erstanden !"

Dankbar nahm Christa das Anerbieten an . Zwar bätte
sic mit ihrem schlanken , biegsamen Körper dreimal in dieses
Jackeummetüm hineingekonnt , aber sie dachte nicht daran , es
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Gestern nachmittag , als der Ministerrat in der Pforte
tagte , um die Antwort an die Mächte endgültig abzufassen,
drang Enver Bey in Begleitung des Rtttmeisters Dschami
Bey in die Pforte ein, gefolgt von ungefähr 308 Sofias und
Offizieren. Die Demonstranten verlangten stürmisch den
Rücktritt des Ministeriums» denn es sei eine Schmach für
das Vaterland , daß man das unbesiegte Adrianopel preis¬
geben wolle und das heldenmütig verteidigte Skntari den
montenegrinischen Hammelsdieben abzugeben gedenke .

Der greise Kiamil Pascha, der sonst mit stoischer Ruhe ,
allen Drohungen zum Trotze , eine nachgiebige Politik ver¬
folgt hatte , brach vollkommen zusammen und begab sich sofort
in den Palast des Sultans » um seine Demission einzureichen.

Der Umschwung zu gunften der Jungtürken ist ei« voll¬
ständiger . Mahmud Schefket Pascha, der viel verlästerte und
verschmähte Kricgsminister der Jungtürken , hat das Eroß -
wefirat mit diktatorischer Gewalt übernommen . Talaat
wurde zum Minister des Inneren und Jzzet Pascha zum
Kriegsminister ernannt. Die Regierung ist entschlossen, dem
Drängen der Großmächte nicht nachzugeben und Adrianopel
auf keine » Fall auszuliefern .

Bei den Truppen an der Tschataldscha -Linie hat die ent-
schlofiene Haltung der neuen Regierung große Begeisterung
hervorgerufen . Sie drängen darauf , gegen den Feind ge¬
führt zu werden ; namentlich die in letzter Zeit aus Asien
ne« eingetroffenen Truppen , die seither noch keine Gelegen¬
heit gehabt haben , sich mit dem Feinde zu messen . Diese
Mannschaften sind gut ausgerüstet und reichlich mit Nah¬
rungsmitteln versehen.

Als Enver Bey der vor der Pforte wartenden demon¬
strierenden Menge die Ernennung Mahmuds zum Eroßwesir
bekannt gab, brach diese in stürmischen Beifall und in enthu¬
siastische Kundgebungen aus . Enver Bey selbst war Gegen¬
stand lebhafter Ovationen .

Das Reskript des Sultans , durch das Mahmud Schefket
zum Großwesir ernannt und mit der Neubildung des Kabi¬
netts beauftragt wird und in dem die weiter bevorstehende
Ernennung des Schcik-el-Jslam angekündigt wird, wurde
heute abend um 8% Uhr vor einer dichten Menschenmenge
auf der Terrasse vor der Pforte verlesen.

Ein Blutvergießen hat nicht stattgefunden , aber es ist
verschiedentlich zu Zusammenstößen gekommen . Eine große
Menschenmenge hatte sich vor dem Sultanspalast versammelt
und es wurden Rufe laut , man solle Adrianopel nicht preis¬
geben . Talaat Bey erklärte , die Jungtürken wollten den
Krieg nicht fortsetzen , es werden aber alle Schritte unter¬
nommen werden , um Adrianopel der Türkei zu erhalten .
Kiamils Herrschaft ist zu Ende.

Der Sultan stellt sich also wieder auf die Seite der
Jungtürken . Enver Bey ist ein Mann , dessen Handlungen
bis jetzt wenigstens von weitsichtigen, ruhigen Erwägungen
und warmer Vaterlandsliebe getragen wurden . Man darf
annehmen , daß die schmachvolle Unterwerfung der Türkei un¬
ter die Forderungen der verbündeten Valkanstaaten und der
Großmächte ihn sowie die feineren Elemente in Konstan¬
tinopel zum Widerstand gegen die Regierung aufgereizt
haben . Aber das Komitee der Jungtürken hat durch Kurz¬
sichtigkeit und Gleichgültigkeit nach außen seinerzeit den Ver¬
lust mehrerer Provinzen verschuldet , man muß also — bis

lächerlich oder komisch zu finden . Sie dachte überhaupt nichts
mehr . Es war ihr , als lege sich ihr mit dumpfem Druck etwas
Zentnerschweres aufs Gehirn . Nur undeutlich noch sah sie, was
sie umgab . Ihr war zumute als säße sie auf einem schwanken
Kahn , der hinaus , weiter , immer weiter ins Meer trieb .
Dunkle , schäumende Wogen gingen darüber hin und rissen ihn
endlich in die Tiefe . -

„Man jut , daß Sie kommen . Herr Doktor ! Ick weiß mich
man keinen Rat mehr. Das Fräulein schläft nich , sie wacht ooch
nich. Sie kennt mir nicht und quasselt und quasselt in einem
fort , rein wie wenn se

's Fieber hätte .
"

Auf das tiefste erschrocken fuhr Joachim zurück , als er an
das Lager seiner Schwester trat . Sie lag in hohem Fieber ,
kannte ihn nicht mehr , und alle seine zärtlichen Worte , mit
denen er sie ansprach . verhallten ungehört .

So schnell ihn seine Füße tragen konnten , rannte er zum
nächsten Arzt . Der kam , machte ein ernstes Gesicht, nachdem er
die Kranke gesehen und untersucht hatte , erklärte aber , mit Be¬
stimmtheit noch nicht sagen zu können, um was es sich handle .
Jedenfalls aber sei es eine ernstere Krankheit , die sich da vor¬
bereite . Er wolle am Abend wiederkommen. Ob denn jemand
Geeigneter zur Pflege da sei . Wenn nicht , so rate er zur lleber -
führung der Patientin in ein Krankenhaus . Nachdem er einiges
angeordnet hatte , empfahl er sich .

Joachim war wie niedergeschmettert. Christa in ein Kran¬
kenhaus schaffen zu müssen , das deuchte ihm so unmöglich . Es
war ihm ein schrecklicher Gedanke . Aber was sollte sonst wer¬
den? Seine verstörten Blicke suchten Frau Hübler . Sie hatte
die Schürze vors Gesicht genommen und weinte . Ob aus Schreck,
Furcht oder Mitleid wußte sie selbst nicht .

„Ach Jotte doch , ach Jottc doch , det Unjlück , Herr Doktor !"
schluchzte sie . „Wer meinen Sie nich . wenn 's nich ansicht , be¬
halten wir ihr lieber hier . Wos mein juter Seliger ikt , der
lebte auch noch , wenn ich ihn nich hätte ins Sanatorium schaffen

TelcphoE . 83. 29 . Jahrgang .

überzeugende Tatsachen vorliegen — daran zweifeln , ob die
Jungtürken durch die neue Revolution zu ihren alten Zielen
gelangen werden . Vor allem kommt es jetzt darauf an , was .
Rußland unternimmt . Es wird sich zeigen, ob die letzte
Drohung nur ein Schreckschuß sein sollte , oder ob Rußland
wirklich Armenien besetzen will , um für seine Balkanschiitz -
linge und sich endlich alles Langerwünschte zu erreichen.
Dann allerdings hätte der gestrige Putsch der Jungtürken¬
den völligen Ruin des Vaterlandes herbeigeführt .

Die Porgimge in der Pforte. | taftm
Pascha getötet .

(Telegramme .)
Konstantinopel , 24 . Jan . Die „Franks . Ztg .

" meldet"
von hier : Der bisherige Kriegsminister Razim Pascha ist 8 * »
tötet worden . Gegen Uhr nachmittags zogen die Demon¬
stranten zur hohen Pforte und riefen : „Wir wollen keinen
schändlichen Frieden !" Als die Menge Enver Bey kommen faV
machte sie ihm Platz . Enver Bey begab sich ungehindert direkt
ins Kabinett des Eroßwesirs Kiamil Pascha. Enver Bey setzte
dem Großwestr den furchtbaren Ernst der Lage und die Uebrr »
zeugung des Volkes, daß ein Friedensfchlutz unter solchen Be¬
dingungen unverständlich sein würde, auseinander . Kiamil
Pascha antwortete sofort, daß er bereit sei , zur Verhütung schwe¬
rer Erschütterungen des Landes abzudanken. Er Unterzeichnete
sofort seine Demission und bat Enver Bey, sic dem Sultan zu
unterbreiten . Enver Bey fuhr sofort nach dem Palais von
Dolmabagtfche. Der Kriegsminister hatte , als er von der De¬
mission Kenntnis erhielt , den Hof der Pforte durch ein Batail¬
lon Infanterie besetzen lassen . Doch blieb das Militär der '
Menge gegenüber untätig . Der frühere Großwesir Hakki Pascha
wurde zum Minister des Aeutzcrn im Kabinett Mahmud Schef-
ket ernannt .

= Konstantinopel , 24 . Jan . Die Erschießung Nazi «
Paschas , die geeignet erscheinen konnte , das ruhige und ziel -
bewußte Vorgehen Enver Beys und Talaats zu diskretitieren ,
ist zweifellos durch die Schuld des Adjutanten Razim Paschas ;
bedingt worden . Enver Bey und Talaat hatten ausdrücklich
beschloffen, kein Blut zu vergießen. Als jedoch der Adjutant
Razim Paschas auf Enver Bey und seine Begleiter aus dem !
Fenster schoß , wurde das Feuer erwidert , wobei Ryzim Pascha
getötet wurde . Trotz des Zwischenfalls ist die OÄmung nir¬
gends gestört. In der ganzen Stadt herrscht Ruhe . Dieser :
Kabinettswechsel ist das Werk der Armee. Sie will unbedingt ,
den Krieg und zieht die Fortsetzung des Krieges einem an » ;
ehrenhaften Frieden vor.

Deutscher Reichstag. -
(Schlugdes Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Preise !

c= Berlin , 23 . Zen . Die Debatte über die Unterstützung der ,
Familien der zu Friedensübungen cinbernfenen Mannschaften wirb
fortgesetzt.

Staatssekretär Dr . Delbrück : Wir sind gern bereit , alle Insti¬
tutionen , die sich mit drr Hebung der Landwirtschaft befassen, zu
fördern .

Abg. Behrens (Wirtsch . Vgg.) : Auch der Gemüsebau mutz ge¬
fördert werden Den kleinen Winzern muß besonders geholfen werden ..

Staatssekretär Dr . Delbrück : Mit den großen Mitteln des
Reiches können wir auf dein Gebiet des Obst- und Gemüsebaues , der

lassen . Er war nerviös und nich verrickt . Verrickt hab 'n ihn
erst die Doktorsch dort jemacht !"

„Frau Hübler , das wollten Sie tun ? Eie wollen meine
Schwester hier bei sich behalten ? Wie soll ich Ihnen das dan¬
ken , wie das gutmachen ? " In überströmender Dankbarkeit
beugte sich Joachim von Leersen über die verarbeiteten Hände '
der alten , einfachen Frau und küßte sie.

„Ree , nee — det , det müssen Sie aber nich tun , Herr Doktor .
Das ist mir zu schenicrlich. Jk bin 'ne alte , unjebildete Frau
und Sie ein feiner , vornehmer Herr ! Jotte nee, wenn det mein
Seliger erlebt hätte !" Schluchzend setzte sie sich neben das Bett
Christas und wankte und wich nicht, bis cs Abend war und
der Arzt abermals kam .

Er konstatierte ein schweres Nervenjieber .
„Det sticht nich an ! Wir behalten ihr also, Herr Doktor ! "

erklärte Frau Hübler und machte nur widerwillig der Kranken¬
schwester Platz , die Joachim bestellt hatte , damit sich Frau Hud¬
ler nicht überanstrenge bei der Pflege . Für die Pflegerin
wurde ein Bett im Krankenzimmer aufgeschlagen .

Joachim tat in der ersten Nacht nach Christas Erkrankung
kein Auge zu , und das Lager , das ihm die vorsotgliche Frau .
Hübler auf dem braunen Ripssofa seines Wohnzimmers zurecht¬
gemacht hatte , blieb unberührt .

Immer wieder zog es ihn an das Lager Christas , wo still
und geschäftig Schwester Marie ihres Amtes waltete und un -
aufhörlich die vorgeschriebenen kalten Kompressen und Ein -
Packungen erneuerte . Aber trotzdem warf sich die Kranke un¬
aufhörlich hin und her und konnte keine Ruhe finden . Angst¬
voll aufschreiend fuhr sie von Zeit zu Zeit empor, blickte mit
irren , wilden Augen um sich und brach in lautes Klagen und
Jammern aus .

Joachim tat das Herz weh , wenn er einen der meist sinn- ,
losen Sätze verstand. Was mußte das arme, unglückliche Kind
gelitten haben ! (Forts , folgt .) , -
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Viehzucht usw . nicht einyreifen . Don den Bundesstaaten und den
landwirtschaftlichen Organisationen wird schon zur Genüge getan .
Auch hinsichtlich der Erforschung des Erregers der Maul - und Klauen¬
seuche haben wir schon alles Mögliche getan .

Abg. Böhn (kons.) : Auch wir schließen uns der Bitte um Er¬
höhung der Beihilfe für Tierzuchtkunde an .

Staatssekretär Dr . Delbrück : Wir sind gerne bereit , wenn es
uns möglich ist, die Beihilfe für diesen Verein zu erhöhen.

Der Titel wird darauf bewilligt . Beim Titel „Beitrag für den
Verband deutscher Arbeitsnachweise " wird nach kurzer Debatte eine
von Men bürgerlichen Parteien unterschriebene Resolution ange¬
nommen, die den Beitrag im nächsten Etat angemessen erhöht wissen
will . — Zum Kapitel Reichskommissariate liegt beim Titel Reichs-
Schulkommisfion eine Resolution der Sozialdemokratie vor , dieses
Institut in ein selbständiges Reichsamt für das Schul- und Bildungs¬
wesen des Deutschen Reiches umzuwandeln .

Abg. Schultz (Soz.) begründet die Resolution , die keineswegs
die Initiative der einzelstaatlichen Schulbehörden lahm legen will :
Das Reichsschulamt könnte eine Stellung einnehmen , wie etwa das
Reichsgesundheitsamt .

Abg. Kuckhoff (Ztr .) : Wir glauben , daß die Sozialdemokraten
nnt dem Reichs-Schulamt den ersten Schritt zum Reichs-Schulgesetz
tun wollen . Nach unserer Ansicht ist die Schulaufsicht, die Konfessio -
nalität und die Unterhaltung der Schulen Sache der einzelnen Bun¬
desstaaten . Auf dag Institut des Einjährig -Freiwilligendienstes kön¬
nen wir nicht verzichten.,

Abg. Kerscheu st einer (lib .) (Oberstudienrat in München) :
Wir betrachten ein einheitliches Reichsschulgesctz als eine große Ge¬
fahr . Eine Uniformierung des Schulwesens wollen wir nicht . Wir
sind aber für eine Weiterausbildung der Kompetenzen der Reichs-
Schulkommission und stimmen für die Resolution nur insoweit , als
dag Reichs-Schulamt keine gesetzlichen Befugnisse erhält .

Darauf werden die Verhandlungen abgebrochen. Nächste
Sitzung : Heute abend 8 Uhr . — Schluß y4 7 Uhr.

Die mißglückte Abendsitzung .
Vizepräsident Dr . Paasche eröffnet die Abendsitzung um 8 Uhr.

Die Debatte wird fortgesetzt.
Abg. Zürn (Reichsp.) erklärt , daß seine Freunde der sozialdemo.

k. atischen Resolution nicht zustimmen können.
Abg. Eroeber (Ztr .) (zur Geschäftsordnung) beantragt Ver»

togung und bezweifelt zugleich die Beschlußfähigkeit des Hauses.
Vizepräsident Dr . Paasche : Unter diesen Umständen mutz ich

die Weiterberatung auf Freitag 1 Uhr vertagen . — Schluß 8.15 Uhr
nachmittags .

Tages -Mundfchau.
Deuttckes Reich .

ft . Berlin , 24 . Jan . (Tel .) Staatssekretär von Jagow ist
gestern hier eingetroffen . Er hat zunächst im „Hotel Esplanade "
Wohnung genommen.

Aus dem Bundesrat .
■= Berlin , 23 . Jan . (Tel . ) In der heutigen Sitzungdes Vundesrats wurden die Vorlagen betreffend die Aende-

rung der Borfchriften über die Strafregister und der Ent¬
wurf der Ergänzung der Ausführungsbestimmungen zum
Kaligesctz den zuständigen Ausschüssen überwiesen.

Ferner wurde die Wahl eines nichtständigen Reichsver,
stcherungsamts-Mitgliedes vollzogen. Auch der Vorlage be¬
treffend die Prägung von Silbermünzen und der Vorlage
betreffend die Berechnung der Matrikularveiträge für das
Rechnungsjahr 1913 wurde die Zustimmung erteilt .
Keine Verhandlungen zwischen Zentrum und dem

Staatssekretär .
ft . Berlin , 23. Jan . (Tel .) Wie die „Juta " von parlamentari¬

scher Seite erfährt , ist die von der „B . Z . a . M .
" verbreitete Nachricht,

wonach zwischen dem Staatssekretär Dr . Delbrück und dem Zentrum
Verhandlungen schweben sollen, die darauf abzielen , eine Verständi¬
gung zwischen Regierung und Zentrum in der Frage des Zesuiten -
gesetzes herbeizuführen , ohne jede tatsächliche Grundlage .

Frankreich.
Unstimmigkeiten im Kabinett Briand .

PC . Paris , 23 . Jan . (Privattel .) Seit 24 Stunden zirkuliert in
parlamentarischen Kreisen das Gerücht, datz im Kabinett Briand sich
bereits schwere Unstimmigkeiten geltend gemacht haben.

Der „Jntranjigeant " nimmt in einem längeren Artikel
heute dazu Stellung und erklärt, daß es sich bei den Schwierigkeiten
in dem neuen Kabinett um den Satz handele , der bei der offiziellen
Erklärung des Kabinetts vor der Kammer zu der Wahlreform ge¬
sprochen werden soll . Es bestehen zwei Richtungen . Während der
Minister Baudin dafür eintritt , daß die Regierung eine absolute kate¬
gorische Stellungnahme in der , Frage der Wahlreform vorziehen soll ,
sind die Minister Etienne und Barthou der Ansicht , daß die Regierung
nicht so konsequent vorgehrn soll . Es ist daher nicht ausgeschlossen ,
daß das Kabinett noch nicht einmal morgen in der Lage ist , die offi¬
ziellen Erklärungen vor der Kammer abzugeben.

Norwegen .
— Christiania , 23 . Jan . (Tel .) Das Ministerium Bratlies

wird am morgigen Staatsrat seine Demission einreichcn.
Die Eröfsnung des Storting .

<= Christiania , 23 . Jan . (Tel .) Der König eröfsnete heute
feierlich den Storting . Die Thronrede besagt u . a . :

„Das Verhältnis zu den fremden Mächten ist freundschaftlich. Im
Januar haben in Christiania zwischen norwegischen, russischen und
schwedischen Delegierten Verhandlungen über Spitzbergen stattgefun¬
den. Dabei wurde ein den abgeänderten Entwurf zum lleberein -
kommen über Spitzbergen betreffendes Schlußprotokoll, sowie ein
Entwurf zu Abmachungen über die Okkupation von Grundstücken
dortselbst unterzeichnet. Diese Entwürfe würden den an Spitzbergen
interessierten Mächten vorgelegt werden . Die von dem Schlußproto¬
koll angekündigte neue Konferenz konnte noch nicht abgehalten werden.
Die wirtschaftliche Entwickelung des Landes gestaltete sich im ab-
gelausenen Jahr günstig."

Enaland .
Zur Frauenstimmrechts - Frage .

— London, 23 . Jan . (Tel .) Schatzkanzler Lloyd George und der
Staatssekretär des Aeußern, Sir Edward Greq , empfing eine Ab-
ordnung von Arbeiterinnen aus verschiedenen Landesteilen , welche
das Frauenstimmrecht forderte . Lloyd George erwiderte der Abord¬
nung , daß er sicherlich für den Greyfchen Abänderungsantrag zur
Wahlrechtsbill stimmen werde, der den Zweck verfolge, das Wahlrecht
auch auf die Frauen auszudehnen .

Lloyd George stellte nachdrücklich die Meldungen in Abrede, die
besagen, daß ein Mitglied der Regierung zurücktreten wolle und daß
die Mitglieder der liberalen Partei gegen die Bill in der dritten
Lesung stimmen würden , erklärte namens der Regierung , daß,
falls Ereys Abänderungsantrag oder ein anderer von ihm abhängiger
Abänderungsantrag angenommen würde , dieser Abänderungsantrag
damit zu einem wichtigen Teile der Brll würde, welche die Regierung
durchzubringen versprach, selbst mit dem Abänderungsantrag für die
Wahlberechtigung der Frauen .

Erey erklärte der Abordnung , er sei mit den Ausführungen Lloyd
Georges einverstanden .

London, 23 . Jan . (Tel .) Im Unterhaus begann heute
nachmittag die Beratung über die Resolution , durch die die
Beratungszeit der Wahlrechtsbill festgesetzt wird . Die Be¬
ratung über die Bill selbst findet morgen statt . Da in der
Frage des Frauenstimmrechts alle Parteiunterschiede ver¬
wischt sind, so herrscht in den verschiedenen Parteien die
größte Verwirrung .

Da die Anhänger des Frauenstimmrechts sich nicht dar¬
über einigen können, welcher Art das den Frauen zu ge¬
währende Wahlrecht sein soll, so besteht die Möglichkeit, datz
sowohl die Anträge , die das Wahlrecht für alle erwachsenen
weiblichen Personen wollen, ebenso wie die verschiedenen
Vorschläge , die den Frauen nur ein beschränktes Wahlrecht
zugestehen wollen , zu Fall kommen , weil keine von beiden
Arten die volle Unterstützung der Anhänger des Frauen¬
stimmrechts im Hause findet .

Die Lage wird noch verwickelter, da die Regierung ge¬
wisse Verbesierungoanträge angekündigt hat , die die Wahl¬
rechtsbestimmungen abändern . Bonar Law fragte heute nach¬
mittag , ob diese Anträge nicht eine so wesentliche Aenderung
der Bill mit sich brächten, datz es notwendig sei , sie in
Uebereinstimmung mit den Regeln der parlamentarischen Ge¬
schäftsordnung zurückzunehmen und eine neue Bill einzubrin -
gen . Der Sprecher lehnte es ab , feine Meinung zu äutzern,
bis die Anträge ihre endgültige Form gefunden hätten .
Man hält es für möglich , datz die Regierung schlietzlich ge¬
zwungen wird , die Bill fallen zu lassen und eine neue Bill
einzubringen .

Amerika.
Zum Frauenstimmrecht .

— Albany (Newyork) , 23 . Jan . (Tel .) Der Senat hat gegen 1 Stimme
eine Resolution angenommen , die sich für die Einführung des Frauen -
timmrechts und eine dementsprechende Abänderung der Staatsver -
assung ^ausspricht . Die Resolution rst gestern in der Zweiten Kam¬

mer angenommen worden und gehr jetzt an den Gouverneur zur
Zeichnung.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 10 . Jan .

1913 gnädigst geruht , den ordentlichen Professor der Rechte an der
Universität Freiburg Geheime Hofrat Dr . Richard Schmidt seinem
untertänigsten Ansuchen entsprechend auf 1 . April 1913 aus dem
staatlichen Dienste zu entlassen.

Vom Ministerium des Eroßh . Hauses , der Justiz und des Aus¬
wärtigen ist unterm 8 . Januar 1913 Gerichtsassessor Ferdinand Wolfs
aus Rahrbach als Rechtsanwalt beim Landgericht Heidelberg mit
dem Wohnsitz in Heidelberg zugelassen worden.

Mit Entschließung Eroßh . Ministeriums des Innern vom 10.
Januar 1913 wurde Gewerbelehrer Waldemar Reinacher an der Ge-

Theater, Kunst und Wissenschaft .
DtX . Berlin , 23 . Jan . (Privattel .) Felix ». Weingartner ist

bekanntlich für die nächsten Wochen an die Bostoner Oper verpflichtet.
Wie man uns schreibt , wird er die Aufführungen von „Don Juan " .
„Tristan "

, Othello"
, „Faust "

, „Tosca " und Djamilek " dirigieren .
Mitte März kehrt Felix v . Weingartner nach Berlin zurück. Auch
Generalmusikdirektor v. Schuch wird uns in der nächsten Zeit einmal
auf kurze Zeit verlassen. Wie wir erfahren , wird er Mitte Februar
ein großes Konzert in St . Petersburg leiten .

BtK . Berlin , 23 . Jan . (Privattel .) „Das Bild von St . Marien "
betitelt sich ein neues musikalisches Schsrzspicl in drei Akten von Paul
Großmann und Hugo Ganske , Musik von Rudolf Jonas . Es ist ein
Mittelding zwischen Oper und Operette und soll nach den Urteilen von
Kritikern und Theaterfachmännern eine starke Talentprobe sein . Mit
dem Versand des Stückes an die deutschen Opernbühnen wird dem¬
nächst begonnen werden .

Isw. Straßburg , 22 . Jan . (Tel .) Die Frist , innerhalb der sich
Reflektanten auf den Jntendantenpostrn des hiesigen Stadttheaters
melden können, läuft dieser Tage ab . Bevor man die Stelle
ausschrieb, hatten sich etwa 35 Interessenten gemeldet, von
denen 12 zur engeren Wahl vorgemerkt werden konnten.

Zur Rordpolexpedition Schröder« Strunz .
— Christiania , 23 . Jan . (Tel .) Die Zeitung „Astenposten" mel¬

det aus Adventbai : Um der notleidenden deutschen Expedition zur
Hilfe zu kommen , ist am Montag eine Hilfsexpedition von der
Adventbai unter Führung des Geschäftsführers Jngrard Jenfen ab¬
gegangen. Die Expedition , die aus 5 Mann und 15 Hunden besteht ,
führte einen Vorrat von Proviant und Kleidern für die Einge¬
frorenen mit stch. Sie beabsichtigt, bis zur Treucndurgbucht zu ge¬
langen , wo das deutsche Expeditionsschiff liegt und möglicherweise
die deutsch« Besatzung nach der Adventbai zu bringen . Die Dauer
der Expedition war aus 3 Wochen berechnet.

Da jedoch infolge des starken Sturmes am Samstag das Eis des
Fjords aufgebrochen war, mußte die Hilfsexpedition «nlkehren, als
sie sich mitten auf dem Fjord befand. Ein Teilnehmer brach ein,

wurde aber gerettet . Da die Expedition nicht genügend Nahrungs¬
mittel über die Berge der Sassenaba schaffen konnte, mutz sie ab-
warten , bis das Fjord zugesroren ist . In der Zwischenzeit wird die
Hilfsexpedition versuchen , eine Verstärkung von Hunden und Grün¬
hafer zu erhalten . Rach einem Telegramm aus der Adventbai herrscht
dort helles Wetter . Die Kälte beträgt bis zu 25 Grad .

Uon der Luftschiffahrt.
: : : Berlin , 23 . Jan . Im vorigen Jahre hat der Kaiser bekannt¬

lich für den besten deutschen Flugmotor einen Preis von 50 999 Mark
gestiftet, der an seinem diesjährigen Geburtstag nach langwierigen
Prüfungen in der Versuchsanstalt Johannistal verteilt werden soll .
Wie das „B . T .

" mitteilt , dürfte der Preis nach den bisherigen Prü¬
fungen der Firma Benz zufallen , die bisher keine Flugmotore gebaut
hat ^ nd erst für diesen Wettbewerb speziell einen solchen hat kon¬
struieren lassen .

jt . Berlin , 24 . Jan . Die Fliegertruppen erhalten einen
neuen Kommandeur in der Person des bisheriger Komman¬
deurs des Telegraphenbataillons Rr . 2 , Major Roethe.

jt . Magedburg , 24. Jan . Der gestern verunglückte Flieger
Leutnant Scheele , Führer des Marsdoppeldeckers „B . 78"

, ist
nunmehr im Lazarett seinen Verletzungen erlegen.

Gerichtszeitung.
Bs . Mannheim , 24 . Jan . Die Strafkammer 4 verhandelte

über die Berufungen in zwei Privatbeleidigungsklagen , bei
denen es stch um Geldstrafen von 20 und 3 Mk . handelt Dabei
wurden zwei Zeugen wegen Verdachts des Meineids sofort ver¬
haftet und in Untersuchungshaft abgeführt .

B . Offenburg , 24 . Jan . Am Abend des 14 . Dezember v . Js .
spielte sichvor dem hiesigen Rathause eine aufregende Szene ab.
Der Oellländser Bogt von hier , suchte seine 45 Jahre alte CJjes )
frau , l , - - t oer er schon längere Zeit im Streit lebte, zu erschie¬
ßen . G- feuerte mehrere Revolverschüsse auf die Frau ab und .

wcrbeschule in Sandhofen in gleicher Eigenschaft an jene in Mann,
heim versetzt .

Das Großh . Ministerium des Innern hat unterm 13 . Januar 1913
den Gewerbefchullandidaten Friedrich Vetter in Heidelberg zum Ge,
wcrbelehrer in Mannheim -Sandhofen ernannt .

Aus Buden.
A Schopsheim, 24. Jan . Die sozialdemokratische Partei stellte

für den 13. Landtagswahlkreis Schopfheim-Schönau den bisherigen
Vertreter dieses Bezirkes Abg. Müller wiederum als Kandidaten auf.

X Singen , 24. Jan . Für den Wahlkreis Singen a. H. ist von
der Sozialdemokratie Stadtverordneter Korm als Kandidat vorge¬
schlagen worden . Den Kreis vertritt z. Zt . der nationalliberale Ab-
gardnete Schmid-Singen .

Kadische Chronik.
- j- Karlsruhe , 24 . Jan . Das Finanzministerium gibt fol¬

gendes bekannt : Die Station Erüningen wird am 1 . März d . I .
für den Empfang von Wagenladungen eröffnet .

) - ( Durlach, 24. ,Jan . Der Evangelische Kirchengcsangoerein
Durlach hielt am Sonntag den 19. d . Mts . einen Familien -Abend ab,
zu dem stch ein so zahlreiches Publikum einfand , daß der geräumige
Saal des Gasthauses zur Blume bis auf den letzten Platz besetzt war.
Die Erwartungen , die man von dem unter straffer, zielbewußter Lei- ,
tung des Herrn Hauptlehrer Geiger stehenden Verein hegte, sollten
durchaus befriedigt werdc . : . Räch der Begrüßung des Herrn Dekan
Meyer erfolgte der Vortrag mehrerer Chöre, welche recht anerkennens¬
wert zu Gehör gebracht wurden . In all diesen Chören zeigte der Ver¬
ein ein gutgeschultes, leistungsfähiges Material . Die Solis über¬
nahm Frl . Fischer und ^ eich nnt ‘ m ersten Vortrag „Du bist die
Ruh " von Schubert wußte sich Frl . Fischer in die Herzen der Zuhörer
einzusingen. Es folgte weiter : „O süße Mutter "

, wo ste es verstand,
alle Feinheiten des Liedes zur Geltung zu bringen . Nach der Er¬
nennung von 2 Ehrenmitgliedern erfolgte zum Schluß das Singspiel :
„In der Bergschmiede", welches den Ausführenden wohlverdienten
Beifall brachte.

c-j- Pforzheim » 24 . Jan . In der Stadtratssttzung gab vor
Eintritt in die Tagesordnung der Vorsitzende angesichts des
stattgehabten Kindesmordes der in der Eesamtbevölkerung
herrschenden tiefsten Entrüstung über die ruchlose Freveltat
eines rohen Burschen und dem Gefühl der aufrichtigen Trauer
mit den schwergeprüften Eltern Ausdruck. Er teilte mit , daß
er namens der Stadtverwaltung der Familie Staib ein Bei¬
leidsschreiben und eine Kranzspende zur Riederlegung an der
Bahre des Kindes übermittelt habe.

c-f- Pforzheim , 24 . Jan . Aus Anlatz des 25jährigen Regie-
rungsjubiläums des Kaisers sollen nach einem Beschlutz des
Stadtrats alljährlich im Voranschlag Mittel zur Unterstützung
bedürftiger Veteranen und deren Witwen eingestellt werden.
Auf Antrag der Finanzkommission sollen zunächst für das Jahr
1913 5000 Mark eingestellt werden.

T . Plankftadt , 24 . Jan . Mit den gestrigen Eemeinderats -
mahlen sind die Eemeindewahlen nun zum Abschlüsse gelangt .
Bei der Wahl auf sechs Jahre haben von 67 Wahlberechtigten
66 abgestimmt und hiervon entfielen auf die nationalliberale
Vorschlagsliste 15 Stimmen = 1 Sitz, auf die Zentrumsliste
16 Stimmen — 1 Sitz, auf die sozialdemökratifcheListe 14 Stim¬
men = 1 Sitz , auf die Vorschlagsliste der Fortschrittler ,
19 Stimmen = 1 Sitz. Bei der Wahl auf drei Jahre fiel jeder
Vorschlagsliste wiederum je ein Sitz zu.

: - : Heidelberg , 23 . Jan . Wer Freude am Fasching hat , wird cs
lebhaft bedauern , daß es den Heidelberger Karneoalsgesellschaften seit
Jahren nicht mehr möglich war , Karnevalszüge zu veranstalten , wäh¬
rend ftüher geradezu prächtige Züge arrangiert wurden , die auch von
auswärts viel Publikum anlockten. Durch das bedauerliche Fehlen ,
eines Faschingszuges hat das Heidelberger Karnevaltreiben sehr viel
an Reiz und Anziehungskraft verloren . Der Grund zum Ausfall der
Karnevalzüge ist darin zu suchen, daß das dafür notwendige Geld
fehlte . Auch dieses Jahr muß lt . „H . Tgbl ." aus finanziellen Gründen
von einem Karneoalszug abgesehen werden . Das Jnselfest , das die
finanzielle Grundlage zu einem Zug geben sollte, hatte so unter der
Ungunst der Witterung zu leiben ; daß sich statt des erhofften Gewinns •
ein Fehlbetrag ergab . So ist es den Leiden hiesigen Karnevalsver -
einen „Fröhliche Pfälzer " und „Große Karnevalsgesellschaft Perkeo"
unmöglich, das Risiko für einen auch nur einigermaßen imposanten
Zug zu übernehmen , da dessen Veranstaltung mindestens 3999 Mark
Ausgaben verlangen würden .

Q Weinheim , 24 . Jan . In der gestrigen Sitzung des
Biirgerausschusses wurden verschiedene Gelände -Ankaufsvor¬
lagen , die hauptsächlich die südliche Stadterweiterung und den
Anschluß des Prankelgebietes betreffen , debattelos genehmigt .
Am Schlüsse der Sitzung teilte Bürgermeister Dr . Wettstein auf
eine Anfrage mit , datz die Stadtverwaltung zurzeit damit be¬
schäftigt ist , die städtische Bauordnung einer Revision zu unter¬
ziehen. In zweiter Linie werde das Projekt der Versorgung
Weinheims mit elektrischer Energie ausgearbeitet und autzer -

verletzte sie an der Brust und am rechten Arm . Vogt mutzte sich
jetzt vor dem Schwurgericht wegen Totschlagsversuchs .verant¬
worten . Die Geschworenen sprachen ihn auf Grund der Ver¬
handlung nur der erschwerten Körperverletzung schuldig , worauf
der Angeklagte zu 9 Monaten Gefängnis wurde . -

ls . Ravensburg (Württbg .) , 24 . Jan . Der 27 Jahre alte
Taglöhner Knittel von Urach , der am 21 . Oktober v. Js . in '
Werthausen bei Biberach die Kreuzwirtswitwe Hänle erschla¬
gen und beraubt hatte , wurde gestern vom Schwurgericht we¬
gen Mords und schweren Raubs neben dauerndem Ehrverlust
zum Tode verurteilt .

Permi sehtes.
<= Coburg , 23. Jan . (Tel .) Heute vormittag gegen 11 Uhr

erschoß in Eroßwalbur der Zimmermann Bachring aus Gotha
seinen hier wohnenden Schwager, den Landwirt Büschel wegen
einer Erbschaftsangelegenheit . Auch die Frau des Büschel wollte
er erschießen . Diese flüchtete jedoch und rief um Hilfe . Der
Mörder wurde verhaftet . Der Erschossene ist Vater von fünf
Kindern .

Schueefälle.
T . Todtnau (A. Schönau) , 24 . Jan . Am Mittwoch morgen

fegte über die Schwarzwaldhöhen ein gewaltiger Schneestur«
von einer Stärke , wie sich die ältesten Leuts nicht mehr erinnern
können. In den niedrigeren Lagen war der gewaltige Sturm¬
wind , der in den Wäldern und in den einzeln gelegenen Dörfern
schon ganz bedeutenden Schaden angerichtet hat . mit starkem
Regen begleitet . Die Schrvarzwaldbäche sind bereits im starken
Steigen begriffen und an einzelnen Orten sind sie bereits üb«
die Ufer getreten .

jt . Berlin , 24 . Jan . (Tel .) Heute Nacht fiel starker Schnee .
Es herrscht auf den Straßen ein ziemlich bedeutendes Schn««

- treiben .



’Jtr. 39 MlttagSraN. ffteftag , den Zt . San. ISIS.
bcm sei auch noch eine Borlage betr . Umgestaltung der Fricd-
hossor

'onung vorgesehen . Auf eine weitere Anfrage, die Pros.
Kelle : ( lib . ) stellte , teilte der Bürgermeister noch mit . daß bei
Errichtung der Bürgcrmeisterwohnung im Echwarzkoppschen
Anwesen eine Uebcrschrcitung des Anschlages in Höhe von etwas
über 7000 Marl vorgekommen sei . Auf Antrag von Profehor
Keller ( lib. ) sowie van Fabrikant Kleh (Führer der Bürger-
xcrcinigung) soll diese Uebcrschrcitung als erster Punkt auf die
Tagesordnung der nächsten Sitzung des Bürgerausschusses ge¬
stellt werden .

G Srotzsachsen ( A. Weinheim ) . 23 . Jan . Die Einweihung der
von der hiefigen Ortsgruppe des Odenwaldklubs erstellten Schutzhütte
mit Turm auf dem Hnndskopf ist auf den 20 . April d . I . festgesetzt.

-f- Qucrbach (A . Kehl ) , 23. Jan . Beim Spielen am Holz¬
klotz hieb ein siebenjähriger Knabe seinem vier Jahre alten
Brüderchen versehentlich die drei mittleren Finger der rechten
Hand ab. . .

br . Haslach (21 / Wolfach ) , 24 . Jan . Die dreszahrrge Zu¬
sammenkunft der fünf südwestdeutschen studentischen Verbindun¬
gen des Schwarzburgbundes , Wilhelmitana -Straßburg, Nica-
ria -Tübingen, Hercynia -Heidelberg , Vandalia -Freiburg, Eber -
stein-Karlsruhc. findet am 26 . Januar zu Haslach im idyllischen
Schwarzwald statt . Neben kurzen Beratungen sind diesmal
vorwiegend Veranstaltungen geselliger Art vorgesehen .

# Waldkirch. 23. Jan . Bei der gestrigen Gemeinderats¬
wahl wurden vier Liberale und fünf Zentrumsanhänger ge¬
wählt. Das Stimmenverhältnis hat gegen früher keine Vcr -
ändcrung erhalten.

Ir . Frcibnrg. 24. Jan . In das hiesige Realgymnasium
wurde in letzter Nacht eingcbrochen . Der Täter mutz mit den
Ocrtlichkciten gut vertraut gewesen sein ; denn er stieg in das
Zimmer des Direktors ein und öffnete dort mit einem Nach¬
schlüssel den kleinen Schreibtisch, in welchem er die Schlüsiel zu
anderen Schränken oorfanb . Einem dieser Schränke entnahm er
eine Kassette , in der sich Privatgeld des Direktors in Höhe von
300—400 Mark befand und hieß dies mitgeben . Von dem Täter
fehlt jede Spur.

X Breisach , 24 . Jan . Der älteste Mann unserer Stadt .
Privatier Bueb, beging gestern in verhältnismäßig guter
Rüstigkeit seine» 90. Geburtstag.

sic-. Oberweiler ( A . Müllheim ) , 24 . Jan . Das auf der nahen
Schwärze gelegene Friedrich-Hilda -Eenesungsheim der Arbeiter¬
penstonskasse der Badischen Staatscisenbahnen und Salinen erhielt am
Dienstag den Besuch des obersten Leiters der Eiscnbahnverwaltung
des Herrn Finanzministers Exzellenz Dr . Rheinboldt sowie des
Generaldirektors der Bad . Staatsbahnen Herrn Staatsrat Roth und
des Ministerialdirektors in der Eisenbahnabteilung des Finanzmini¬
steriums Herrn Eeheimrat Schulz. Die Herren wurden vom Vor¬
inspektor Zimmermänn -Karlsruhe und dem Chefarzt des Genesungs¬
heims Dr . Hettinger empfangen und erfolgte dann die Vorstellung der
zu einer Sitzung anwesenden gewählten Vorstandsmitglieder aus den
Reihen der Kassenmitglied-r - Dreher Phil . Bluck , Amtsdiener Frz .
Esper und Kesselschmied Maier von Karlsruhe , Schlosser Karl Holz¬
warth von Mannheim , Obmann Tritschler von Falkensteig und Sieder
Roser von Rappenau . Nach der Vorstellung erfolgte unter der Füh¬
rung der Herren Oberbetriebsinspektor Zimmermann und Chefarzt
Dr . Hettinger eine eingehend« mehrstündige Besichtigung der ganzen
mustergültig eingerichteten Heilstätte , di bekanntlich sehr gute Heil¬
erfolge aufweist . Dre Besucher äußerten sich sehr befriedigt über dir
ganze Anlage und den Betrieb der Anstalt . Besondere Freude machte
den zahlreichen Patienten der Anstalt der Besuch des obersten Chefs
der Eisenbahnverwaltung Exz . Rheinboldt und die freundliche und
leutselige Art , mit der sich die Minister und seine Begleiter mit den
Leuten beim Besuch der Liegehallen unterhielten . Gegen 5 Uhr ver¬
ließen die Herren die Anstalt , um in die Residenz zurückzukehren .

# Villingen , 24. Jan . Einen schweren Skiunfall erlitt
Hauptlehrer Kraut hier . Auf einer Abfahrt zwischen Sommerau
und St . Georgen kam Herr Kraut beim Anprallen an einen
Erabenrand derart schwer „u Fall, daß er bewußtlos liegen
blieb . Er liegt nun an einer schweren Gehirnerschütterung dar¬
nieder und hat außerdem heftige Rippenschmerzen zu erleiden.

O Obereschach (21. Villingen ) , 23. Jan . Der Bürgeraus ,
schuß beriet in seiner letzten Sitzung über die Schulhausbau-
frage. Es wurde beschlossen , ein neues Schulhaus zu errichten

ctz Waldshut, 24 . Jan . Die Reparaturarbeiten an der nach
der Schweiz bei Koblenz führenden EisenbahnLrücke sind nun¬
mehr beendigt. Der verursachte Kostenaufwand soll 135 000 Mk.
betragen . Vorletzte Nacht wurde unter Mitwirkung von etwa
100 Leuten der Schienen sträng von der Seite in die Mitte
kerückt.

A Rohrdorf (21. Meßkirch) , 23 . Jan . Bei der hiesigen
Bürgermeisterwahl wurde der seitherige Ortsvorstand Sinn¬
well wiedergewählt.

Hü Wiechs (A . Stockach ) , 24 . Jan . Bei der Bürgermeister-
wähl hier wurde Eemeinderechner E . Keller mit 28 Stimmen
gewählt. Der seitherige Bürgermeister I . Müller erhielt
18 Stimmen.

# Singen a. H . , 24 . Jan . Kurz vor der Abfahrt eines Per .
fonenzuges Radolfzell—Konstanz fuhr ein Rangierwagen aui
den bereitstehenden Personenzug . Viele der Zugsinsassen wur¬
den von ihren Sitzen geschleudert, doch wurden glücklicherweise
Personen nicht verletzt. _
ErgebnisfederT1enerverarilagungfürdasJahr1913

Jt> Karlsruhe , 24 . Jan . Das Finanzministerium macht über die
Ergebnisse der Steuerveranlagung für das Jahr 1313 in der „Karlsr .
Ztg ." folgende Mitteilungen :

Nach den Steuerkatastern für das Jahr 1913 beträgt die Gesamt-
summe des steuerbaren Einkommens 1078 413 871 Mark ( 1912 :
1015 758 003 Mark ) und der Steue rtrag hieraus 24 081296 Mark
(1912 : 22 221559 Mark ) ; das steuerbare Einkommen hat somit um
62 655 868 Mark •— 6 .2 Proz . (1912 um 39 372 402 Mark — 4 Proz .)
und der Steuerertrag um 1859 736 Mark — 8,1 Proz . ( 1912 um
1221477 Mark = 5,8 Proz . zugenommen.

Die Gesamtsumme des steuerbaren Vermögens beträgt
10154 060 941 Mark (1012 : 9 731184 336 Mark ) und der Steuerertrag
hieraus 11082 806 Mark (1912 : 10 61 - 601 Mark ) ; das steuerbare Ver¬
mögen hat hiernach um 422 876 605 Mark — 4,4 Proz . ( 1912 um
270 459 589 Mark — 2,9 Proz . ) und der Steuerertrag um 466 205
Mark — 4,4 Proz . ( 1912 um 296 876 Mark — 2 .9 Proz . zugenommen.

Der Ertrag beider Steuern zusammen beläuft fich hiernach auf
35164 102 Mark (1912 : 32 838160 Mark ) und die Zunahme gegen das
Vorjahr auf 2 325 842 Marl — 7,1 Proz ., während die Zunahme im
Jahre 1912 nur 1518 3o3 Mar — 4,5 Proz . betragen hat . Der Zu¬
wachs ist also sowohl absolut ( + 807 589 Mark ) als auch prozentual
( 4- 2.6 Proz . ) nicht unwesentlich höher als im Vorjahre , was zu
einem erheblichen Teil auf die weitere Besserung der wirtschaftlich : n
Verhältnisse in der für die Steuerveranlagung in Betracht kommenden
Zeit , zumteil aber auch auf die durch die landesherrliche Verordnung
vom 27 . März 1912 erteilte allgemeine Nachsicht in Steuersachen
(Generalpardon ) zurückzuführen sein wird . Welcher Anteil an der
Steigerung des Zuwachses einer jeden dieser beiden Ursachen zu-
iommt . ist ziffermäßig nicht jeststclloar.

4 a vlstye gerne . _
gUis der Residenz.

Karlsruhe . 21 Januar .
# Hofbcricht. Der Großhcrzog hörte im Laufe des gest¬

rigen Tages die Vorträge des Geheimen Legationsrats Dr.
Seqb, des Eeheimerats Dr . von Nicolai und des Ministers Dr.
Freiherrn von Bodman. . . T. A

A Der Erotzherzog beabsichtigt an den Eeburtstagssererlrch -
keiten des Kaisers teilzunehmen . Er wird dicserhalb morgen
nach Berlin abreisen .

# Musikdirektor a. D. Böttgc ernstlich erkrankt. Der seit
einigen Wochen in der königl . Wilhelmsheilanstalt in Wies¬
baden zur Kur weilende Musikdirektor a . D . Boettge , der
frühere langjährige Leiter des Musikkorps des 1 . Badischen
Leib -Erenadier- Regiments Nr . 109 . erlitt am letzten Sonntag
einen zweiten schweren Schlaganfall, so daß er am Montag in
das königl . Earnifonslazarett dort verbracht werden mußte .
Das Befinden von Herrn Böttge ist nicht gut. Die Meldung
von der plötzlichen Neuerkrankung des Herrn Böttge lag uns
feit mehreren Tagen vor . Wir glaubten jedoch mit Rücksicht
auf die Familienastgehörigen die Meldung hintanhalten zu
sollen . Nachdem dieselbe nun von einigen Blättern gebracht
worden ist, so wollen auch wir die Nachricht unseren Lesern nicht
länger vorenthalten. Hoffen wir . daß sich der Erkrankte recht
bald wieder erholt , um nach der badischen Residenz zurückkehren
zu können.

# Keine Schulzeugnisse an Fastnacht. Das Eroßh . Mini¬
sterium des Kultus und Unterrichts hat den Direktionen und
Vorständen der Höheren Lehranstalten in Baden einen Erlaß
zugehen lassen , wonach man in Anbetracht der kurzen Dauer des
zweiten Tertials dieses Schuljahres nichts dagegen einzuwcn-
den habe , daß an Fastnacht keine Schulzeugnisse verteilt werden .

Der Kaiserkommers des Studentcnverbandes der
„Fridericiana" Karlsruhe fand gestern abend im großen
Festhallcfaal statt und nahm einen imposanten Verlauf . Den
Bericht hierüber mußten wir wegen Raummangels für die
heutige Abendausgabe zurückstellen .

— Badischer Kunstgewerbeverein . In den neu eröffnete » Räume »

de- Karlsruher Künstlerhauscs fand am letzten Sonntag die dics -
iährigc Hauptversammlung des badischen Kunstgewerbevererns statt .
Ter Vorsitzende des Vereins , Direktor Hossacker, eröffnete die Ver -
ammlung mit einer Begrüßung der erschienenen Mitglieder und er¬
stattete sodann den Jahresbericht . Der Verein zählt gegenwärtig
490 Mitglieder , 242 in Karlsruhe , 248 auswärtige . Nach einem Be¬
schluß der letzten Hauptversammlung sollen die Winteroorträge des
Vereins zunächst eingeschränkt werden , um größere Mittel für die
bevorstehende Landesausstellung 1915 bereit stellen zu können. Dem-
atjprechend hat im vergangenen Jahre nur ein Vortrag stattge¬

sunden, bei dem Herr Kaufmann Franz Beil die Geschichte der Karls¬
ruher Gattenanlagen darlegte und durch zahlreiche Lichtbilder ver¬
anschaulichte . Der Vorsitzende hat als Vertreter der Eroßh . Regie¬
rung und des badischen Kunstgewcrbevereins an dem Delegierten -
und Kunstgewerbetag des Verbandes Deutscher Kunstgewerbevereine
in München im Juni v . Js . teilgenommen und berichtete eingehend
über dis Verhandlungen daselbst . Ebenso berichtete er über die mit
gutem Erfolge vom Verein im vorigen Winter veranstaltete Man >
seravtillellung kunstgewerblicher Gegenstände in Karlsruhe , Offen-
purg , Mllingen , Donaucschingen, Konstanz, Freiburg und Lahr ,
ferner über die Wanderausstellung von Tafelgeschirr des Verbandes
deutüher Kunstgewerbevereine im hiesigen Kunstgewerbemuseum . Die
vier satzungsgemäß ausscheidenden Vorstandsmitglieder wurden durch
Zuruf wiedergewühlt , nämlich die Herren Konsul Karl Himmelheber ,
Maler Alfred Kusche, Schlossermeister Friedrich Lang und Vizekonsul
C . F . Otto Müller von hier . Den Kassenbericht erstattete an Stelle
de« erkrankten Schatzmeisters Herrn Schwab der zweite Vorsitzende
des Vereins , Herr Architekt Vittali . Dem Schatzmeister wurde Ent¬
lastung erteilt . Als Rechnungsprüfer wurden die Herren Friedrich
Lang , Buchdruckereibesitzer und Otto Hafner , Kaufmann, wiederge¬
wählt . Die weiteren Verhandlungen bezogen sich auf eine Denk-
tchrrft des Herrn Blechnermeisters Kiby , welche die Altersfürsorge für
Angehörige des selbständigen erwerbstätigen Mittelstandes in Vor¬
schlag bringt . Die Anregung des Herrn Kiby wurde warm begrüßt
und der Vorstand beauftragt , die Frage eingehend zu prüfen , ob für
,4en genannten Zweck Mittel des Vereins flüssig gemacht werden
tonnen . Schließlich betont - der Vorsitzende die Bedeutung und Wich¬
tigkeit der geplanten Jubiläumsausstellung 1915 für das ganze Land
und den badischen Kunstgewerbeverein und erörterte im Hinblick
darauf die zu treffenden Vorbereitungen uno Maßnahmen des Ver¬
eins . Anschließend an die Tagung im kleinen Saale des Künstler¬
hauses fand im großen Saale das Festmahl statt . Herr Architekt
Vittali , 2 . Vorsitzender des Vereins , eröffnete den Reigen der Trink¬
sprüche mit einem Hoch auf den Landesfürsten , den hohen Protektor
de ? Vereins . Die Ansprache des, 1 . Vorsitzenden, Herrn Professor
Direktor Hoffacker. galr dem Dank- an die Staatsregierung und
deren Vertreter Herrn Ministerialrat Dr . Schneider für die dem
Kunstgewcrbeverein ,und feinen Bestrebungen stets gewährte Unter¬
stützung . Herr Ministerialrat Dr . Schneider dankte namens der
Eroßh . Regierung , gedachte auch in launiger Form der Anwesenheit
und Mitarbeit der Damen . Sein Hoch galt dem Vorstand des Ver¬
eins . Bei dem unterhaltenden Teile erfreute vor allem unser Her»
matoichter „Romeo" durch seine humordurchwürzten Dichtungen ;
Herr Hertenstei» Lot eine Anzahl prächtig gesungener Lieder und
Arien , unterstützt von feinsinniger Klavierbegleitung des Herrn Lenz.
Herr Kögele verstand es durch feine Lieder zur Laute rasch die Sym -
pathie der Zuhörer zu gewinnen . Einige Mitglieder der Leiborena -
dicrkapelle trugen durch künstlerisch vollendete Vorträge das ihrige
zur Unterhaltung bei . Für die reichen Darbietungen der Künstlet
sprach Herr Maler Kusche namens d.es Vereins den Dank aus , ins¬
besondere auch Herrn Buchdruckereibesitzer Friedrich Lang , der die
Leitung oes unterhaltenden Teiles an diesem Abend übernommen
hatte

) ( Evang . Bund . Am letzten Sonntag wurde der hier angekün¬
digte Familienabend des Evang . Bundes im großen Saale des Fried¬
richshofes abgehalten . Er erfreute sich eines recht guten Besuches.
Herr Hofvikar Brandt hielt einen auf gründlichen Studien beruhenden
Vortrag über Hieronymus Savonarola , fein Glück und fein Ende , fein
großes Wollen und Vollbringen und fein tragisches Unterliegen . Mit
rchtlicher Ergriffenheit folgten die Hörer den großen und furchtbaren
Ereignissen , in denen sich die ganze Renaissancezeit spiegelte . Der .
Vorsitzende des Ortsvercins . Stadtpfarrer Schilling , eröffnete und
chloß den Abend mit herzlichen Dankesworten an den Vortragenden

wie an den Kirchenchor der Altstadt , brr durch feine Lieder zum
guten Gelingen heigetragen hatte .

X Studentische Volksunterrichtslurse in Karlsruhe . Wie uns
mitgeteilt wird , findet am Freitag , den 24 . Januar , abends 811 Uhr ,
im Hauptgebäude de : Technischen Hochschule, Zimmer Rr . 37 , Ein¬
gang Kaiserstraße , ein Vortrag über „Das Automobil " statt . Der
Eintrittspreis betrögt 10 Pfennig . Gäste stets herzlich willkommen .
Gleichzeitig allen Kursteilnebmern nochmals zur gefälligen Kennt¬
nisnahme , daß der Unterricht feit Mitte Januar in allen Kurse !»
wieder regelmäßig stattfindet

. ! : Colosseum . Am 24. ds . Mts . bringt das gegenwärtig hier am
Colosseum gastierende Schwankensemble Vera Forst und Robert von
Valberg , als teilweise» Programmwechsel, eine Schwanknovität des
bekannten Wiener Luftjpiclautors Julius Horst , unter dem Titel : Das
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starke Stück . Der ausgezeichnete cinakiige Schwank spielt im Logen¬
gang eines Pariser Boulevardtheaters . Aug. Rcidhardts G 'Schamige
bleibt weiter am Repertoire und erfreut sich eines täglich steigenden
Erfolges . Ebenso bleibt das artistische Programm unverändert .

8 Zusammcnstoß. Infolge Fahrens auf der linken Seite
der Fahrbahn ist ein hiesiger Metzger in der Rheinstraße in
Mühlburg mit seinem Fuhrwerk mit einem vorschriftsmäßig
auf der rechten Seite ihm entgegenkommenden Radfahrer zu -
fammengefahren . Der Radfahrer , der unter den Wagen M lie¬
gen kam , hat sich am Kopfe , Händen und Füßen Hautabschürfun¬
gen zugezogen . Auch sein Fahrrad ist beschädigt worden .

Aus de» Verhandlungen der Karlsruher Handels¬
kammer vom 20 . Januar .

I ». Karlsruhe , 24 . Jan . Vor Eintritt in die Tagesordnung wid¬
met de : Vorsitzende dem am 7 . Dezember v . Js . unerwartet rasch aus
dem Leben abgcrufenen Herrn Leopold Ettlinger , welcher der Kam¬
mer seit nahezu 40 Jahren angehört hat , einen warm empfundenen
Nachruf. Die Versammlung ehrt das Andenken an den verblichenen
Kollegen durch Erheben von den Plätzen.

Es wird die Rechnung der Kammer für 1912 vorgclegt und der
Boranschlag für 1913 beraten . Aus dem letzteren mag erwähnt wer¬
den : Einstellung von 1000 Aiark zur Förderung der von dem Kauf¬
männischen Vereine Karlsruhe ins Leben gerufenen Handelshochfchul-
kurfe ( wie in den letzten sechs Jahren ) , von 1000 Mark zu den Kosten
der im Jahre 1911 in Karlsruhe errichteten Handelsjährcsfchule , von
600 Mark zur Gewährung von Bücher - oder Geldprämien an die
Schüler der kaufmännischen Fortbildungsschulen , üezw . der Handels¬
schulen des Kammerbezirks ( wie in den letzten 8 Jahren ) , von 150 Mk.
an den Kaufmännischen Verein für weibliche Angestellte in Karlsruhe
und von 200 Mark als Jahresbeitrag zu dem Vereine zur Förderung
des - badifch -pfälzifchen Verkehrs durch Erstellung einer festen Rhein¬
brücke bei Maxau . Der Umlagefuß wird auf 0,8 Pfg . für 100 Mark
steuerpflichtiges Kapital , wie in den letzten vier Jahren , festgesetzt .

Gemäß Art . 13 Abs . 2 des Handclskammergefetzes wird für den
verstorbenen Herrn Ettlinger Herr Kaufmann Martin Elsas hier als
Ersatzmitglied mit Amtsdauer bis zur nächsten Neuwahl berufen .

Auf Ersuchen des Herrn Vorsitzenden des Großh . Landgerichts
Karlsruhe wird die Wahl von Persönlichkeiten vorgenommen , die
als Ersatz-Handelsrichter und Erfatz -Handelsrichterstelloertreter für
die Kammern für Handelssachen für die noch bis Ende 1914 laufende
Amtsperiode vorgeschlagen werden sollen .

Der stellvertretende Vorsitzende , Herr Richard Esell , referiert über
die Versammlung von Delegierten der Arbeitgeber -Vertrauensmän¬
ner der Angestelltenversicherung, die wegen der Wahlen der Mitglie¬
der des Verwaltungsrats usw . dieser Versicherung am 3 . l . Mts . in
Berlin statty -stund :n hat .

Auf ein Rundschreiben des Deutschen Richterbundes soll geant¬
wortet werden , daß die Handelskammer die Ausdehnung der Justiz¬
statistik auf das Schuldeneinziehungswesen für geboten erachte.

Rach einer Mitteilung des Großherzoglichen Ministeriums des
Innern sind in letzter Zeit mehrere Vergiftungsfälle in Bäckereibe¬
trieben dadurch veranlaßt worden , daß die in diesen Betrieben ver¬
wendete Bretzellauge in Trinkgefäßen und Bierflaschen aufbewahrt
und sodann von in diesen Betrieben beschäftigten Personen in Un¬
kenntnis des Jnhals der Gefäße getrunken wurde . Um ähnliche Vor¬
kommnisse künftighin zu verhüten , beabsichtigt das genannte Mini¬
sterium , eine Verordnung vom 27. Februar 1895 , den Verkehr , mit
Eisten betreffend, in § 21 durch eine Bestimmung etwa folgender:
Inhalts zu ergänzen : Die in gewerblichen Betrieben verwendeten
Gifte dürfen nicht in Trink - oder Kochgefähen oder in solchen Flaschen
und Krügen aufbewahrt werden, deren Form oder Bezeichnung die
Gefahr einer Verwechslung des Inhalts mit Rahrungs - oder Genuß -
initteln herbeizuführen geeignet ist .

" Die Kammer erklärt sich mit
der -Erlassung einer solchen Vorschrift einverstanden.

In dem dem Reichstage von der Reichsregierung vorgelegten
Entwürfe eines Postscheckgesetzes hat der aus kaufmännischen Kreisen
laut gewordene Wunsch nach Einführung der Portofreiheit für
Sendungen der Kontoinhaber an die Scheckämter keine Berück¬
sichtigung gefunden. Herr Kölsch übernimmt es, rn Berlin dafür
cinzutreten , daß diesem , auch von der Karlsruher Handelskammer
geteilten Verlangen bei der weiteren Beratung des Postscheckgesetz,
cntwurfes tunlichst entsprochen wird.

Rach einer Mitteilung des Deutschen Handelstagcs hat bei ihm
eine Handelskammer Klage geführt über die Beraubung von Waren -
fendungen nach Spanien . Firmen des Karlsruher Handelskammer¬
bezirks, die in dieser Hinsicht ebenfalls Erfahrungen gemacht haben
sollten , werden gebeten, dies der Handelskammer unter Beifügung
eingehender -Belege mitzuteilen .

Die Eisenbahnsekretäre A . Eossenbcrger und O . Sigmund in
Karlsruhe haben der Handelskammer ein von ihnen verfaßtes
„Eifenbahn -Expretzguttarif - und Auslunftsbuch" zugehen lassen. Die¬
ser , 3 Bände umfassende praktische Rat - und Auskunftsgeber bei
Expreßgutbeförderung . dessen Preis sich nur auf 1,50 Mk. stellt, kann
von Interessenten im Bureau der Handelskammer eingesehen werden .
Weiter liegen in letzterem für Interessenten zur Einsichtnahme auf :
1 . eine Abschrift der von der russischen Regierung herausgegebenen
neuen Bestimmungen für fremde Handlungsreifeude in Rußland :
2 die für das Speditionsgewerbe zur Anwendung kommenden „Allge¬
meinen Bedingungen , festgestellt vom Verein Hamburger Spediteure " ;
3 . eine Einladung des Präsidiums der Deutsch- Asiatischen Gesellschaft
zur Bestellung eines von ihr geschaffenen „Asiatischen Jahrbuch »
1912" (Preis 5 Mk . später 7,50 Mk .) , das auch für die folgenden
Jahre fortgesetzt erscheinen soll .

Ein aufsehenerregender Todesfall .
sie . Karlsruhe , 24. Jan . Uebcr einen aussehenerregenden Borfall

tn Beiertheim wird uns von einem unserer Mitarbeiter folgendes be¬
richtet : Ein noch nicht ganz aufgeklärter Vorfall erregt die Bewohnerdes Vororts Beiertheim schon seit einiger Zeit . In der Nacht vom
25 . auf 26 . Dezember v . I . um Mitternacht wurde in der Maria -
Alexandrastraße dort ein Passant von einem unbekannten Täter durch
einen Messerstich verletzt . Etwa eine Stunde später gegen 1 Uhr ver¬
ließ der 50 jährige Registrator Fritz Fehner, ein bei der Wasser- und
Straßenbauinspektion beschäftigter , allgemein geachteter und beliebter
Beamter , die in der Hauptstraße ( Breitestraße) gelegene Peterssche
Wirtschaft und passirrte beim Heimweg die gleiche Stelle , wo eine
Stunde vorher der Ueberfall ffattgesunden hatte . Plötzlich erhielt
Fehner einen wuchtigen Messerstich in den Kopf, der mit solcher Ge¬
walt geführt war , daß das Messer im Schädel stecken blieb . Fehner .ein sehr kräftiger Mann , brach bewußtlos zusammen, erholte sich
jedoch nach kurzer Zeit und ging trotz der schweren Wunde in die
Wirtschaft zurück, wo man vergeblich versuchte , das Messer zu ent¬
fernen . Man verbrachte nun den Verletzten in das nahe neue Vin -
zentinshaus . wo ihm zwar Aufnahme gewährt , aber das Messer bis
morgens 148 Uhr nicht entfernt wurde. Der bedauernswerte Man »
wurde inzwischen durch rasende Schmerzen sv gequält , daß er sich unr
8 Uhr ohne Fußbekleidung in den bloßen Strümpfen in das Diako -
nissenhaus begab, wo ihm dann sofort das Messer entsernt werden
konnte . Soweit unser Mitarbeiter . Wie nun gemeldet wird , ist
der Registrator Fehner am Donerstag nachmittag > .4 Uhr im Karls¬
ruher Djakonissenhaus seinen schweren Verletzungen erlegen .

Wie wir auf Anfrage beim neuen Vinzentiuskrankenhause er¬
fahren , hal sich de : Vorfall folgendermaßen abgespielt : Als F . nachts

im Vinze.ittushaus im ziemlich stark angetrunkenen Zustand
von einem Polizist uns Zivilpersonen eingeliefert wurde , war sofort
rin Assistenzarzt anwesend, der F . in Behandlung nahm . Das be¬
zeugen ein Schutzmann und verschiedene Zivilpersonen . Das Messer
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stak in der Stirn da» wo der Schädel am dichten ist . Der Arzt ver¬
suchte iL Stunde lang mit Instrumenten das Messer zu entfernen ,
wobei ihm der angetrunkene Verletzte große Schwierigkeiten machte
und Fußtritte versetzte . Der Verletzte wurde dann auf ein Bett ge¬
legt und verbunden , weil der Arzt befürchtete, das Messer könnte
abbrechen. Eine Narkose wäre bei dem angetrunkenen Zustande des
F . lebensgefährlich gewesen . Am Morgen in aller Frühe sollte eine
Operation vorgenommen werden . Der Verletzte entfernte sich aber im
Laufe der Nacht auf noch unaufgeklärte Weise , wahrscheinlich durch
eine Hintcrtüre aus dem Vinzentius -Krankenhause und begab sich
ins Diakonisienhaus , wo ihm das Messer entfernt wurde . Die ge¬
richtlich angeordnete Sektion der Leiche wird näheres ergeben. Im
übrigen wird , wie uns mitgeteilt wird , die Verwaltung des neuen
Vinzentiushaufes eine ausführliche Darstellung über die Angelegen¬
heit veröffentlichen.

Letzte Telegramme
der „BadisrKen Presse ".

= Rcwyork, 24 . Jan . Der frühere Präsident von Venezuela.
Castro , hatte sich gestern vor einer besonderen Behörde einem
Verhör zu unterziehen , von deffen Ergebnis es abhängt , ob ihm
der Eintritt in die Bereinigten Staaten gestattet werden
soll. lieber die Frage dreier Mitglieder bezüglich der Er¬
mordung des Generals Parades von Venezuela wurde Castro
so erregt , daß er ihnen befahl , das Zimmer zu verlassen. Als
sie sich weigerten , rief Castro seinen Diener herbei , ergriff
seinen Spazierstock und versuchte sie hinauszutreiben . Nachdem
sich die Leute zurückgezogen hatten , schlug Castro die Türe zu
und verriegelte sie.

Die Kriegslage auf dem Kalkan.
ZumRevolutionsausbrnch inKonstantinopel .

= Konstantinopel . 23 . Jan . Trotz des strömenden Regens
blieben die Manifestanten bis nach 8 Uhr vor der Pforte , das
Erscheinen des Reskriptes über die Ernennung des Erohwesirs
erwartend . Gegen ZL9 Uhr hielt Mahmut Schefket von der
Freitreppe der Pforte aus eine kleine Ansprache an die
Menge, in der er sagte, er wisse, daß er die Gewalt unter schwie¬
rigen Umständen übernehme . Er werde sich bemühen, das 83«,
terland zu retten . Die Rede wurde mit stürmischem Beifall auf«
genommen, worauf sich die Menge langsam zerstreute . Die Zei.
tungen „Jkdam " und „Jeni Eazetta " sind verboten worden.

— Konftantinopek , 23 . Jan . Bor der Pforte wurde unter die
Bevölkerung ein Manifest verteilt , das an die Ereignisse seit dem
albanischen Aufstande, die militärischen Operationen im Sommer , die
Demission Said Paschas und die Ernennung des Kabinetts Muktar
erinnert . Dasselbe habe durch seinen Fehler , vor den albanischen
Aufständischen zu kapitulieren und auf diese Weise den Appetit der
Balkanstaaten zu reizen, die an die militärische Schwäche Her Türkei
glaubten , die Bildung des Balkanbundes hervorgerufen . Die Regie¬
rung habe, obwohl sie Kenntnis hatte , von der Existenz des Balkan¬
bundes , 120 000 Mann entlasten .

Das Kabinett Muktar habe den seit längerer Zeit vorbereiteten
Kriegsplan für den Balkankrieg nicht angewandt und die Komman,
do '̂ unsähigen Offizieren anvcrtraut und auf diese Weise die Nieder¬
lage verursacht. Das Manifest greift auch das Kabinett Kiainil
Paschas an , das trotz der guten Siiuation der Armee den Frieden um
feden Preis schließen wolle. Die türkische Nation werde die Rechte
auf die europäische Türkei nicht aufgeben und nötigenfalls alle Opfer
bringen . Die Ottomanen würden beweisen, daß sie fähig seien , znleben im Ruhm und in der Weltgeschichte .

^ Konstantinopel . 24. Jan . (Priv .-Tel .) Enver
Bey ist zum Kommandanten der Stadt Konstanti ,
nopclernannt worden.

.ft . Konstantinopel , 24 . Jan . Die neue Regierung wird
das alte Parlament , das sie als widerrechtlich aufgelöst be¬
trachtet, wieder einfetzen .

Le. Konstantinopel . 24. Jan . (Priv .-Tel .) Die „Morning
Post" drahtet von hier : Die neue Regierung proklamiert durch
Maueranschlag die Aushebung der gesammten waffen¬
fähigen Jugend des Reiches zur Verteidigung des Pater ,
landes .

— Konstantinopel , 24 . Jan . Der Polizeidirektor und der
Militärkomma,rdant von Konstantinopel sinh durch andere Per .
fönlichkeiten ersetzt worden .

ft . Konstantinopel , 24. Jan . Kiamil Pascha
und die Minister des zurückgetretenen Kabi¬
netts werden in ihren Häusern polizeilich und mili¬
tärisch bewacht . Sie sollen wegen Hochverrats a n-
geklagt werden.

ss Paris . 24 . Jan . (Privattel .) Der Korrespondent
des „Matin " in London hatte mit verschiedenen politischen
Persönlichkeiten Unterredungen und berichtet darüber seinem
Blatte :

„Reschid Pascha erklärte mir : „Ich habe noch keine
Depesche aus Konstantinopel erhalten . Ich bin hierüber aber
keineswegs erstaunt . Wie ich Ihnen bereits sagte, ist die
Abtretung Adrianopels in den Augen vieler Ottomanen ein
Opfer , das sie nicht bringen zu können glauben .

"
Bei den Balkandelegierten ist man über die Vorkomm¬

nisse in Konstantinopel sehr erfreut .
Die Delegierten der vier Balkanstaaten sagten : „Es ist

gut , jetzt ist diese Lage geklärt . Wenn die neue Regierung
entschlossen ist, auf Adrianopel keinen Verzicht zu leisten,werden sie uns vor Adrianopel und an der Tfchataldscha -
linie Wiedersehen . Wir wollen uns Adrianopel nicht von
den Großmächten schenken lassen , sondern wollen es uns mit
den Waffen in der Hand nehmen. Wir werden die Tfcha-
taldschalinie durchbrechen und Konstantinopel besetzen. Es
ist eine schwere Strafe für Talaat Beq und seine jungtür¬
kischen Freunde . Wir sind erfreut darüber , daß sich jetzt die
Lage geklärt hat und wir endlich den Waffenstillstand auf-
heben können.

"
Die Serben sagten : „Natürlich sind wir jetzt verpflich¬

tet , den Krieg wieder aufzunehmen. Die Türkei wird einen
Frieden nicht mehr so billig schließen können, wie sie jetzt
Gelegenheit hatte .

"
Die montenegrinischen Delegierte « erklärten : „Wir find

über die Umwälzung in Konstantinopel erfreut , denn es ist
uns jetzt Gelegenheit gegeben, den Waffenstillstand zu brechen
und Skutari zu nehmen. Jetzt würden wir es doch kaum er¬
halten haben .

"
„Wenn die Großmächte nicht einfchreiten," so erklären

die griechischen Delegierten , „wird in Konstantinopel eine
Gegenrevolution ausbrechen. Das würde für die Türken
gleichbedeutend sein mit dem Verloste ihres gesamten enro-
pgifchen Besitzes ."

MttraMÄtt . Frettnq , feit 2f . Xntf . MS . TVf

In London selbst legt man einen großen Pessimismus
an den Tag .

F . Wien , 24 . Jan . (Privattel .) In hiesigen diplomatischen
Kreisen hält man den türkischen Regierungswechsel für eine ge¬
fährliche Komplikation der Dinge . Es scheint kaum zweifelhaft ,
daß der Krieg wieder ausbricht . Man befürchtet eine radikale
Stellungnahme Rußlands .

I?. Wien . 24 . Jan . (Privattel . ) In Offizierskreisen
hält man eine Fortsetzung des Krieges für wahrscheinlich.
Die Tschataldscha -Armee ist jetzt gut ausgerüstet und ver¬
proviantiert . Mehr als 200 008 Mann stehen in der Tscha-
taldschalinie und bei Eallipoli , meist kleine astatische Kern¬
truppen , die noch nicht im Gefecht waren . Auch die Geist¬
lichen arbeiteten insgeheim und offen gegen den Frieden .

ft . Wien . 24 . Jan . In diplomatischen Kreisen sind Nach¬
richten eingetroffen , daß man in Konstantinopel längst einen
Umschwung durch die Jungtürken und eine Militärdiktatur be¬
fürchtete. Die Regierung suchte dem Kommenden vorzubeugen,
indem sie zahlreiche Verhaftungen vornahm . Es war ihr aber
doch nicht möglich , der sich vorbereitenden Verschwörung, in der
sich die Jungtürken mit der Militiirstartei verbündeten , den
Boden zu entziehen. Die Bewegung wuchs von Tag zu Tag ,
besonders seit der Ankunst Enver Beys , den . man als den
Rationalhelden begrüßte und feierte und der die Kriegs¬
begeisterung noch erhöhte. Dazu kommt auch noch, daß dis
Militärverwaltung den Waffenstillstand benutzte, um die
Armee gut auszurüsten und zu verproviantieren , so daß das
Selbstvertrauen unter den Offizieren und Mannschaften wuchs .
Täglich treffen neue Truppen aus Anatolien und Kurdistan ein.
Man hält nach den Ereignissen des gestrigen Tages den Wieder¬
ausbruch des Krieges für möglich .
Blätterstimmcn über den Umschwung in der

Türkei .
F . Berlin , 24 . Jan . (Privattel .) Die volksparteiliche

„Dofsifche Zeitung " schreibt : „Die europäischen Regi¬
menter der Türkei sind zerstoben. Die antiafiatifchcn Jungtür -
ken suchten und fanden eine Stütze bei den Asiaten. Im Augen¬
blick der tiefsten Demütigung des ottomanifchen Reiches haben
die Jungtürken wieder die Macht an sich gezogen . Eine neu«
Sachlage ist geschaffen . Die Männer , die das Kabinett Kiamil
gestürzt haben , haben die ganze Welt gegen sich ."

Das freisinnige „Berliner Tageblatt " meint :
„Rußland mußte gewinnen , wie die Karte auch lag , denn es zog
entweder Bulgarien zu sich heran oder es erhielt in Armenien
die ersehnte Gelegenheit . Deutschland hätte mit einer anderen
Taktik, mit dem Widerspruch gegen die einseitige Zwangsattion
die Führung gewinnen und England auf feine Seite bringen
können. Mit der Taktik, die cs verfolgt , muß es unter allen
Umständen der Verlierer fein.

Die konservativ-agrarische „De utsche Tageszei¬
tung " : „Die seit zwei Jahren vom Unglück heimgesuchte Tür¬
kei ist damit an den Rand eines furchtbaren Abgrundes ge¬
drängt worden.

st. London, 24 . Jan . Die „Daily Mail " schreibt : „Die
Jungtürken , welche an dem Verluste der europäischen Provinzen
für die Türkei schuld sind, sind jetzt weiter entschlossen , den Ruin
des ottomanifchen Reiches zu vervollständigen . Die Revolution ,
welche gestern den Sturz Kiamil Paschas herbeiführte , legt das
Schicksal der Türkei in die Hand von Männern , die die Konse¬
quenzen der Sachlage nicht zu ändern imstande sind, wie groß
ihr Patriotismus auch sein mag . Es ist , wie bei allen solchen
Bewegungen in der Türkei , nur eine militärische , keine Volks-
rrvolution .

Die Zerstörung Adrianopels durch die
Türken ?

Konstantinopel , 24. Ja ». Nach dem „Terdjn -
mani Hakikat" hat der Kommandant von Adrianopel , Schukri
Pascha, gestern an das gewesene Kabinett ein Telegramm ge¬
richtet, in dem er sagt, daß er , nachdem er erfahren habe, daß
Adrianopel den Verbündeten überlasse « wer¬
den solle, beschlossen habe, die Bevölkerung zu entfer¬
nen und die Kanonengegen dieStadtz « richten, nm
diese gänzlich zu zerstören , den äußeren Raum zu d « rch-
brechen und nach Konstantinopel zu kommen . Der
Mini st errat besprach eben dieses Telegramm als
der Regierungswechsel eintrat .

Vom entschlüpfte « . türkischen Kreuzer .
— Suez , 23 . Jan . (Reuter .) Der türkische Kreuzer „Ha-

midieh" , der aus dem Suezkanal kam , suchte um die Erlaubnis
nach, im Hafen bleiben zu können, bis eine Maschinenhavarie
ausgebessert sei . Es wurde ihm gestattet , bis zum Sonntag hier
zu bleiben .

In Bulgarien .
F . Sofia , 24. Jan . (Privattel . ) Die Bevölkerung , die

an den Beginn der Feldarbeiten denken mutz, ist kriegsmüde.
Deshalb wurde gestern überall Freude über den Beschluß des
türkischen Nationalrats laut .
Ein französisches Blatt über das Verhalten

Rußlands .

Kriefkaften.
(Anfragen können nur Bernckfich igung finden , wenn die laufende
Abonnementsquittung und 10 Pfg . für Porto -Lusgaben beigefuzt

werden .)
O. Bruchsal. Fragen Sie einen Arzt . Heilstätten für Lun¬

genkranke befinden sich in Schömberg, Ebersteinburg , Nordrach und
Marzrll (Friedrichsheim ) . (124)

F . H. L. Vergleichen Sie 8 10 ff. der Eemeindeortmung (auf de«
dortigen Rathause ) . (107)

P . v. Sch. Sonntag . (149 .)
E . SB. : Für den genannten Zweck gibt es Bücher in großer

Menge . Da jedoch die Vorbereitung zu dem beabsichtigten Examen
wohl kaum ohne Anleitung v-n sachverständigen Lehrern geschehen
kann, nehmen Sie am besten die Bücher, welche die anleitenden Leh¬
rer selbst empfehlen. (129)

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe -
Eheaufgebote :

22 . Jan . : Bernhard Brun « von Münster Gättner in Münster,
mit Luise Benkert von hier .

Geburten :
15 . Jan . : Franziska Helena , V . Leop. Jochi« , Schneider . ^

Iß. Jan . : Wilhelm Leo . V . Joh . Münich, Chauffeur . — 19 . Jan .:
Klara Hedwig . D. Wilhelm Steck, Reserveheizer 20 . Jan . : Adam
Josef , V . Adam Erenlich , Bäckermeister.

Todessälle :
20 . Jan . : Philipp Halling , Maurer , Ehemann , alt 49 Jahre . —

21 . Jan . : Katharina Ruf , Ehefrau des Sattlers Wilhelm Ruf , all
67 Jahre . — 22 . Jan . : Friedrich Schanzli«, Maler , Witwer , alt
64 Jahre ; Maria Altvater , Näherin , ledig , alt 20 Jahre .
ae(9an99KSn» aE9eenessaBssmsaemss9aH £snaBa» as99ES9e9K

Wasierirano ves Rhein».
Aonüanz. Hafenvegel . 22. Jan . 2. 90 m u. 21. Jan . 2,92 m).
Stbulleriulel . 24 . Jan . Morgens 6 Uhr 1,85 m (23. Ja ». 1,45 m). '
Hehl, 24 . Jan . Morgens 6 Uhr 2.64 m (23 . Jan . 2.52 m ).
HIara «, 24 . Jan . Morgens 6 Uhr 4,38 m (23. Jan . 4.22 in.)
Mannheim , 24. Jan . Morgens 6 Uhr 4,l2 w (23 . Ja ». 3. 98).

Vergrrügrrngs- und Dereins-Anzeiger .
(Das Nähere bittet man aus d-m Inseratenteil zu erfehen.)

Freitag , den 24. Januar :
1 . bad. Kqno!og .-Bsrei «. 8% Uhr Generalversamml . t Löwenrach« h
Fußballklub Frankonia . 9 Uhr Spielerversammlung .
Fußballklub Phönix . 8 Uhr Spielerversammlung im gold. Kopf.
Jllichs Zitherverei « . sy3 Uhr Probe im gold. Adler .
«olosieum. 8 Uhr Vorstellung.
Museumsaal . 8 '/- Uhr Konzert . H . Sexauer -Nowak u. W . Petzet . ,
Turngem . 8Vs U . Altersr . (vörhesch. 8 U . Mann . u. Zögt . Bismarckstr. 8,
Turnges . 8 U . Ausübende Mitglied . u. Zöglinge , Turnhalle , Schulst»,
Per . f. Bewegungsspiele . S Uhr Spielerversammlung

Mas uns not tut.
Mehr denn je sind wir auf robuste Nerven und eine kräftige

Konstitution angewiesen. Tausende von Mittelchen werden täglich
angepriesen , die für viel Geld wenig leisten. Ein wirklich billiges und
dabei sehr ausgibiges Nährmittel ist das Maltzhm, das aus bestem
Münchner Malz gewonnen wird und die wertvollen für den Orgams .
mus unbedingt notwendigen Nährsalze Phosphor , Kalk usw. enthalt .

Maltzhm verbindet angenehmen Geschmack mit größtem Nähr,
und Hcilwert und wird von zahlreichen Acrzten und in vielen Klrm-
ken ständig verwendet. .Maltzhm ist erprobt bei Blutarmut , Nervosität , Erkrankungen d?c
Ntmungsorgane , Magen - und Verdauungsstörungen . Ferner wird
cs besonders in der Pflege von Mutier und Kind mit größtem , Erfolg
verwendet.

Alternde und im Ernährungszustand zurückgekommene Personen
erhalten ihre frühere Frische und Kraft bei Anwendung einer
Maldvm -Kur . 314a

Wachstumstörungen der Kinder werden rasch und leicht über¬
wunden . Man verlange in allen Apotheken u . Drogerien Maltzhm.

ffVMZures .ceesinitzum .ranHcnhauscn
Dir.:

Jngenieur-nllwerkmrikter-Nbtta.
für allgemeine» und landwiri-
schastl . Maschinenban . Elettrot.
« femest . Hoch - u. Liesbauschnle.

Pros. Huppert

1f KarnevalStoffe Carl BUchle
jeder Art , in Woüe, Seide , Baumwolle Inh : Kohtmann& Braunagel ,
empfiehlt billigst mit 10 ° |0 Skonto Ilerrenstr . 7 ,

^ :r oder Rabattmarken , rr zwisch. Kaiserstr. u. SehloBplatz. y

r.
Hnnrmitfrlll sehr beschleunigt . Bei Anwendung der seitIHlUlUmillll Jahren bewährten F . Wolff & Sohn’schcn

anMlIn -Sctiuppen-Poitigde "
Preis per Döse Mk. 1 .25 und Mk. 2.—.

r.ft habenln Anotlseken, Droceo-. Friseur- «. Parfümerie-Ge*chiften .

Sie sehen erbarmungswürdig aus . mein Lieber.
und ich verstehe nicht , wie man sich so lange mit einem Katarrh
hcrumplagen kann. Von selbst vergehen solche Dinge nicht,

standteilen Produkte von im Kurgebrauch befindlichen Sodcner
Gemcinde-Hcilaucllen , und ungezählte Tausende können Ihnen
bezeugen, daß Fahs ächte Sodcner eine ideale Hilfe für Leiden
Ihrer Art sind . — Besondere Kennzeichen : Der Name .. Kah ,
und weißer Kontrollstreifen mit amtlicher Bescheinigung de»
Bürgermeister -Amtes Bad Soden a . T .

lut . Paris , 23 . Jan . Das „Journal " schreibt über die
europäische Lage : „Rach den hier eingetroffenen Meldungen
ist die bedingungslose Zustimmung der gestern in Konstanti¬
nopel tagenden Nationalversammlung auf die Note der Groß¬
mächte , größtenteils auf das Verhalten Rußlands der türkischen
Regierung gegenüber zurückzuführen. Wenn auch Vieles an
diesen Wendungen übertrieben sein mag, so ist dennoch unver¬
kennbar, daß Rußland eine scharfe Pression aus die Türkei aus¬
geübt hat . Dieses Abweichen von der Haltung der übrigen
Mächte ist umso merkwü-öiger , als in Europa gegenwärtig
eine Anzahl sehr delikater Frage « zu erledigen ist . Oesterreich
hat seine Armee bereits auf Kriegsfuß gesetzt, Rußland droht
mit der Besetzung Transkaukafiens . Das ist aber nicht allein
das Staunenswerte an der russischen Politik , sondern vielmehr
das Vorgehen Rußlands in der Mongolei ."

Die übrigen Mächte .
— Berlin , 24 . Jan . Der nationalliberale Abgeordnete

Bassermann hat drei kurze Anfragen über die auswärtige Po¬
litik an den Reichskanzler gerichtet. Die erste lautet : Sind dem
Herrn Reichskanzler Mitteilungen darüber gemacht worden , daß
zwischen England , Frankreich und Rußland bestimmte Ab¬
machungen über ihre Interessensphären in den armenischen,
syrischen und arabischen Gebietsteilen der Türkei getroffen *
worden sind? Welche Stellung gedenkt der Herr Reichskanzlerj
gegenüber solchen Vereinbarungen einzunehmen ? *

fflgtth OlntAFthri und den übrigen Weltteilen verausgabt
Billette zu Originalpreiien die obrigttstj .

konzest. Agentur Friedrich Morlock , Karlsruhe , Karlfriedrichftr . ^Vertreter der Hamburg - Amerika- Linie.
(Kkicstäftlicste Mitteilungen ,

Ein gern gesehener Gast ist unterwegs . — Scho« nimmt
sein Kommen alles Denke « der Hausfrau ein » und erst da»
Bräutchen , wie freudig grüßen ihre heimlichen Wünsche sei«
Rahen .

Jungfer Anna » aus der großen Pension , de» Hauses Wäsch«
beschließerin, steht froh bewegt vor ihren Heiligtümer « u«d
zählt die Stunden bis zu seiner Ankunft , war er doch stet« der
Mehrer ihrer sorgsam behüteten Reichtümer. Wie er ausfieht ?
— der liebe East ? Das Alter hat mit ihm die schneeige Weiße
des Aussehens gemeinsam, die Jugend ihre ständig zunehmende
Blüte .

Kennst Du ihn noch nicht , liebe Leserin, und möchtest ih«
begrüßen , teilnehmen an seinem Einzug inmitten aller Kost¬
barkeiten , der „duftigste« Wäsche", „dem zarteste« Linnen ",
„der kultstvoll gearbeiteten Spitze" und aller sonstigen ih« z«
Ehren ansgebreiteten Schätze, dann mußt Du ihn am Samstag ,
den 25. Januar , in seinem Standquartier bei Gesch « . Knoph
hier aufsuchen . Dort wird er sich Dir in seiner ganze« imps*
santen Schönheit, einem weißen Blütenmeer gleich, präsentiere »
und alle Deine Erwartungen weit übertreffen .

Wie sein Rame ist ? - Weiße Wochel
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Weifte Wäsdiestoff e
Mtr . 55 48 33

Mtr. 58 48 98 ^

Mtr . 80 60 48 H

Mtr . 65 52 35 ^

Hemdentuche , ca. 82 cm breit .

Madapolam , ca. 82 cm breit . .
Maccotuch , ca . 82 cm breit . . .
Renforce , la . Wäschequalität , ,

Hemdentuche , 10 Meter-Stücke
jetzt 4 »80 3 * 50

Weiße gerauhte Baumwollftoffe
Flock -Pique , la. Ware , gebleicht . . Mtr. 75 55 43 ^

Croise , gebleicht . . . . . . . . Mtr, 55 38 33

Baumwollftoffe für Bettücher
Cretonne , Leinen-Ersatz , starkfädig ,

ca. 160 cm breit . . . . . .

Bettuch -Biber , ca. 150 cm breit .
Bettuch -Biber , ca* t60 cm droit ,

schöne schwere Ware . . . . .
Molton , weiß, ca 90 cm breit,

schwere Qualität . . . . . . . . . . Mtr

Mtr. 1 .30 95 78 ^

. . Mtr 1 . 05

, . . Mtr .
1 - 45

95 ^
Bett = Damafte

Bettdamaste , ca 130 cm breit . . . Mtr. 78 0 «W ^

Bettdamaste , mit Seidenglanz . . . Mtr . 1 .20 08 ^

Bettdamaste tnacco, weiss und farbig Mtr. 1 .55 1.3 *1

Leinen-Waren
Halbleinen

Halbleinen , ca 82 cm breit . . . . . . Mtr . Oo 3)
Halbleinen , ca. 82 cm breit, Rasenbleiche VQ

Meter 98 / 0 »

Bettuch -Halbleinen , ca ' 120 cm breit Meter
Bettuch -Halbleinen , ca. 160 cm breit, fein und i OC

grobfäd -, renommierteste Fabrikate Mtr. 1.75 1 .45 ! ■ u (J

Leinen
Leinen , Rasenbleiche, ca 84 cm breit . ,. Mtr. 1 .35
Bettuch -Leinen , la ca. 160 cm breit . , Mtr. 3,45

beginnt Samstag morgen 8 Uhr .
Die Fülle , Schönheit und Preiswürdigkeit der Waren wird allgemein überraschen .

In allen Abteilungen des Hauses finden Sie enorme Warenposten ,
. nicht geringer und billiger, sondern nur schönster und bester Waren zu

enorm billigen Preisen .
Kaufen Sie nichts, bevor Sie meine Warenläger besichtigt haben.

Damen » Wäsche
Damen -Hemden , Achsel- und Vorderschluß, nur

gute Qualitäten . 1 .95 1 .65

Damen -Fantasie -Hemdeil , mit reicher Stickerei
1.35

und eleganter Ausführung . 3.25 2.75 2,25

Damen -Batist -Hemden mit Valencienne-Spitzen Q IC
und Einsätzen, teilweise Klöppel . . . . 4.25 £/,ld

Damen -Bewkleider in jeder Ausführung, gerade J 20

1.15
oder Kniefasson . 4.75 2.95

Damen -Nachtjacken , gute Croise und Renforce
3.25 2.45

Kinder=Wäsche
Kinderhemdchen in allen Größen und vielen Oß

Qualitäten vorrätig . . . 2.45 bis tJU S

Mädchenhosen , geschlossen, gerade und Kniefasson, VC
sehr preiswert . . .

’
. 1 .95 bis / -4

Knabenhemden , je nach Größe
1 .60 bis *5

Damen » Wäsche
Einige 1000 Stück UntertaiUen,ameriku .deutschcFassoBs
in jed . gewünscht . Ausführ . , mit Stickerei , Spitzen u . Bandgaraierung
Serie I II III IV V VI

35 j 75 - 95 / 1 .65 2 .45 3 .25
Damen - Nachthemden in hervorragender Auswahl

Serie I II III IV V

1 .95 2.95 3 .75 4M 6.95
95r

4.75
Stickerei -Unterröcke

sehr preiswert . . . . 8.50 5 .50 3.95 2 .50 1 .65
PrinzeßrÖcke, ein Posten, weit unter Preis

18.50 12.75 8 .75 6 .75

Baby »Wäsche
Kinderjäckchen , gestrickt . .
Wickeldecken , Molton
Wickelbinden , Molton .
Taufkleidchen , enorme Auswahl .
Steckkissen , sehr preiswert . . ,
Wagendecken mit Stickerei . .

jetzt 95 45 MÜd
. . 1 . 10 95

. . 75 60 4 £M
. . 6.50 3.25 95 ^

. . 8 .50 3 .75 1 . 95
. . 2.751 .45 95 ^

Tisch »Wäsche
Tischtücher , Halbleinen , bewährte und erprobte Qualitäten,

ca. 110/130 115/160 130/160 160/160

jetzt 1,15 1,95 2.25 3.95
passende Servietten , ca . 55/55 cm . Dtzd. 1 . 45
Tischtücher , Leinen , anerkannte Hausmarken

ca . 130/165 130/225 160/280 160/330

4.75 5 .40 8 .75 12 .25
passende Servietten , ca. 65/65 cm . lh Dtzd 5 * 09

Handtücher
Handtücher , grau, gesäumt . . . . 1 , Dtzd . 85 75 ^
Handtücher , Gerstenkorn , 40/100 cm , 1 KB

mit Rand . . 1/2 Dtzd . 1 .85 l . lrU

Handtücher , Gerstenkorn , 40 100 cm , Q QC
weiß , Halbleinen . '/, Dtzd . 3. 50 /uaxßtJ

Jacquard -Handtücher , ca . 50/120 cm , Q QCweiß , Halbleinen . V- Dtzd . ÜiUb

Jacquard -Handtücher , ca . 43/110 cm C OE
rein Leinen . . % Dtzd . t/iuÜ

Frottier-Wäfdie
80/100 cm

Badetücher , schwere, stückgebleichte Ware
ca. 140/180 ■ ca. 100/150

3.50 1.60 85 J
Frottkr -Handtücher , 45 100 cm . . . . jetzt 95

Frotticr -Handtücher , 4285 cm . . . . jetzt 28 ^

Frottier -Handschuhe . . . . . Stück 18 10 3 ^

Frottier -Waschlappen . . . Stück 10 8 6 2 ^

Handtuchstoffe
Handtuchstoffe , grau . . . . Meter 25 18 12 5 ^
Handtuchstoffe , grau, Gerstenkorn , ca . 50 cm br ., Mtr . 43 -J
Handtuchstoffe , weiß, Gerstenkorn , mit Rand OQ ,

ca. 48 cm breit . . Mtr .

Handtuchstoffe , weiß, Drell und Jacquard . Mtr.

Tee -Gedecke , ein vorteilhafter Ge¬
legenheitsposten , nur mod. Dessins Gedeck 3 .65

1456

Bett »Wäsche
Kopf - Kissen

Kopf-Kissen mit Bogen oder Einsatz . . . 95 7 ®
Kopf-Kissen mit Handstickerei . jetzt 1 » ä9
Kopf-Kissen , elegant gestickt . , . 2.45 1 .95 1 -50

Biber = Bettücher ^
/

ganz hervorragend billig /

Damast =Bettbezüge
Weiße Damast -Bettbezüge

ca. 130 180 cm . 4.95 3.75
Bordeaux -Damast -Bettbezüge

ca . 150480 cm . 4 .95

2 .8»
4 .25

Biber -Bettuch , weiß mit Rand
ca. 100/150 cm

Biber -Bettuch , weiß mit Rand
ca . 320 170 cm

Biber -Bettuch , weiß, mit und ofyne Rand
ca, 140/210 cm . . . .

65 r
S5r

1 .65
f
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WEISSE
Damenkonfektion

Ein Posten Batist -Blusen , mit schöner Stickerei -Passe und
Einsätzen reich garniert . . . .

Ein Posten Seiden -Batist -Blusen , Vorderblatt mit Stickerei
Klöppel oder Valeuncieneseinsätzen . 4.50 2.75

Ein Posten Stickerei * U . Voile ‘Blusen , in hervorragend
schöner Ausführung, ganz besonders vorteilhaft 9.75 5 .50

Ein Posten Batist -Kleider , mit neuester Fa§ons, reiche
Stickereigarnituren . .- . . .. . . . . . . ; 18.00 10.75

Ein Posten Stickerei -Kleider in aparter Ausführung
29 .00 14.50

Ein Posten Voile - Und Tüllkleider , darunter elegante
Modelle . . , . . . . . 45 .00 26 .00

85^
1.65
2 .75
6 .90
9 .75

12 .50

Kinder -Kleider
Stickerei -Kleidchen , weiss, entzückende

Sachen Serie I II HI IV

95 i

1 .90 9 . 50 9 .90 5 .95
Biber -Kleidchen . . . . . . . Stück 95 -f
Flanell -Blusen für Knaben and

Mädeuen .
Tuchhosen , für die Alter von 3—9 Jahre

Serie I f . 95 Serie II 1 . 45

Kinder-Konfektion
Jetzt riesig billig .

Schweizer Stickerei -Roben
Letzte Neuheiten , in der Hauptsache Voile, moderne Hochstickerei

0 * 1 ) 0 Serie n jetzt 11 * 50 Serie HI jetzt 15 * 50Serie I jetzt

I Dekoration des Hauses ;

„Japan “.
Eisdeckchen , echt Teneriffa

Handarbeit . * • » Stück
Echt japanische Handarbeiten

Läufer, Milieu*» und Denkchen in feinsten
Durchbrucharbeiten

Taschentücher
Kindertaschentücher weiß mit bunter Kante V, Dtzd . 50 40 ^
Kindertaschentücher weiß , gemustert '/• Dtzd. 55 ^
Damen -Taschentücher irn Carton, mit handgestickter

Ecke . . 3 Stück
Damen -Taschentücher mit Gefchenkaufmachung mit

Spiegel oder Eau de Cologne decor. 3 Stck.
Damen -Taschentücher , Schweizer-Stickerei , sehr

preiswert . */» Dtzd. 2L0 1 .70

35 ,
95 ,
1.20

Taschentücher
Taschentücher , gebrauchsfertig , weiß . . . . V* Dtzd . 05 J
Taschentücher mit handgestickten Buchstaben */* Dtzd . f,80
Herrentaschen Tücher mit farbiger Kante Dtzd . 1 . 90
Herrentücher gebrauchsfertig Ia. Dtzd . 1 . 15
Herrentücher mit Leinen 'Schuß . Dtzd . 1 .90
Herrentücher , rein Leinen r . . . . . f!t Dtzd .

' 9 . 90

Gardinen , Dekorationen
Tüllgardinen , abgepaßt . . . . . Paar 7.50 5 .50 5 .95

B Tüllgardinen , Stückware . . . . Mtr. 1 .— 75 50 ^

Tüll-Brise -Bises . . . . . . . st. 60 45 95 ^
Stores , Erbstüll . . . . . . . . St 9.75 7.50 5 »9 «>
Tüll-Künstler -Gardinen mit Querbehang 9 .50 9 .50

Madras -Garnitur , neue, schöne Dessins Garnitur 9 . 9i »

Leinen -Garnitur mit mod. Applikationen 7.50 5 .50 5 .99

_ _ _ -_

Decken
Erbstüll -Bettdecken , 2 bettig . . . .
Kochelleinentischdeck en,

weit unter der Hälfte des Wertes . . .

Persertischdecken , »mit . mit Fransen .

. 13.50 9 95

8 .50 6 . 50 4 . 80

. . st. 6 .50
Plüschtischdecken

bestickt u . eingepresste Muster , sehr billig
Moquette -Chaiselongue -Decken ,Ia . Qualität .

. . 8 .50
)«M 25 .00

Teppiche u. Linoleum
Bett -Vorlagen , solide Qualitäten . . 5.00 3.90 9 . 50

Bodenteppiche , Lute Qualität . , 27.50 17 .50 19 . 00
Linoleumläufer

Breite 60 67 90_ 110 133 cm
Meter 95 d 85 § 1 . 95 1 — 1 .00

Linoleum , 200 cm breit . 3.60 2.90 9 .95
Linoleum -Teppiche . . 9.75 8.00 4 .50

Schürzen
Zierschürzen , weiss mit Träger , grössten¬
teils Prinzessform Serie I II III
■ 95 ^ . 1 .35 1 .65
Kinderschürzen , weiss in hervorragender

Ausführung
' Gr. 45 - 60 . Gr . 60—75 Gr. 80—95

\ 1 .45 85tf 1 .75 95 .; 2 .25 1 .25

Weisse Servierschürzen
in vielen Fassons

jetzt sei* preiswert 2.25 1 .45

Corsetts
Drellcorsetts mit Spiralfeder jetzt 9 » ,/
Damen -Corsett , lange Form, einf. 1 . 95

Damen - Corsett , Direktoire,
ganz hervorragend preiswert

in allen Weiten Stück

Reform -Corsetts für Damen und Kinder,
in grau und weiss

Damen -Corsetts . . . . . . . . . 9 » 05
Kinder-Corsetts 1 . 15

Modewaren
Ein Riesenposten Jabots

Serie I II III IV V
10 ^ 254 45 4 75d 95d

Ein To ten Spachtel -Kragen
iür Damen und Kinder
Serie I II III IV

10 , 25, 65, 1.25
Kurzwaren

Wäscheknöpfe . . . . 6 Dutzd . 35 4
WäschebÖrdchen , weiss und bunt "Ofi

10 Meter -Stück Ld ißv
Perlmutterknöpfe Dutzd . 12 9 6 4j
Perlmutterknöpfe , Ia., 4 u. 2 Loch 7R

für Blusen u . Wäsche , 3 Dtz. 1 .20 95 l iß S

Herren-Artikel
Herren -Kragen , ein Posten, f C

darunter reinleinene Stück ,
Herren -Kragen , nur moderne Fassons

_ Serie I _ Serie II

V» Dutzd . 1 . 85 v. Dutzd. 2 . 45
Serviteurs mit Sattel, sehr preisw. St. 05j
Prachtvolle Selbstbinder st. 1 .45 95 ^
1 Posten Damen - u . Knaben -Kragea E

Stück 25 10 U -’

Ein Posten weiße Herren -
Hemden , Oberhemden ,
Tag- u. Nachthemden M
jetzt . . . 1 .93 und

r Schweizer Stickereien
Stickereien * . ca . 4,10 m für Hemden,

schmal . V . * ' “ 4 Stück 55
Stickereien , c£ . 4,10 m für Wäsche,

Stickerei und Einsatz' . . Stück 95
Stickereien , ca. 4,̂ 0 m in ganz hervor-

. ragender Ausführung . Stück 1 .75
Stickereien , ca. 4,1ö\ m , nur die aller¬

feinsten Schweizer Fabrikate St . 3.75
Batist • Stickereien ! für Kleider mit Q 7C

passend * Einsätzen , 120 cm breit Mtr. 0 * / (J

45 ,
65 ,
1 .35
1.95

Landauer
Kaiserstrasse 145 Telephon Nr. 6.

1455

Lammstrasse .
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beginnt meine

Weisse Woche “

PAUL

BURCHA

j^
och nie habe ich für

einen Extra -Verkauf so
enorme Vorbereitungen ge¬
troffen.

Die Angebote müssen
Aufsehen erregen , da es sich
nicht um billige Qualitäten
handelt , sondern um nur

erstklassige Waren , für deren
Haltbarkeit ich voll und ganz
einstehe .

Beachten Sie die morgen
erscheinende ausführliche
Preis-Annonce .

15% Rabatt
gewähre ich auf alle regulären
Waren , mit Ausnahme einiger
Markenartikel, Kurzwaren und
Garne .

Bekanntmachung.
Tie Herren Mitglieder des BürgerausschusseS beehre ich mich zu

einer öffentlichen Versammlung auf
Freitag , de» 24 . Januar d . I ., nachmittags 3V* Uhr,
in den großen Rathaussaal ergebenst einzuladen .

Tagesordnung :
1 . Verknus des Grundstücks Lagerbuch Nr . 6688 (Vorlage Nr . 1) .
2. Verkauf von Gelände an die Firma Carlo Pacchetti u . Cie . ,

G .m .b .H ., dahier (Vorlage Nr . 2) .
8/Fortführung der Straßenbahn in der Moltke-Straße bis zur

Stoesser-Straßc (Vorlage Nr . 3) . ^ r4. Beseitigung von Stahlrohrmastcn rn der Kaiier -Straße (Vorlage
Nr . 4) . *

5 . Aufnahme eines Nnlchens im Betrage von 7 Millionen Mark
(Vorlage Nr . 8).

6 Ankauf des Gutes Schöneck auf dem Turmberg (Vorlage Nr . 6 ).
7 . Verkauf eines Teils des Grundstücks Lgb .-Nr . 10276e (Vorlage

Nr . 7) . . .Vor der Sitzung — von 5—5Uhr — finden die Erncuerungs -
wablcn des Verwältungsrats der Karl Friedrich- , Leopold - u . Sophien -
Stiftung und die Ersatzwahlen von Mitgliedern der Stiftungsräle
der Karl Schrcmppschcn Arbeitcrstiftung und der Adolf und Johanna
Bielefeld-Stiftung statt . 1107

Karlsruhe , den 16. Januar 1913.
Der Oberbürgermeister.

S i e g r i st . Lacher .

Bekanntmachung.
Gemäß 8 3 der Statuten der Karl Friedrich - Leopold - und Sofien -

Stiftung ist eine Neuwahl von 12 Mitgliedern des Berwaltungsrats
dieser Stiftung erforderlich. Hierzu wird Tagfahrt auf :

Freitag , de« 24 . Januar d Js .,
nachmittags von 5—3 '/- Uhr ,

in den großen Rathaussaal anberaumt . '
..

'
Sämtliche Herren Mitglieder des Bürgerausschusscs werden zur

Teilnahme an der Wahl hiermit cingeladen. Die zu Wählenden sinv
der Fahl der in nachstehender Liste enthaltenen Personl,chke,ten zu
entnehmen . Die Liste wurde in Nebereinstimmung mit dem Ver¬
waltungsrat der Stiftung aufgestellt und durch Großherzogliches Be¬
zirksamt geprüft . . .

Die Vorgeschlagenen sind :
1 .' Bähr Dr ., Wilhelm . Medizinalrat .
2 . Eitel Dr . . Heinrich. Privatier .
3. Feder , Rudolf , Geheimer Rat und Oberstistungsrats -Prastdcnt .
4 . Fiiickh, Wilhelm . Direktor /
k>. Helck , Otto , Stadtbaurat .
6 . Knittel , Heinrich, Privatier . „ ,

"
7. Knörzer , Anton . Ebrendomherr und Geistlicher Rat .
8 . Martini , Karl , Generaikassier a . D.
9. Rohde , Franz . Stadtpfarrcr .

10. Bömberg, Philipp , Privatier .
11 . Williard , Adolf. Baurat a . D.
12. Ostertag . Robert , Stadtrat .
18. Binz Dr . . Gustav. Rechtsanwalt und Stadtrat .
14 . Lieber , Karl , Stadtrat .

*
15. Geck . Eugen . Festungsverleger und Stadtrat .
16 . Schlebach , Wilhelm . Blechnermcister und Stadtrat .
17. Kolb . Wilhelm. Redakteur und Stadtrat .
18. Cancrin von . Hugo, Privatier .
19 . Jmgraben , Karl August . Professor.
20/ Printz , Friedrich. Vrauereibcsitzer. ^Li . Eichhorn̂ Hermann » Verbandsvorsttzcnder und Stadtverordneter .

. 22, Steinbach , Otto . Oberrechnungsrat .
23. Mecß, Adolf. Stadtrat .
24. Möloth, Jakob , Wirt und Stadtrat .
25 .. Hamburger . Fritz, Kommerzienrat und Stadtrat .
26. Blos , Friedrich, Hoflieferant und Stadtrat .
27. Gauggel , Heinrich, Oberrechnungsrat und Stadtverordneter .
28/ Hummel . Otto , Ortsbaurat .
29. Hecht Dr - , Moritz. Regierungsrat . ■ ■
30. Nagel, Fritz , Bauunternehmer .-ji nsv . ,- Tfn &riJant und -Stadtverordneter .

levisor und Stadtverordneter .
. öilhclî , Privgtier . . .34. Ansclme'nt,' Ludwig, Hof -Blechncrmeistcr u . Stadtverordneter .

35. FreN , Ernst . Kammcrstenogravh und Stadtverordnetcr -Obmann .
36 . Peter , Karl , Bankdirektor und Stadtverordneter . 1108

Karlsruhe , den 15 . Januar 1913.
Der Stadtrat .
Dr . H o r st m a n n . Lacher .

Geflügel !
- in nur bekannt feinster, frisch geschlachteter

Mastware , freibleibend :

Brathahnen . von Mk. 1.2U bis Mk. 1 .80
Poulets . . . » „ 180 „ „ 2 . 20
Poularden . . „ „ 2 .20 „ „ 3.aO
Suppenhühner . „ „ 2.20 „ „ » 20
Enten „ „ 3.20 ,, » 1 .50

Prompter Persand nach auswärts . 1163
» illfo. 61 UUf If Inelon Telephon
lÄch«Wj M» » MOSICr 1837.

Für den Neubau eines Dienst¬
gebäudes der « taatsfchulden-
verwaltung und Landes -Haupt-
kaffe werden folgende Arbeilen
nach Ministcrialverordnung vom
3. Januar 1907 vergeben :

Putz - lind Stückarbeiten , Los
.4 , B, C, je 2500 qm Wandputz .

Glaferarbeit : Loos .1 300 qm .
einfache Fenster , Los B 210 qm ,
Kastenfenster, Los C 250 qm ,
Doppetrahmeil - Schiebefenstcr. -

Linoleumbeläge : Los .1 , B, C ,
je 850 qm.

Estrichboden : Los A, B, C , je
850 qm .

Boden - und Wandbeläge :
150 qm Steinzeugplatten .

Rolladenliefernng : 125 qm.
Untertagen sind , im Baubureau ,

Eingang Zirkel Rr . 8, einzusehxn.
wo auch die Bedingungen abgegeben
werden . Angebote sind verschlossen,
postsrei mit entsprechender Ans¬
schrift an die Bauleitung , Finanz¬
ministerium , Zimmer 126, bis zum
Oeffnungstermin , 10. Februar d . I .
vormittags 11 Ilhr , einzuscndcn.
Zuschlagsfrist 4 Wochen .

Karlsruhe , den 18 . Januar 1913.
Die Bauleitung .

Eranit-
Randsteinlieserung.
Die Lieferung von ca . 1500 lfd. m

Granitrandsteinen für die Herstel¬
lung der Gehwege der Hauptstraße
soll vorbehaltlich der Genehmi¬
gung des Kredits durch den Büraer -
ausschuß— im Wege der öffentlichen
Ausschreibung vergeben werden.

Schriftliche Angebote sind bis
spätestens 503a
Montag . den 3. Februar d. Js . .

vormittags 11 Ubr.
auf unserem Bureau abzugeben,
woselbstdie Bedingungen und Zeich¬
nungen zstr Einsicht auflie 'gen und '
Angebotsformulare unentgeltlich
abgegeben werden.

Die Bedingungen . Angebotsfor¬
mulare und Zeichnungen können
gegen portofreie Einsendung von
1.20 Mark auch übersandt werden.

Durlach , den 22 . Januar 1913.
Stadtbauamt.

L . Hauch
IVolfaHsnpifr .

Starrrmtzol ?-
Nersteigerurig .

Die hiesige Gemeinde läßt am
Dienstag , den 28. Januar d . I ..
vormittags 9 Uhr . aus den
Distrikten Bergwald und Horben-
tochwalve iolaenv, Holzer mit
Borgfrift bis 1 . September d . I .,öffeniilch versteigern:

3 Eichen von 1 .27 bis 2 .42 Fstm.
15 Ahorn von 0,55 bis 1,39 Fstm.
2 Eichen.
1 Jffe .
1 Erle .

25 Forlen von 0,54 bis 0,91 Fstm.
15 eschene Wagncrstangcn und

1 Ster eichenes Nutzholz .
Die Forlenstämnie eignen sich

vorzüglich für Glaserholz.
Zusammenkunft beim Ratbause .
Wolfartsweier , 16 . Jan . 1913.

Der Gcmcinderat .
K i n d l e r , Bürgermstr .

874a . . , Lehmann.

Für HundeUebhaber
Ein Dobermann

2‘ la Jahre alt , u . ein Jahr alter

Rattenfänger
sind billig zu verkaufen . B2784

TSiiiittteitftr . 15 . . .i . Ambos " .

Bekanntmachung .
Zur Besetzung der Stelle eines Mitgliedes des Stistungsrats

der Adolf und Johanna Bielefeld - Stiftung , welche durch das Ableben
des Herrn Stadtverordneten Kaufmann Leopold Ettlinger zur
Erledigung gekommen ist , hat eine Ersatzwahl stattzufinden . ( Amts-
dauer des Gewählten bis Ende Dezember 1916 ).

Hierzu wird Tagfahrt auf
Freitag , 24 . Januar d . I . , nachmittags von 5 — 5 '/. Uhr
in den großen Rathaussaal anberaumt .

Sämtliche Herren Mitglieder des BürgerausschusseS werden zur
Teilnahme an der Wahl hiermit eingeladen . Der zu Wählende ist der
Zahl der in nachstehender Liste enthaltenen Persönlichkeiten zu entnehmen

Die Liste wurde in Uebereinstimmung mit dem Stiftungsrat auf¬
gestellt und durch Großherzogliches Bezirksamt geprüft .

Die Vorgeschlagenen find :
1 . Heinrich Herrmann . Privatier dahier ,
2 . Dr . Heinrich Haas , Rechtsanwalt dahier ,
3 . Leopold Reumann , Kaufmann dahier .

Karlsruhe , den 18 . Januar 1913 .
Der Stadtrat .

1260_ Dr . Horst nt q n n . _ Neudeck.

Bekanntmachung .
Rach abgelaufener Amtszeit ^von drei Mitgliedern des Stiftungs¬

rats der K. Schremppschen Arberter -Itiftung , nämlich der Herren
1 . Karl Schremvp sein . Brauereidirektor ,
2. Karl Markstahler . Rentner und

. . 8. Karl Weineck, ,Obermälzgr
hat eine Erneuerungswahl auf 6 Jahre stattzufinden .

Hierzu wird Tagfahrt auf :

Freitag, den 24. Jaaiar ds . 3$ . , nachmittags von 5—572 Uhr,
in den großen Rathaussaal anberaumt .

Sämtliche Herren Mitglieder des Bürgerausschusses werden zur
Teilnahme an der Wahl hiermit eingeladen . Die zu Wählenden find
der Zahl der in nachstehender Liste enthaltenen Persönlichkeiten zu
entnehmen . Die Liste wurde in Uebereinstimmung mit dem Stift¬
ungsrat aufgestellt und durch Grobherzogliches Bezirksamt geprüft .

■ Die Vorgeschlagenen sind :
1 . Schrempp , Karl sen . . Brauereidirektor,
2 . Markstahler , Karl , Rentner ,
8 . Weineck, Karl , Obermälzer,
4 . Meest , Adolf , Stadtrat ,
5 . Blos . Friedrich . Stadtrat ,
6 . Wälder , Hermann » Architekt,
7 . Kern , Friedrich . Kaufmann ,
8 . Lattii » Karl , Rentner ,
8 . Heck , Karl , Bierführer . 1261
Karlsruhe , den 20 . Januar 1913.

Der Stadtrat .
Dr . Horstmann . Neudeck.

äiieutsclie
'

- OeseiiSGBall, 11
KARLSRUHE

Kaiserstraße 146 — Telephon 840 u, 900

Kapital Mk . 50 000 000.—

Eröffnung laufender Rechnungen und Scheck -
könten ,

Gewährung von Bankkredit.
Discontierung v . Geschäftswechseln u . Schecks .
An- und Verkauf von Wertpapieren, auslän¬

dischen Banknoten , Geldsorten u . Coupons.
Kontrolle verlosbarer Effekten.
Annahme von Geldern zur Verzinsung mit

und ohne Kündigung .
Stahlkammer - Abteilung (Vermietung einzelner

Fächer unter eigenem Verschluss der Mieter) .
Uebernahme vonWertpapieren , Dokumenten,
Hypothekenurkunden etc . zur Verwaltung
(offene Depots ) und Besorgung aller mit
der Verwaltung verbundenen Geschäfte.

Vermittlung und Unterbringung von Hypo¬
thekengeldern unter günstigster Ver¬
zinsung der hinterlegten Beträge bis
zum Anlage -Termin . 526

Freches
*

Ter erste Waggon

Spanische

Blut-
Orangen
st . 6 u . 7 Pfg

Jaffa-
Orangen

| süße Frucht , fast , ohne !
Kern, groste 1465 j

8

Stück

Stück TW Pfg .
extra groste

10 . 12 Pfg -

Spanische
Orangen

St , 4j 5 u . 6 Pfg . i

Französische
TaselSpsel
3 Pfd. 30 Pfg .

3 Pfd. 33 Pfg .

3 Pfd. 40 Pfg .

3 Pfd . 45 Pfg .

feinste Reinetten !
Pfund 20 Pfg .

. GmbH - Ä»n der>b« WaO nt 5,%

HotrlHohkvzollkln
i

Karlsruhe
Her 1 . Juli 1913 oder riahfc zu
Vermiete». T44L// .2

!tar ? ; CM?M, Mlsrrchk.
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81 lange Vorrat.

Samstag, den ZS. Januar.
= H 13

mHi niniiiawfliHn »u >iaiiiii < > ini ?

Heiss-, Leinen- und
"

Hemdentuche , 78/80 cm breit , stark u . .iq .
feinfädig . . . . . Mtr. 38, 30 , 26 ,

Hemdentuche , 80/82 cmbreit , für Leib- op pWäsche . !Mtr. 58, 48,42 , ° ö ^
Macootuohe , 82/84 cm breit, feine

58 ^Maccoware Mtr. 1 .05,90,72 ,
Besonders ‘erprobte Qualitäten uns. Spezial-Cpuponsä 10 Metei

Marke

Spezialfach
Elsässer Fabrikat ,
stark und feinfädig

10 Meter 3 .95

Marke
Edelweiss

Elsässer Renforce
gute Qualität

10 Meter 4 .75

Marke
Maccotuch

Ia feinfädige
Qualität

10 Meter 5 .75
Bettdamast , ca . 130 cm breit , solide ,

Qualität, in neuen Mustern . . Meter — 1 .10, 95 ,
Bettdamast , 130 cm breit , m . Seiden - ,

glanz, Streifen und Blumenmuster Meter— 1 .60,1 .40
Bettuch , Cretonne , 150 ' 160 cm breit , ,

extra starke Qualität . . . . Meter — 1.05, 85,
Bettuch ,

*/i Leinen, 150/160 cm breit ,
kräftiges Fabrikat . Meter — 1 .45,1.15

Halbleinen, 80/82 cm breit, . , . Meter — 68, 58,
Negligle - Damast, 78/82 cm breit,

mit Seidenglanz . Meter — 1 .45 , 95 ,
Pelz -Piquö, 78 80 cm breit, ge -

gemustert . . Meter 78, 68, 48 ,
'

Crois6 - Finette , 78/80 cm breit . Meter 58 , 48, 38,
'

"Jll , taielisr , k »ie!l
Stubenhandtücher , agepaßt, in qp {weiss oder gestreift . V* Dtzd. 1 .95,1.65,

Gerstenkorn, Drell oder Jacquard Vi Dtzd. 2 .95, 2 . 45
Stubenhandtiicher , v . Stück , Drell yj .

oder Gerstenkorn . Meter 38 , 32, 26 , ' '
Küchenhandtücher, abgep . , grau , mit rot. Kante,

Gebild od . Gerstenkorn . . ' /, Dtzd. 2.65, 1 .95 1 .65
Küchenhandtücher, vom Stück , Ge¬

bild , Gerstenkorn oder Drell . Meter 44, 32, 26, 17 -j

Gläser -Tlicher
weiss-rot, weiss-blau

V, Dtzd. 1.95,1.65,1.25, 68 /

KOchen-RandtScber
grau mit Rand, rein Leinen ,

48/100 cm, V- Dtzd. 3 . 25

In Weisswaren bieten wir ganz besonders
grosse Vorteile .

Wir tätigten unsere großen Abschlüsse zur
billigsten Zeit des Baumwoll - Marktes .

Tisch' und Bettwäsche
TifrfltlirfrlPi * in rein Leinen,

'/, Leinen oder Baumwolle.1 iiuituwiivi halb oder gänz gebleicht , je nach Qualität .
Grösse 110X130 113X127 130X130 130X160 130X200
stück 95 ^ 1 . 45 2 . 45 3 . 25 3 . 60

Servietten , dazu passend 50/50_ 60 X60 _ a p |-llt Dtz . 1 .40 ‘/. Dtz . 2.90 2.10 ' " D

Kissenbezüge , gebogt od . mit
Einsatz, ca 80/80 . Stück 95 75

Kissenbezüge m . Stickerei od.
Klöppelspitzen imit. Einsatz . Stück 1.45 1 .25

Patade - Kissen , Platten garn. .
mit Stickerel-Ein- und Ansatz Stück 4.75 2.85

Parade -Kissen (fertig) mit eleg.
Fältch. Stickerei-Ein- u. Ansatz Stück 6.50 3,25

Oberbettücher m . Fältchen und
Stickerei-Einsatz . Stück 4.25 3,25

Oberbettücher mit Languetten
oder Klöpelspitzen 160/250 . Stück 5.95 5.25

Garnitur mit Hohlsaum, QberbcttuCh
mit passendem Kissen . . Garnitur

Damast-Bezüge , 130 ' iso, gute
Qualität, mit Seidenglanz . . Stück 4.85 3.75

Breite Gardinen, weiß und creme . Meter 75 55 35 /
Schmale Gardinen, weiß und creme Meter 38 28 18 /
Kongresstoffe , breit . Meter 1 .25 75 /
Kongresstoffe , schmal , moderne Dessins , Meter 58 32 /
Rouleaux -Köper, 84184 . . . . . . Meter 84 75 62 /
Rouleaux-Köper 120/130 . Meter 1.25 95 /
Brise -Bises . Paar 75 65 45 /

^ ca. 800 Mtr. Spitzenstoffo
^ f . Blus . u . Eins. , weiss u. crörpe Mtr. 1 .10 95

Schriftliche Bestellungen finden schnellfte
Erledigung.

Wir bitten um Besichtigung unserer Schau¬
fenster-Auslagen und Innen - Dekorationen*

dimoller

Stichcrcivn, Spitzen , Modewaren
120 cm Schweizer Stiokereistoffe ,

moderne Dessins . Meter 3.20 , 2.85, 2.20, 1 .8Ö

4000 Meter

Wäschestickereien . stuck i « . 1.35. 95, 6«. 55, 38 /
Madapolam, Kupon ä 4 .10, 4,50 Mtr.

Unterrock -Stickereien , aus gutem Madapolam o Af \
4'/» Mtr. 3.50

Leinen- Masoh.- Klöppelspitzen
und Einsitze . Meter 35, 18, 15, 10 /

Leinen- Handklöppelspitzen eo %
und Einsitze . . . . Meter 1 .75, 1 .25, 95, 58 /

Leinen- Handklöppelkissen -Eoken , »
reizende Dessins . . . . Stück 1 .25, 95, 65 , 48 /

Kissen -Einsätze , mit Schrift . . . . . . s Stück 95 /
Wäschebördchen , weiss . . 10 Mtr. 55, 45, 35, 25 /
Barmer Wäschefestons . . . . io Mtr. 65, 55, 45 /
Spitzen - Unterrockvolants , 50 ein hoch . Stück 1 .95

Robespierre -Kragen, Batist, gestickt
mit Spitzen . . . . . . . Stück 1 .50, 1.35, 95 ,

Jackettkragen -Spachtel , Schals
oder Matrosenform , . . Stück 2.20, 1 .35, 1 .15 ,

Damen-Kragen , Stickerei u . Spachtel
weiss und creme Stück 95 , 85 , 48, 42,

Damen- und Kinder- Garnituren
mit Manschetten . iStück 1 .50, 1 .25, 95 ,

Tüll -Jabots , Tüll mit Spitzen Stück MO, 95. 68 , 48.
Brüssler Spitzen -Jabots ,

handgenäht . . . . . . . . Stück 93, 60, 38,
5 Stück elegante Haisrüschen , sortiert .
2 elegante Jabots in Karton . .

ca . 1500 Stück diverse
Damen » und Kinder-Gürtel

Stück 95, 48, 25, 154

BalEEcharpes mit Blumen
Stück 2 .50, 2.20, i .5o, 65 4
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Schmoller s Weiße Wo che !

Damen¬

wäsche
HotriHon Achselschluss, Vorderschluß und Reformschnitt, mit

Lrdllldl “
lidlltlvllj Spitzen, Hohlsaum und Langnetten, Stickereien mit

Band, handgestickter Passe oder Rupfhandstickerei.

Damen-
Beinkleider,

gerade od . Kniefassons ,
Sommer - oder Wintcr-
stoffe, mit Stickereien
oder Festons, offen oder

geschlossen.

Damen-Nacht-Jacken mit Stickereien
oder Laaguette-', Sommer- oder Winterstofie.

Damen -Anstandsrocke mitStickereien
oder Languetten , Croise , Schirting oder Pique

Sämtliche Artikel in Serien eingeteilt

Serie I II

Stück r i135

in

175

IV

195

vi

2 25 2185

Zum Aus¬
suchen

auf Extra-
Tischen ,

Damen 'Untertaillen
alle Grössen

Stickerei mit Banddurchzug , iji ver¬
schiedenen Ausführungen , in grosser

Auswahl

Stück 2 .25 . 1 .65 , 1. 35 , 95 , 75, 4

Stickerei=Röcke
für Damen und Konfirmanden mit Stickerei

und breiten Seidenbandschleifen
4.75 , 3 .75, 2.50 , 1.80 , 1 . 35

n

m

Damen*
Nadit -

Hemden
aus gut. Stoffen
mit Stickerei u .
Band , garniert,
halsfrei und

Umlegekragen
4.85 , 4.25,

3 .75,

2 .95

Herren-Nadithemden
reich garniert, mit und ohne Kragen

Stück 4.75 , 3.95, 3 .25, 2 . 45

Frottier =Wäsche
Frottierhandtücher 42/85 cm Stück 35 ^

Frottierhandtücher . 44/95 cm Stück 48 ^

Frottierhandtücher 50/100 cm Stück 05 -1

75jFrottierhandtücher
mit Buchstaben 50/100 cm Stück

Frottierhandtücher ßJJ *
mit geknüpfter Franse . . Stück uu

Badetücher
80/80 100/100 100/150 125/160

x/cu 72 -1 1.18 1.65 2.85

Weisse Zier-Sdiärzen
mit Träger , reicher Stickereigarnitur , aus

guten Batist-Stoffen

Stück 1.75 L2595

Hausschürzen, weiß .
PrinzeBschürzen, weiß
Blusenschürzen, weiß .
Trägerschürzen , weiß .

Stück
95J
1.25
1.95

Weiße Kinder-Hänge -Schürzen,
Batist , mit Stickereien und Einsätze

Größe 45—75

Stuck 1 .95 1 .65 1. io 95

Russenkittel , weiß mit hübsch . Verzierung

Stück 1 .95 1 .35 95 5

Auf sämtliche
Baby * u. Kinder * Wäsche
gewähren wir während der £ Wf Q
Weißen Woche einen ■ 1^ “ I

Extra - Rabatt von

Offenbacher* Lederwaren
welche wir persönlich am Platze weit

unter Preis einkauften.
Nur elegante, mode ne Sachen

Serie 1 11 HI IV V
s .. ck 95 -1 1.25 1 .75 2.95 3.75
Wert sonst das do pelte und dreifache.

Reife- Handtaschen, braun, imitiert I | f|
ca . 30 cm . Stück * • *"

UWW ?

% ii

iiifi ’siiii

Tapisserie
Läufer in grau und weiß,
russ . Leinen, gezeichnet

954 1 . 10 1.35

Stuhlkissen
fertig gestickt ,

russisch Leinen, grau u . weiß

Stück 95»

Mim
gezeichnet

954

1.20
1.35

Milieux in grau und weiß gezeichnet, Stück 1.25, 1.10, 95 ^

Kissen , grau gestickt . . . . . . Stück 1.45,1 .20 , 95 ^
Ueberhandtücher für Zimmer, grau QC ,

und weiß . . . . . . . . . . . Stück 135, 1,25, Hu *

Taschentücher
Taschentücher, weiß Linon . . .

Taschentücher, weiß, gebrauchsfertig . . .

Taschentücher, Linon , weiß, mit färb . Rand,

Taschentücher, rein Lein ., weiß, m . färb . Rand,

Taschentücher, rein Leinen, weiß . . . .

Taschentücher, Batist mit bunter Kante . .
Taschentücher, weiß, rein Leinen, mit hatid -

gestickten Buchstaben .
Taschentücher, 3 Stück im Karton, hand¬

gestickte Ecken .

48 ,
95 '
95 -j

1 .45
2 .25
1 .35
3 .45
1.25

3 Stück Taschentücher weiß mit handgestickten
Ecken und

1 Flasche Eau de Cologne .
125

Kinder -Taschentücher , Linon , weiß mit färb.
Rand . V, Dtzd .

Kinder-Taschentücher , Zephir, mit bunter
Kante . V» Dtzd .

48 *

85 *

Man verlange bitte an allen Kassen unseres Hauses

Rabatt - Marken .
Ein grosser Posten

Damen - &Dd
mit weiss und bunten
Steinen, Alpacca u. Silber,

vergldet
Wert bis 2.50

stück 95 78 65 H

Schmoller

Hernffl'SiW
Selbstbinder jn is div.

Farben, reine Seide , m. _| e_
Goldstempel . . . . . Stück

Regattes , Diplomaten , mit und ohne
Band in nur modernen Dessins

Serie I

Stück 75 , 48 , 35

Stück 75
Serie II

65 48
Grosse Posten

Breite offene Binder , letzte Neuheiten,
nur moderne Dessins

stück 35 ^ 48 ^ 754 95 -J 1 . 25

Oberhemden, weiss, glatt stück
Oberhemden , weiss, Pique

mit Falten . . . Stück 4.25
Oberhemden , farbig mit >

uni Rumpf . . . . . Stück ‘
Herren -Stehkragen angeb. u . <

angerollte Ecken . Dtzd.
Herren -Stehumlegekragen

diverse Fassons . . V* Dtz.
Herren -Manschetten

1 Loch , 4 fach . . V* Dtzd.
Hosenträger ,^ aus starkem |

Gummigurt Paar 1 .20 98 4

Strümpfe n. Handschuhe
Große Posten

Damen-Strümpfe , lederfarbig, engl,
lang , durchbrochen

.... 1.45 1.25 85 j65j
Große Posten

Damen-Strümpfe , engl . lang, reine
Wolle , Stiefelmuster und bestickt
Wert darunter bis 3.50

Paar 2 . 20 1 - 80
Herren -Socken , grau Baum- on

wolle . Paar uQ 4
Herren -Schweissocken PP

' grau . Paar 33 4
Herren -Handsohuhe 4 4P OP

weiß gestr ., Wolle Paar 1. 13 5J3
Herren -Socken oo

farbig gestreift . . . . paar 3öd *

Herren -Socken Po
feinfarbig . Paar 35 ^

Herren -Socken qp
reine Wolle , geringelt . Paar nj04

Damen- Trioot -Handschuhe
weiß , ca . 40 c n lang , mit f C fl
Druckknöpfen . Paar 1 . 3 U

Wert bis 2.40.

4

Damen-Horsetten
Damen-Korsetten | OP

Drcll mit Spiralfedern Stück
Damen-Korsetten | PP

grau Drei ! mit Spitzen . Stück 1,33
Grosse Posten Damen -Korsetten
mod. lange Frackfassous, aus Ia. Stoffen,
grau u. beige , mit reicher Spitzengarnitur

Stück 3 .90 2 .75

Weitere
Angebote

folgen .

’:3i i

fii -i
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Schützeirgesellschaft Karlsruhe . E. V« OOOOOCOCOCCGGOOOOOOOOC
Karlsruher o

Lereiii
Sonntag . de» 26 . Januar 1813, nachmittags von 1—5 Uhrnubct in unserem Schützenha ns 1461

(E. V .>
unter dem Protektorat Sr . ^

^ Großh . Hoheit des Prinzen j
Maximilian von Baden .

1461 S

Kaiser - Feier
mit Preisschieße » und Festbankett

itatt . 58ir laden hiezu unsere verehr !. Mitglieder nebst Familien -
angehorigen sreundlichst ein . Ter Verwaltungsrat .

E»l»igelischer Miliiernellili her Altstaht
<Hof -°, Mittel - und Lstpfarrei).' Sonntag , Jattuar 1913, abends 8 Uhr. findet im Saaledes (Lvang . VereinShanseS , Adlerftratze 23 , ein

^ Familien Abend
« - » w « .v»ch», WL-E 'MZW 'K .

'US
tanz und Lebenshoffnnng " nach Bildern von Hans Meyer und

Wilhelm Steinhaus «: » . 1389
Zahlreiche Beteiligung erwünscht . ^Kgxstand .

Sonntag , d. 26 . Januar 1913

I . Mannschaft geg.
8 V. fB . 1 . Stuttgart 8

Abfahrt 10" Uhr vorm ,
i II. Mannschaft geg . Pirmasens1 Abfahrt 85‘ Uhr vorm .
III. Mannsch . geg . P . f. B . hier !>1.3 Uhr auf uns . Platz .

I IV. Mannsch . geg . P . f . B . hier ^
1 Uhr aus uns . Platz .

ÖOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO

K . F.-C . Phönix
(Piiönix -Alemannia) E. V.
Sportplatz links der Nheiutal -
bahn entlang . Telephon1338 .

voi -vsscu « .
V«idstr»« o 16/18 Telephon 1938.

Fortsetzungdes erfolgreichen Gastspiels
R. Valherg und Yera Forst .

Ab heute Freitag , den 24 . Januar 1013 .

Hem „Das starke Stück !
“

Heil!
Sch '^ aijk tin 1 Akt von Julius Horst .

„Die G ’
schamige “

* em Dialog in 1 Akt .

AM " vorher : J) er hervorragende Variete - Seil
in ihren phänomenalen Balance-6voIutionen.

TS « f X a Tr ä 4* + ■ä et akrobatische Bunde
Aailaycblrcs » «in Wunder der Dressur.

Harb D
’
Erry John Armand Max Henry

Hierauf

americ . Tänze . Mimiker . Malabriste .

Samstag , den 23 . Januar , abends 8 llir :

SW Vorstellung . "«Bf
Sonntag , den 26 . Januar s 14621

Zwei Vorstellungen ,
nachmittags 4 Ihr und abend 8 Ihr .

Jeden Nachmittag :
allgemeines Training

unter Aufsicht des Trainers .
Sonntag , den 26 . Januar 1913 ,

nachmittags 2 >j„ Uhr :

Ligawettspiel
■ gegen 1446

F .-C.FreiburgI.
auf dem Phönixplatz ,
Nachmittags 1 Uhr :

III . Mannschaft gegen IV. M .
auf dem Phönixplatz ,
vormittags IO Uhr :

A. H.- Wettspielc .
U . Mannschaft gegen II . - V .

Hagenau I . in Hagenau .
Freitag , den 24. Januar 1913 :

Kappenabend
im „ Löwenrachen "

, veranstaltet
von Herrn Restaurateur Warth.
Sonntag , den 26 . Januar1913
abends gemütliches Beisam¬
mensein im „ Löwenrachen " .
Freitag , den 24 . d . Mts .,abends 8 Uhr

Außerordentliche
Spielerverfammlung
im „Goldenen Kopf, " Mark¬

grafenstraße , hier .

Während der

„Weissen Woche “
empfehlen wir :

Tischzeuge , ä jour Gedecke, weiß u. bunt , Handtücher , i ^ qi
handgestickte Kissen , Damaste , im Preise bis zu tU |o ermäßigt
Leinen , Halbleinen , Madapolames , in allen Breiten und Qualitäten .
Günstige Gelegenheit zur Beschaffung von Haus -, Wäsche - und
Braut - Ausstattungen , Leib - Wäsche , handgestickt französ . Fabrikat .
Taghemden , Coipbinations , Nachthemden , Unterröcke , Untertaillen .

Handgestickte Kinderkleider , Jäckchen , Häubchen
(
etc .

empfehlen zu außergewöhnlich billigen Preisen .
Verkauf nur gegen bar . Doppelte Rabattmarken .

Geschwister Baer, 49 Waldistrasse 49
579 Telephon 579

Spezialhaus für Braut « und Kinder - Ausstattungen .
Mitglied des Rabatt -Sparvereins . Mitglied des Rabatt -Sparvereins .

Schillerstr . 22 Ecke Göthestr.
Sportplatz » nd Klubhaus an

der Ninthcimerstraße .

Hletropol -Theater
Nur noch heute zum letzten mal

Das Weib ohne Herz
Roman in 2 Kapiteln von Franz Hofer

uijd der sensationelle Weltschlager

Festungsplan .
Spannendes Spionagendrama in 2 Akten .

Werktags ermässigte Preise . 1484
Loge 80 Pfg., 1 . Platz 60 Pfg ., 2. Platz 40 Pfg ., 3 . Platz 20 Pfg,

|H altes[Elle dei> Strassenbaiinlinie HöhlenHrug
Keule abend

üiTi
Restaurant Löwenracheii , Kaiserpassage.

Is ^ ektögraphen ^MGe
billigst zu haben in der

Expedition der „ Badischen Presse".
Auch wird die Auffüllung von Apparaten prompt tt . rasch erledigt.

Preis pro kg Mk. 2 . 51) netto.

Heute Abend 9 Uhr:
Spieler Versammlung.
Sonntag , d . 26 . Januar 1913

Sandhofen I (I Wallt)
Wcstkrcisbczirksmeiftcr

gegen Frankonia I ,
vorher : Beiertheim IV .

2. u . 3. Mannsch . in Beiertheim
Beginn >1,3 und 1 Uhr .

Samstag , den 1 . Fcbr . 1913 :

Koskiimsest

Wischer Trm-Pmiii
Karlsruhe .

I . Samstag . den 25 . d. Mts . ,
abends ‘ Uhr beginnend , findet
im Bereinslokal Gasthaus „ rum
weiften Berg " unsere
Wer KeblnIsIiigsWer

statt . Wir ersuchen um recht zahl¬
reiche Beteiligung .

II . Sonntag , den 26 . , abends ,
bitten wir ebenfalls um zahlreiche
Beteiligung an der Kaiserfeier der
Bürgerschaft in der Festhalle .
Orden , Ehren -, Verbands - und
Vereinsabzeichen sind anzulegen .
1483 Der Vorstand .

4gtr*$ tim ehe«, kl
>ür selber Tragiker.

Unter de« ProUkternt»
Sr. 6. H. Prinzen

Maximilian von Baden.
Nächsten Sonntag , den 26 . d. M .,abends 8 Uhr,
beteiligt sich der Verein an den
städtischen Veranstaltungen im
groften Festhallensaal auläßl . der
Geburtstagsfeier S . M.

des deutschen Kaisers.
Der Vorstand.

Wverm .PiW
. ‘P

Samstag , abends 8>|„ Uhr :
Bereins -Bersammluug

Sonntag , den 26. Januar ,
abends L,7 Uhr :

Kaiser - Geburtstagseier
im Lokal „Prinz Karl "

. Zahl¬
reiches Erscheinen erwünscht . Ehe¬
malige Pioniere und Angehörige
verwandter Waffengattungen will¬
kommen .

Der Vorstand .

Fußballklub
Miihlburg .

E . V .
Verein für
Rasensport .

Eig . Sportplatz
and .Honsellstr .

3 a instag, -de„ 2ö . Ja nnar1913 :
Spieler - Sitzung .

Sonntag , den 26 . Januar :
Training

abends gcmütl .Bersammenscin

Samstag , den 1 . Februar

Mjlijili- Ziliii -cheis
Herren- nnd Damen - Fahrrad

Marte Opel >, «ehr billig abzugeb .
1B2889 Zäht in .erstr . 33 , Hof .

Spiele
Karlsruhe.

[ Sportplatz mit Klubhaus vis-
ä-vis der Telegraphciikaserne .

| Freitag den 24. , abends 9 Uhr :
Spiclerversammlung .

Sonntag , de» 26 . Januar 1913
Wettspiele :

IIII . gegen K.F .- V . IV. , 1 Uhr
auf K . F .-V .- Platz .

auf unserem Platze :
1 Uhr : K . F .-V . II. geg. V .f.B . II . j

Uhr : ■ • •

IMvielkluMorzheiml .
r

ernn
e. V .

Gegr . 1898.
Verein für

Bewegungs¬
spiele.

Eingezännt.
Sportpl . am
Weiherwald

Sonntag , den 26. Januar 1913
auf unserem Platze

(gntfdjeidung und SchluWel
der Klaffe A 2 und 3 :

II . u . III . Mannschaft aegen
Frankonia II . u . III .

Beginn 1 Uhr und >1.3 Uhr .

Samstag , den 1 . Februar 1913 ,
abends 8 Uhr, im Lokal :

Kostümfest,
verbunden mit

Tanzstnnd -Schluftkränzchen.
Montag, den 3. Februar 1913 ,

abends 8» Uhr , im Lokal :

Narrensitzung.

RollaohuhpalastAfrika
PA Männer , Frauen u. Kinder
ON mit Vorführung der ge¬samten Industrien .

Täglich von 12 Uhr bis
abends ’ll Uhr.

«»SO

„Zum Elefanten“
Kaiserstrafte 42 . 182861

Heute Freitag grobes
Schlachtfest "MW

Von 5 Uhr ab die so beliebten
illustrierten Schlachtplatten
wozu böslichst entladet P . V' ffrsch .

Heute Freit » « verabschiedet sieb
die kaiserlich -russische Hofschauspieleriu

in dem Film

„ Des iWeeres und der Liebe Wellen “
Seedratna in 3 Akten.

Ferner kommennochzur Vorführung : 2 Dramen, 2 köstliche Humoresken , 1 Aktualität , 1 Naturaufnahme.Residenz-Theater. Waldstrasse 30.
1330

I
Hand&hoFrespondenz, |
baufm. Rechnen

! sowie sämtliche kaufm . I
Fächer lehrt erfahr , prart .
Buchhalter während der
Abendstunden unter [
Garantie für Erfolg.

, Günstige Zahiungsbedtn - !
gungen . Off . u . Nr . B2882 |
an die Expedition der „ Bad . !
Presse " erbeten . 2. 1 >

3 Pfd.
10

Pfd . .

Zick Mer - M
Heute Freitag >/,9 Uhr:

PROBE
(Vereins - Abend ).

Lokal : „ Goldener Adler " .

Reu eiugetrosse«
der erste Waggon

s,i neue i466i
Malta

Kartoffelnj
33

MO m
>

_ Ein Waggon

neue Algier-
Kartoffeln

3 Pfd . 45

i ° I AQ
Pfd .

Ein Waggon

Holländer
Rotkraut

25

Pfg .

Lik .

Kopf Pfg .

KavbrM ^ r
Schachklub

regelmäftige Spielzeit
jeden nachmittirn und Mittwoch

abend im Cafe Bauer .
Samstag abend im Moninger , ll .

Gäste stets willkommen .
Der Borstaud.

Ein Waggon
französischer

Blumenkohl
große Köpfe

35 und 40 Pfg .
Eilt Waggon

große Italiener

Zwiebel«
Pid . 8 Pfg .

7510 Pfd. Pfg.
Ein Waggoir

mittlere sachfische

Zwiebeln
Pfd . 5 Pfg .

16 Pfd . 45 Pfg .

Frischer Pariser

Kopfsalat
3 Kopf 35 Pfg.

, Cr. m. b H -
*P .4er>bekaiinttft

Wn idem« Urning
von Kitz in gen bei Würzburg , nachhier ? Offerten erbeten an B28öl

AI. Büttner , Kaiserallee 14 .

Pianmo , neu^wur»
* bet runt =

lahriger Garantie für 320 Mark
abgegeben . Ileinr . Müller ,

Wilhelmstrahe 4a, Part ,
reilzahlnug gestattet . B289 ^
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Verkauf
vom 25. Januar bis l Februar.

in Wolle undMöbelstoffe Seide
W/and- und

Dekorationsstoffe
Moquettes
Cretonnes
Diedermeierleinen
Musseiines

Einen grossen Posten

echter Teppiche
und Kelims

in allen Grössen.

Teppiche
Läufer
Divandecken
Gardinen
Bunte Vorhänge
Dekorationen

in Tuch , Plüsch und Leinen,

Viele Hundert Coupons Möbelstoffe
in Seide und Gobelin,, in einfachen und feinsten Qualitäten , geeignet für ganze Garnituren und einzelne Möbelstücke.

*1 von Tuch, Plüsch, Shantung- und Liberty-
£ >( / seide, Künstlerleinen, Teppichstoffen , Läufern.

(Kiffen mit flnaorafellemit

Dreyfuß & Siegel faßt .

Verkauf nur gegen bar. Kein Umtausch . Keine Auswahlsendungen . 1430

Darm Städter Hof
Kreuzstratze 2. Telephon 226 .

Für Hochzeiten , kleineren Vereinen u. Gesellschaften rc. empfehle m .

tmietbouleit, Wstze« Saal im 2. Klock aut geiLMftimg.
B2881 .2. 1_

Fritz Hohl , Inh .

Das von der Brauerei - Gesellschaft vormals
S . Moninger vom 23. Januar er. an zum Verkauf
gelangende Arühjahrs - Starkbier

Gebildeter junger Kaufmann
wünscht die Bekanntschaft eines
Franzosen oder einer Französin
zu machen zwecks

französischer
Rsnversation .

Eventuell wird im Austausch deut¬
scher Sprachunterricht erteilt .

Gefl . Off . unt . Nr . B2805 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.
Eiserne Kinderbettstellc u . Klapp-

stnhl zu verkaufen. 232863
Blumenstraßc 9, II . . t .

Bertold -

kan« von unseren sämtliche « Verkaufsstellen in
% «nd V. Flaschen bezogen werden, was wir hiermit
empfehlend bekannt geben.

Karlsruhe , im Januar 1913. 1391

LebkiOeiUluismeis Ksrlsrshe.
Brückenwaagen

für Fuhrwerke und Eisenbahn -Fahrzeuge .
Vieh -Waagen, Tabaks-Waagen, Magazins -Waagen

in modernen Laufgewichtskoustruktionen . 1439
Dezimal -Waagen in all. Größen fertigt nur in bester Ausführung

Herm . Brand , Waageusiidrik. Karlsruhe ,
WC « ahnhsfstratze 32 .

Umbau älterer Waagen in modernen Konstruktionen ; garantiert
aichfähige Instandsetzung von Waagen aller Systeme ; Herbei -
führnug amtlicher Äichungen . — Tüchtige Monteure sende nach >

allen Orten . — Fei nste Referenzen . — Prospekte auf Verlangen

Umständehalber
Kaffenschrank

allerbestes Fabrikat , außergewöhnlich b i l l i g zu verkaufen . Gefl. An¬
fragen unter F . W . G . 4081330a an die Expedition der „Bad .
Presse " erbeten ._ _ _ _

& l

Gast- und Kurhaus za verkauf«),
neu erbaut , romantische Lage , in nächster Rahe der bekannten Murg -
krastanlage , daher glänzerrde Zukunft , ist preiswert zu verkaufen .

Gefl. Anfragen beliebe man unter Nr . 477a an die Exped. der
«Bad . Presse" einzureichen. _

Druckarbetten jeder Art TLKÄLA'
»-E8LÄK !

Hrnd- NMmlnMlinide .
Freitag , den 24 . Januar 1813 .

31. Abonnements - Vorstellung der
Abt. 8 sgclöe Abonnementskarten ) .

Elitemenschen .
Lustspiel in einem Akt von

€ . A . Boß .
In Szene gesetzt von Dr . Alwin

Kronacher.
Personen :

Iran Gebeimrätin von
Mertens Marie Frauendorfer .

Else von Mertens , ihre
Enkelin ' Hedwig Holm.

Dr . Roland Geppert . Privat¬
dozent Reinhold Lüttjohann .

Frau Lcgationsrat Stup -
pius Margarete Pix .

Helmut von Foßlcr , Leutnant
der Schutztruppe Henry Pleß .

Fanny Fändrich , Schnei¬
derin Marie Gentcr .

Tina , Dienstmädchen bei Frau
von Mertens Sofie Hauck.

Berlin . — Gegenwart .

Hierauf :
Perfregelt .

Komische Oper rn 1 Mt nach
Rauppach d. Richard Batka und

Pordes - Milo.
Musik von Leo Blech .

Musik . Leitung : Alfred Lorentz .
Szenische Leitung : Hans Bussard.

Personen :
Braun , Büraermstr . Fritz Mcchlcr.
Else, seine Tochter Gisclla Tercs .
Frau Gertrud , eine junge

Witwe .Rosa Ethofer .
Frau Willmers , im selben

Hause wohnend Marg .Bruntsch.
Bertel , ihr Sohn , Rat¬

schreiber Hans Buffard .
Lampe, Liatsdicner Fr . Rohm
Nachbar Knote Emil Stoltzi
DerSchützenkönig Ad .Bodenmüller .
Ein Nachtwächter Jos . Grötzinger.
Ort der Handlung : Eine Klein¬

stadt. Zeit : 1830.
Große Pause nach dem Lustspiel.

Ans. Uhr. Ende nach % 10 Uhr
Kasse-Eröffnung 7 Uhr.

_ Groß - greife.

Maskenkleider
aller Art werden in kürzester Zeit
aufs sorgfältigste gereinigt in der 318

Chem. Waschanstalt Prlntz .

zu staunend billigen Preisen
hat begonnen im 1472

Südsfadt A . Ri » » aa m a m Mfihlbutsim Xcnnnnans |tf| IJ [| 7[| pr wn

Abschlag
Rollmöpse
Bismarck-

Sucderrrr
Filialen

imSerbetttteUen ^
ne eil . Bettstellen für Erwachsene
elhaft bill . zu verk, Möbelhaus

Heirat .
Fräulein vom Lande, kath ., Ende

20er, mit schöner Ausst. n , etwas
Vermögen, tadell. Ruf , häuslich er¬
zogen , wünscht , da es ihm an pass.
Herrenbekanntschaft fehlt , in Brief¬
wechsel zu treten mit kath . Herrn
in gesicherter Stellung zwecks
späterer Heirat . Anonym zweck¬
los , Vermittler verbeten.

Gefl . Offerten befördert die Ex¬
pedition der „ Badischen Presse "
unter Nr . B2870 .

Kaufmann , mit sehr fein. Ge¬
schäft. gesetzten Alters , mit groß.
Einkommen u . größerem Vermög.,
wünscht sich zu verehel . Derselbe
ist großer Naturfreund , besitzt ein
sehr schönes , wertvolles Anwesen
in der Nähe einer großen Stadt .
Fräulein , Protest. Kons ., sanften
Gemütes , nicht über 34 Jahre alt ,
aus guter Fainilie , von tadellosem
Ruse^ statt !. Erschein . , ist Gelegen¬
heit gebot. , sich ein glücklich . Heim
zu gründen . Vermög. erwünscht
u . wird dasselbe nicht in dem Ge¬
schäft verwendet. Vermitll . von
Eltern od. Verwandten erwünscht ,
durch Agenten ausgeschl . Anonyme
Anträge zwecklos. Diskretion zu-
gcstchcrt u . auch verlangt . Anträge
wollen gefl. unt . Nr . B2779 an die
Exped. der „Bad . Presse " einge-
sandt werden.

gesucht . Off . unt . Nr .die Exped . der „ Bad. P

. r , —»_ ' QU 1UU | tUlucht. Örterten unter Nr B2
an juc Expedition der „ Sadist
Presse" erbeten.

Bekanntmachung .
Infolge der Vermehrung des-

Beamtenpersonals und als Ersatz
für ausgeschiedene Beamte werden
bei uns zum alsbaldigen Eintritt
gesucht :
1 Bau -Jngenienr mit abgeschlos¬

sener Hochschulbildung;
1 geprüfter badischer Geometer ;
2 Techniker für EntwurfSbearbei -

tung und Bauaufficht . mit
Baugewerkschul-Vorbildung ;

t Kanalmrister und 1 Straßen -
meister-Anwärter , welche die
staatlichePrüfung im Straßen -.
Bahn - oder Kulturdienst , oder
die badische Werkmeisterprü -s
fung bestanden haben .

Alle Stellen find nichtetatmäßig .
Sämtliche Bewerber dürfen nicht

über 40 Jahre alt sein.
Meldungen , mit kurzgefatztem

Lebenslauf , Zeugniffen und An¬
gabe über Gehaltsansprüche sind/
bis spätestens zum

8. Februar ds . IS .
bei uns einzureichen . 1441

Karlsruhe , den 22. Januar 1913.
Städtische «! Ties ban a ntt .

Heirat .
Witwer , 36 I . alt . kathol .. gut .

Charakters , schön, eig. Anwesen ,
mit Vermögen u . gut gehendem
Geschäft , mochte stch mit Fräulein
od. Witwe ohne Kinder , mit Ver¬
mögen , die gesonnen ist. einem
friedliebenden Haushalt vorzusteh .,
alsbald wieder zu verheiraten .
Verschwieg . Ehrensache zugestchert.
Vermittler - zwecklos . _ _

Offerten unter Nr . 2)2780 an
die Expedition der „Badrichen
Brefle" erbeten-

inderbett , gut erhalten .
nsen. B2839

Werbervlav 23, III .
,r . Lieg» «. 1 SportSwagen . sowie
skenkost. f.M . v . 9/12J . bill .z.verk.
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Zrrr Frage - es Geburtenrückganges

in Baden.
m . (Schluß.)

# Karlsruhe , 22. Jan . Von den größeren Gemeinden über 5000
Einwohner zeigt die größte Verminderung Äirchheim, dessen Ge¬
burtenziffer von 57,4 im Jahr 1310 auf 40,0 im Jahr 1911 zurück¬
gegangen ist. Die entsprechende Abnahme beträgt bei Hockenheim 16,7,bei Mannheim 15,7, Lei Weinheim 15,6 , bei Ettlingen 15,3 , bei Sand¬
hofen 15,1 und bei Durlach 15,0 vom Tausend der Einwohner .

Während sich bei der Betrachtung der einzelnen Bezirke des Lan¬
des eine Einwirkung des Religionsbekenntnisses oder des Berufs aufden Rückgang der Geborenenzahl kaum erkennen läßt , weil nur wenige
Bezirke einen einheitlichen religiösen oder wirtschaftlichen Charakter ,vielmehr fast durchweg «ine Mischung in beiden Hinsichten zeigen, soverändert sich das Bild , sobald man die vorwiegend oder rein
industriellen Gemeinden des Landes mit den vorwiegend oder rein
landwirtschaftlichen Orten , oder wenn man die rein und vorwiegend
katholischen Gemeinden mit den rein bezw . vorwiegend evangelischen
vergleicht. Von den 202 vorwiegend industriellen Gemeinden , in denenbei der letzten Berufs - und Betriebszählung vom 12. Juni 1907 über
die Hälfte aller Einwohner dem Hauptberuf nach auf die Berufs¬
abteilung Gewerbe und Industrie entfiel , Zeigen 144 eine Abnahmeder Geborenenzahl um 3444, d . s. 14,7 % ; in 58 vorwiegend kleineren
Gemeinden ist eine Zunahme festzustellen , die insgesamt 263 beträgt .Dabei darf aber nicht unbeachtet bleiben , daß die allgemeine Geburten¬
zahl (auf 10p0 Einwohner gerechnet) in oiesei ' Jndustriegemeindenden Landesdurchschnitt nicht unbedeutend überragt . Während nämlichim Eroßherzogtum im Jahr 1908 auf 1000 Einwohner 33,1 Geborene
kommen , lautet die gleiche Berhältniszahl für die obenerwähnten Jn -
dustriegemeinden bei Weglassung der Städte mit vorwiegend indu¬
strieller Bevölkerung (Mannheim , Pforzlreim , Lahr , Lörrach, Wein¬
heim, Durlach und Villingen ) 36,4 . Die Kehrseite dieses Bildet zeigt
sichin den vorwiegend landwirtschaftlichen Gemeinden . Greift man
diejenigen Orte , in denen bei der letzten Berufs - und Betriebszählung
80 und mehr Prozent der Einwohner auf die Berufsabteilung Land¬
wirtschaft entfielen , heraus , so ergibt sich bei ihnen gegenüber dem
Jahr 1908 ein« Abnahme der Geborenenzahl um 197, d . h . 5,2 % . Die
Hälfte der Gemeinden (161) zeigt sogar gegenüber 1908 eine Zunahmeder Geborenenzahl um 400 . Die Abnahme (um 597) entfällt auf 152
Gemeinden. Auf 1000 Einwohner gerechnet beträgt die Geburten¬
ziffer in diesen vorwiegend landwirtschaftlichen Gemeinden im Jahr
1908 nur 29,2 , bleibt also nicht unerheblich hinter dem Landesdurch¬
schnitt zurück.

Die En .zifferungen über das Religionsbekenntnis der Eltern der
Geborenen bezw . bei unehelichen Kindern der ledigen Mütter haben
zu folgendem Ergebnis geführt : Im Zeitraum der Jahre 1908/11
hat ftn Großherzogtum im ganzen die Zahl derjenigen Kinder , deren
beide Elternteile katholisch sind , um 3257 oder 8,5 % , die Zahl der
Kinder , deren beide Elternteile evangelisch sind, um 2767 oder 12,4 %
abgenommen. Bei den Ehen, in denen der Vater katholisch , die Mut¬
ter evangelisch ist, beträgt der RLagang 523 oder 13,9 %, bei den Ehen ,in denen der Vater evangelisch, die Mutter katholisch ist, 542 oder
15,5 %. Bei den rein israelitischen Familien hat sich die Zahl der
neugeborenen Kinder um 92 . d . s. 19,1 % verringert . Zu ähnlichen
Ergebnissen gelangt man . wenn man di« rein katholischen, die rein
oder vorwiegend evangelischen und diejenigen Gemeinden, in denen
der Anteil der Israeliten an der Eesamtbevölkerung 10 % und mehr
ausmacht , herausgreist . Darnach hat sich die Geborenenzahl in dem
Zeitraum 1908/11 in den 170 rein katholischen Gemeinden um 7,3, in
den rein und überwiegend evangelischen Gemeinden um 13,2 in den
15 Landgemeinden , in denen der Anteil der israelitischen Bevölkerung
zwischen 10 und 30,8 % schwankt , um 9,9 % verringert . Aehnlich wie
bei den Geborenen zeigt sich auch in der Statistik der Eheschließungen

im Laufe des letzten Jahrhunderts ein langsames Ansteigen bis zum
Jahr 1872 , wo die Höchstzahl ron 14 599 erreicht wird , und von da
ein ebenso langsames Sinken bis zum Jckhr 1881 der Mindestzahl von
10 028. Im Zeitraum der Jahre 1882/1907 ist dann wieder eine lang¬
same Zunahme zu beobachten, sodaß im Jahre 1907 mit 16 661 Ehe¬
schließungender Höhepunkt erreicht wird . Das Jahr 1908 weist bereits
einen Rückgang gegenüber dem Vorjahr um 896» das folgende Jahr
einen solchen um 339, das Jahr 1910 von 138 auf ; ' m Berichtsjahr
1911 steigt die Zahl der Eheschließungen allerdings unbedeutend (um
50) . Im Verhältnis zur Gesamtbevölke/ung (auf 1000 Einwohner
gerechnet) ist die Eheschließungsziffer von 8,1 im Jahre 1907 auf 7,2
in den beiden Jahren 1910 und 1911 gefunken. Bei einem Vergleich
der Jahre 1907 und 1911 ergibt sich, daß die Eheschließungszahl in 41
Amtsbezirken zurückgegangen ist . wiewohl sich die Eesamtbevölkerung
des Eroßherzogtums in dem zwischen den beiden Volkszählungen von
1905 und 1910 liegenden Zeitraum um 132105 Personen vermehrt hat .
Vis jetzt gibt aber der Rückgang der Zahl der «Geborenen und der Ehe¬
schließungen zu übertriebenen Befürchtungen um so weniger Anlaß ,als die Sterblichkeitszister im Laufe der Beobachtungsperiode
1862/1911 eine sehr erfreuliche Abnahme aufweift . Während im Durch¬
schnitt der Jahre 1870/79 noch 29,4 von 1000 Einwohnern starben , ist
die Sterblichkeitsziffer im Durchschnitt d«s Jahrzehnts 1890/99 auf
23,0 . im Durchschnitt des Jahrzehnts 1900/09 auf 20,6 und im Durch¬
schnitt der Jahre 1909/11 auf 19,6 gesunken . Für die Jahre 1910 und
1911 beträgt sie sogar nur noch 17,5 bezw. 17,6 auf 1000 Einwohner .
Besonders bemerkenswert ist der Rückgang der Kinder - und Säug¬
lingssterblichkeit. Während noch im Zeitraum der Jahre 1870/79
rund 27 % aller Lebendgeborenen im ersten Lebensjahr starben, ist
dieser Anteil im Laufe der letzten Jahrzehnt « auf 20 und weniger ge¬
sunken und beträgt im Jahre 1911 nur noch 17,5 % .

Infolge dieses starken Rückgangs de: Sterblichkeit ist der Ueber-
fchuß der Geborenen über die Gestorbenen im Eroßherzogtum im
allgemeinen in den letzten Jahrzehnten regelmäßig angestiegen und im
Zeitraum 1900/09 fast dreimal so groß als 50 Jahr « vorher (26594
gegen 9402 Personen ) ; auch im Verhältnis zur Bevölkerung hat er
sich nahezu verdoppelt (13,04 gegen 7,9 auf i000 Einwohner ) . In den
allerletzten Jahren ist allerdings der Geburtenüberschuß von 29 458
im Jahr 1908 auf 23 832 im Jahre 1911 zurückgegangen, beläuft sich
aber immer noch hoch im Durchschnitt des Jahrzehnts 1902/11 auf
13,2 für 1000 Einwohner , im Jahre 1911 noch auf 11,0.

\. Internationaler Mufitpadaaogischer Kongreß
Sh . Berlin , 22 . Jan . Der 1. Internationale Mufikpädagogische

Kongreß findet in den Tagen vom 26 . bis 30 . März d . I . im Reichs-
tagsgebäude zu Berlin statt . Die Tagesordnung stellt, neben einer
großen Reihe fachlicher Spezialfragen , 4 Referate in den Mittelpunkt
der Verhandlungen : 1. die soziale Lage der Mufiklehrenden ; 2. der
Musikunterricht auf den Musikbildungsanstalten und der Privatunter¬
richt ; 3 . der Stand der Schulgesangsfrage ; 4 . der Kampf gegen die
schlechte Mufikliteratnr .

An diesen Referaten find, außer den Delegierten der bereits an¬
geschlossenen Landesverbände auch die Vertreter Frankreichs , Englands ,
Italiens und Rußlands beteiligt . Die Berichte sollen dazu dienen,einen lleberblick über den augenblicklichen Stand der angeregten Fra¬
gen in den einzelnen Kulturländern zu gewinnen und zugleich eine
Grundlage für eine erfolgreiche gemeinsame Weiterarbeit der Landes¬
verbände innerhalb des Internationalen Musikpädagogischen Ver¬
bandes schaffen.

Die Tagesordnung , welche alle näheren Mitteilungen über An¬
meldung, sonstige Kongreßveranstaltungen usw . enthält , ist von An¬
fang Februar ab kostenfrei von der Geschäftsstelledes Deutschen Musik-
pädagogischen Verbandes Berlin W . 62, Lutherstraße 5, zu beziehen.

Ein Einvernehmen der Atlantischen Zchissahrts»
gesellschasten .

— Washington , 23 . Jan . ( Tel .) Der Chef der Frachtabteilung
der „Hamburg -Amerika-Linie " Beck erklärte vor dem Komftee zur
Untersuchung des Schiffahrtstrust », daß zwischen der .Hamburg .
Amerika -Linie " und der „United Fruit -Linie " ein stillschweigende»
Einvernehmen gegen eine Raten -Herabsetzung bestehe . Er unterbreit
tete gleichzeitig das Pool -Raten -Abkommen im amerikanischen
Frachtverkehr zwischen Jamaika , Zentral - und Südamerika , das zw «,
schen der „Hamburg -Amerika-Linie " und der „Royal Mail Etemn
Paket -Line" besteht.

Der Vizedirektor Sickel der „Hamburg -Amerika-Linie " gab in
seiner Vernehmung vor dem Schiffahrtstrust -Komitee zu, daß zwi¬
schen der „Hamburg -Amerika-Linie ", dem „Norddeutschen Lloyd", de»
„Red Star -Line " und anderen Dampfergesellschasten Abkomme« be¬
stünden, wonach kein« dieser Linien Frachten für den Heimatshofen
der ander « annehme .

Michelangelo als Schneeplastiker.
= Zu den Freuden , die den Besuchern winterlicher Sport *

Plätze winken, gehört auch das Vergnügen an stattlichen Schnee,
bauten und Schneefiguren aller Art , deren Anblick durch di«
Kamerakunst erfreulicherweise auch denen vermittelt wird , die
daheimgeblieben sind . Wer an dieser amüsanten Plastik Ge¬
fallen findet , den wird nun sicher auch die folgende kleine kunst¬
historische Reminiszenz interessieren .

Der jugendliche Michelangelo , dessen Bildhauergenie Lo«
renzo de Medici erkannt hatte , war bekanntlich von dem letz¬
teren in das Haus ausgenommen worden , um hier seine Aus¬
bildung zu erhalten . Ms jedoch im Jahre 1492 Lorenzo un-
erwartet starb , mutzte der junge Künstler den Palast der Medici
verlassen und sich im Hause seines Vaters eine eigene Werkstatt
errichten . Abgebrochen aber waren die Beziehungen zu der
Familie seins Gönners deswegen noch nicht . Als darum in der
Nacht des 22 . Januar 1494 es so stark zu schneien begann , datz
am anderen Morgen der Schnee in Florenz ungefähr drei Ellen
hoch lag , konnte Lorenzos Sohn , Piero de Medici , Michelangelo
Buonarroti auffordern lasten, im Hofe des Palastes eine grotze
Statue aus diesem vergänglichen Material zu errichten . Der
Auftrag wurde ausgeführt , und die Schneefigur erzielte einen
größeren Erfolg , als Michelangelo wohl selbst gedacht hatte .
Denn nicht nur die Gäste des rauschenden Festes , das gerade im
Medicäerpalast gefeiert wurde , staunten bewundernd das weitzs
Kunstwerk an , sondern Piero selbst ward von seinem Anblick so
sehr betroffen , datz er dem jungen Bildhauer seine Anteilnahme
in stärkerem Matze zuwandte , ihm sein altes Zimmer und den
gewohnten Platz an der Tafel wieder einräumte .

Interessant ist übrigens der Umstand , datz auch in der
künstlerischen Entwicklung eines der erbittertsten Rivalen
Michelangelos , des formgewandten , aber hohen Bandinelli , die
„Schneeplastik" eine gewisse Rolle spielte. Dieser Bandinelli ,
der den um 13 Jahre älteren Meister glühend beneidete , ahmte
ihn eifrigst nach . Vielleicht war es auch eine kleine Jmitierung
und kein reiner Zufall , daß der jugendliche Bandinelli eines
Tages ebenfalls durch die Modellierung einer liegenden Schnee¬
figur die Aufmerksamkeit des Publikums auf sich lenkte und so
sein bildhauerisches Talent entdecke» lietz. 0 . K

Carl Schöpf Marktplatz.
Doppelte Rabattmarken

oder

10 % Barabzng 10 °/o
auf sämtliche

Weisswaren
Damen « und Kinder-Wäsdie

Aussteuer =ArtikeI
Teppiche , Gardinen
Kleiderstoffe
Blusenstoffe

Wofl . u. halbwoll . Flanelle
Baumwollwaren
Fertige Schurzen

Herren* o.Knaben *Anzugftoffe
etc. etc.

Kleiderstoffe
für

Kfflifinnation n. Kommanios
solide modernste Webarten, besonders

vorteilhafte Posten .

Beginn :

Samstag
25 . Jan. Sonder - Verkauf

Schluss :

Montag
3. Febr.

O

oche
Der diesjährige, mit besonderer Sorgfalt vorbereitete und mit

ganz hervorragend niederen Angeboten
reichlich ausgesfattete„ Sonder - Verkauf “ bietet sowohl in wollenen, baumwollenen, wie leinenen und halbleinenen
Geweben, beste und billigste Kaufgelegenheit und kann zur Deckung« des in absehbarer Zeit vorliegenden Bedarfs nicht
genug empfohlen werden. Die an massgebenden Stellen zur richtigsten Zeit bewerkstelligten grossen Abschlüsse böigen

unbedingt für guten und billigen Einkauf.

In

Damen - und Kinder - Konfektion
ist die Auswahl noch sehr gross und die angezeigten

ganz bedeutend herabgesetzten Verkaufspreise
bleiben nicht nur in Kraft , sondern sind teilweise noch weiter ermässigt.
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Staatlich prämiert 1903. Goldene Medaille 1903 .

KaisBPSfPssse 118 y/SSj Eclie MJßrsJr-

Abteilung Leinen - und Weisswaren .
Bettuch Halbleinen , Ca . 160 cm . . . .
schweres Halbleinen , Ca. 160 cm . . . .
la Bettuch Haustuch, ca. ieo cm .
Halbleinen für Bettücher, ___Rasenbleiche , Ca . 160 cm . . . . .
ca . 82 cm , Halb- und Reinleinen , kür Leib- und Bett¬

wäsche . .75 , .90 ,
langjährig bewährte Qualitäten.

Flock- Pique, gemustert . . . . . . . . . .
Croise finette . . r . . . . . . . . . . . . M ■

Groise finette , extra feine Ware .

JDa .nQ.en . - He » Q.<Z.e » .,

weiBe .Cretonne . . . . . . .
weißes Madopoiam . . .
Benforce, besonders für Leibwäsche
Macco-Tuch . . .
Bett-Satin, gestreift , 130 cm . . , .
Bett-Damast, 130 cm . .
Bett-Damast, gute Qualität, 130 cm .
Bett-Damast, I a Fabrikat . . . . . .
Bett-Damast, elegante seidenweiche Ware
Bett-Damaste, uia , gelb, bordeaux, rosa , blau ^ 1 .45 1,15

Uiosen , a,clo .tii .em .clen , JSra .c3at5a .c3s:erx ,
Tafeltöctier und Servietten .

Handtücher, grau, rot, gestr ., V« Dtzd- 1 .80 , 2.20 , 2 .70
Küchen -Handtücher . , . Ji —.15 , — .18, — .22 , — .2t
Gerstenkorn-Handtücher , 7, Dtzd . . . . . ^ 3 .25 , 4 .50
Parade -Handtücher, Reinleinen
fertige Bettücher , ohne Naht, in Flanell, Cretonne und

Halbleinen . dL 1 —, 1 .65 , 2 .30 , 2 .80

Bettzeug und Bettkattune, m kolossaler Musterauswahl
o# — .45, — .56, —.70

Große Auswahl in fertigen Kissen und Ober-
Bettücher .

TTaater - Taillen .

Ein seltener Zufallskauf !

27 Dtzd. Rein Leinen Servietten
Dutzend 8,80 , Ji , Wert cM 14 .—

Reste und Abschnitte
in Weisswaren und Banmwollwaren besonders billig.

Auf alle Artikel 10 °
|0 in bar oder doppelte Marken. 1249

Kaiserstrasse 115 Ecke Adlerstrasse

■ niiiiiiiniiiimninHBiiniBmmnMnnBflRiiiRiiinvivnnil
If iirhone RnhoQ -fain Bahnstation Ottenhöfen.
I\ UI IldUO IIUIICOICIII Zentralheizung. Elektr . Licht.

Sprungschanzen, Uebunos(elder und Rodelbahn , unmittelbar
beim Ho" 1 ^ . "
beim Hotel . Zahlreich markierte Skiwege .

» Winter - u
Sportplatz Titisee i . Schwarzwald

800 m ü. M . st

HfitP ^ l 1 if ISPP leihweise im Hotel, Zentralheizung , elektr .
llvlvl * llluVV Lieht . Bäder im Hause . Sprunghügel und
' Schüttschuhbahn . Pension mit Zimmer

Haus I. Ranges in von Mk . 6 .— an. Prospekte. . s"*a,o .,
sebönster Lage am See . Besitzer R . Wolf .

^ i - U Gardasee itera-iiaiieo)SalO Hotel Victoria
Einziges und erstes deutsches Haus am Platze . Direkt in der

Bucht — an der neuen Strandpromenade gelegen. — Herrlicher
Winter - und Herbstaufenthalt . — (Immer Grün .) — Pension von
7 Lire an . — Prosp . J , Gut ; Besitzer .

Zweiggeschäft : Schwarzwald -Hotel „Sternen “,
Herrenalb . _ öru.isj

Nachtikhf jobneOel
Nurviereckig echt. durch
ffußpr geveaiSPf Numbei , ie*

Glafey / tonnenWock

Tanzlehr- Instltul
H . Honrath

235 Kaiserstr. 235
erteilt Tanzunterricht im Ein¬
zelnen , sowie in geschlossenen
Zirkeln . GefälligeAnmeldung ,
jederzeit . 1930

Kinderfchneiderm ' K "
Kinderkleider hon Ji 1 .20 an , Schür¬
zen , Wäsche40 .« . NeuesteJournale .
B267LL2 ftctlftt . OB , pari . , rechts.

Den Rest derPelze
zu jedem annehmbaren Gebot

3Z Zirkel 3Z
1 Treppe hoeh . 20844

hiluisnis Lebertran.
Wirkt blutbildend , «Äfteerneuernd , Appetit
anregend . Hebt die Körperkräfte in kurzer Zeit Be¬
sonders blutarmen , schwächlichen Personen , rachitischen ,
skrofulösen , beim Lernen zurückbleibenden Kindern zu

empfehlen .
■» — Preis 2 .30 und 4 .00 Mark . ■■■—

Alleiniger Fabrikant :
Apoth. Wilhelm Lahusen in Kremen .

Man achte auf die Originalpackung mit dem Namen
Lahusen und mit nebenstehender Figur . Frisch zu haben
in allen Apotheken von Karlsruhe und Umgebung , friOSä

SepftrßtvrtH «Arr T?fte« e

üoatäftn
ttantB
billig u. jede

Gaesntie .

Spanische Miondlung
vonJaime Miro

cmptiehlt ihre garantiert naturreinen

Weine
Rotweine . . per Liter von 60 Pfg . an
Weißweine . per Liter von 70 PIg . an

17. Süß - u . Bessert - Weine
Kognaks u . Liköre

Verkaufsstellen : RDpiiurrerstrafle14 , Durlacherstrafie38 . Gerwig -
straöe 20, LessingstraSe 29 , Schillerstra! « 23 u . RheinstraSe 45.

Anzeige « jeder Art

Frack -, Smoking » nab Ge ^rock-
Nnzüge Verleiht B42708 .10 10

Franz Heck, Gartenftra " e i .

AERZTLICH EMPFOHLEN!

HIM >
DBNf

HEH VORRAGENDES .
SCHENDES

ERFRl -

. U. ZAHNWASSER .
LINDERT ZAHNSCHMERZ .
IMPRAEGN1ERT ZAHN - ER¬
SATZ . VERTREIBT UEBLEN
» CNDGERÜCH . ERHAELT

DIE ZAEIIN ' E GESUND .
ORIGINAL - FLASCHE

MK. 1 .75.
ERHAELILICII IN APOTHEKEN ,
DROGERIEN, PARFUEMERIEN UND
BESSEREN FRISEURGESCHAFTEN

PUOBEFLASCHE EMO
BROSCH l 7CRC

GEGEN MK. 0 .85 DURCH

MIIENCB. CHE«. TECHN. UB8I . j
24 LINDWURMSTRASSE 24 ,

13 .4 niENCHEV . 8906a

! s

&: "■:



Seite 14 Ba * ifd | e * reffe .

I*ür die

Statt jeder besonderen Anzeige .
Gestern abend wurde uns unser treuer , lieber Gatte , Vater,

Schwiegervater , Großvater , Bruder und Schwager

Kaufmann
im 67 . Lebensjahre infolge eines Schlaganfalls plötzlich entrissen .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :

Frau Clara Renz , geb . Müller

erhalten Teilnehmer zweckmäs -
sigste Ausrüstung zu billigsten

Preisen bei

sPORpDurlach , den 23 . Januar 1913.
Die Beerdigung findet Samstag , vormittags 10 Uhr , von der Friedhofkapelle

aus statt .
Blumenspenden und Kondolenzbesuche bitten wir herzlich dankend zu unter¬

lassen. ' 532a

KARLSRUHES
Kftiscrsrp. SM?*. 2

Mitglied li/i
des Skiklub Schwarzwald .
Kaiserstrasse 174

bei der Hirschstrasse .orabmalkunst
fertioerständige Ausstellun

Denkmale nach Entwürfen
erster Künstler .

Karl -Wilhelmstr . 51
iusfc .: Rupp & Moeller
Durlacher Allee 29.

M^ igblatt . Freitag . Seit 24. Jan . 1913 . 39

Statt besonderer Anzeige.
Teilnehmenden Freunden und Bekannten machen

wir die schmerzliche Nachricht , dass unsere liebe
Mutter , Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante

Ungerer
nach langem , schwerem Leiden im Alter von 404[j
Jahren in die ewige Heimat abgerufen wurde .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe , den 23 . Januar 1913 .
Die Beerdigung findet Samstag mittag

von der Friedhofkapelle aas statt ,
Trauerhaus : Durlacher -Allee 30 .

!i3 Uhr

B2887

t/ '
, Vv

. v v -.v -.Av:| ?

*

i

Israelitische Gemeinde .
24 . Aaii . Abendgoiiesdiensi 5^ Uhr |
25 ; Jan . Morgengoitesdst . ü

Schrifterklärung 10
Jugendgoiiesdienst 3
iLabbai- Ausgang 5“

Werkigs .MorgengoiieSdst. 7IS
Abend -Goiiesdst . 515

Jsr . Religionsgefellschaft . I
24 . Jan . Sabbai -Aivfang. , 5, Uhu |25 . Jan . Morgengottesdienst 8

Schülergoliesdienst 2-' " .
Nachm .- Gotiesdsi . 4
Sabbat -Ausgang 0

Werktgs.Morgengoiiesdst . 7
Nachm .-Gottesdst . * 4*ä

Das beliebte

ed)f. Breffenet |

Bauern •

Brot
38 jper Laib

empfiehlt 1485

ManSoline -
für 6 Mk . zu verkaufen .
B2907 («eorg - Friedrichstr . 34 , V .

Kerrenanzüge
Ulster. Ueberzieher (Maßarbeit).Stiefel staunend billig zu verkauf ,
«krau Pflüger . Stcinftr . 16, -Stb ., p

Danksagung. i

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme anlässlich dem Tode' meiner lieben Frau

Elise Köhler
geb . Fellner

sage ich meinen aufrichtigen Dank und ganz besonders danke ich dem
Gesangverein „Badenia“ für den schönen Trauergesang zur letzten Ruhe¬
stätte der Dahingeschiedenen .

Karlsruhe , Januar 1913 .
Bachstrasse 42 .

Mathias Köhler.

Danksagung :.
Anläßlich des Hinscheidens unseres lieben Gatten

und Vaters

Karl Theodor Fliegauf
Grossh . Baurat

sind uns so viele Beweise herzlicher Teilnahme ent -
gegengebracht worden , daß es uns ein Herzens¬
bedürfnis ist . dafür allen unseren innigsten , tief¬
gefühltesten Dank auszusprechen .

Frau Paula Fliegauf
geb . Hauser

öora Fliegauf .
Karlsruhe , den 23 . Januar 1913. 1449

werden rasch usp büttgft angefertigt in der

In unserer Expedition lagern
noch folgende B - Ofsorten :

40000 40005 40010 40048 40062
40105 40120 40126 40129 40130
40166 40177 40178 40199 40252 !
40291 40305 40307 40330 40333
40382 40428 40477 40506 40507
40508 40509 40516 40528 40559
40630 40689 40646 40647 40651
40698 40722 40724 40765 40797
40801 40957 40986 .

41043 41053 41115 41168 41167
41172 41234 41252 41303 41832
41362 41382 41885 41897 41404
41435 41483 41481 41513 41517
41551 41582 41625 41687 41669
41702 41788 41815 41828 41831
41855 41906 41914 41969 41977
41995 .

42009 42063 42130 42181 42158
42167 42179 42310 , 42877 42383
42465 42468 42469 42491 42542
44544 42585 42587 42606 42638
49669 42717 42730 42808 42829
42842 42882 42909 und noch neuere
Nnininern , welche gegen Vorzeiaender Ausweiskarte sobald als mög -
lich in nuferer Expedirion abge -
dott werden können .

ltxpeditiini der „ V «d . P resse".

Knie Me.
S32890 Ttlnlbliurnilr , :t :i , 8. 2t .

Emailiherd ,
b . Jabr . bill . (öebr. Herde n . i . Zahl .
B2900 .Vcrb(nner,5du 11cri; r . 4.

Reparatur sämtlicher Systeme.

B
9s
tio

Li.
Oc
£.
«

■ü
O
S
o
e

mrl ..

Gummi-Schuhe
Turn-Schuhe

Gumim'Absäfze
Beste und billigste Bcisegelegeubeit !

»Eine Woche an der Riviera «
Abreisen von Straßburg und Basel am 3 . sowie 7 . Februar.
Von Basel über Luzern, Vierwaldstättersee , Gotthardbahn ,
Lugano , Mailand , Genua , Nervi . San Remo , Menton. Cap
Martin , Monte Carlo , Monaco, Nizza und zurück innerhalb
60 Tagen (auch über Marseille. Lyon , Gent) nach Basel . ,

Kleine Teilnehmerzahl , erstklassige Ausführung .
Preis der Reise :
v. Basel b . zurück Basel ,
inkl . Eisenbatan -
falirt II . Klasse

vdller, vorzüglicher Ver¬
pflegung . Ia Hotels,

Führung etc.
Prospekt “ durch :

Buchererl
tu sämtlichen Filialen .

I Internationales Rcisebureau . Straßhurg i. E,
492a.3.1 Kronenburgerring 15. Telefon 805.

Toisl -WMllraiil
in Kommunion - Artikeln

Gesang- und Gebetbücher , Figuren usw.
. , zu bis zur Hälfte reduzierten Preisen

nur noch bis Montag , den 26. Januar .

Jos . Heiss , Rudolfstraße
1436

m » i f> i

I resp . Federwagen unter Angabelder Maße zu kaufen gesucht .
| Tragkraft ca . 25/30 Zir .

Offerten unter Nr . 1478 an die I
[ Exped . der »Bad . Presse" erb.

Ein jüngerer , tüchtiger Kauf¬
mann sucht sich an einem nachwett -

[ bar guten Geschäfte der
Eisen - oder

Metallwarenbranche
I mit einer Einlage von 25 000 Mk .als tätiger Gesellschafter zu be-
I feiligen . (Nur israelitisch , Haus .)

Off . unter Nr . 1481 an die Exp .
I d er „Bad . Presse" .
, Bollst . Bett mit bes >., groß . Deck¬
bett Mk . 20.— zu verkauf. B2902

, Leksiugstratze 33 , int Hof .
>Maskenkostüm $«*
M ädchen - Kosiüm „Tiroterin" von
8— 10 Jahren billig zu verkaufen.

. Rintheimerkraste 18,
1B2908_ 3. Si . links ._

,
Schönes KeichaMiM

für 8 Mk . zu verkaufen . B2880.2.1
Stefanienftraste 71. III., links , j

Drei schöne Maskenkostüme
(2 Damen - und 1 Herrenkostüm) !
sind ii 2. 50 Mk . zu verleihe» .

Näheres Bernhardstraße 8, im !
Spezereitaden . _ 1104 .2.2 |

Jfiwei Maskenkostüm
Roulett u . sranz . Bäuerin billig !
zu vcrk . oder zu verleihen . B2615 j2 .2 Kaiserstrasie 71 , 4. St ., r .

k!eg. Äaiienenn-KorlM
u . Sizilianerin billig zu verkaufenoder zu verleihen . 1332.3 .3 i

Rudolfstrasie 31 , Laden .
2 MaslieiiWiime -MkLÄ !
billig zu verleihen . B2746 .2 .2 !

Hnbscki,Trohe 23 , 4 . Stock .
Maskenkostüm

(Fantasie ) preiswert zu verkauf. I
13279 1 Slkademieftr . 3« . m .

Eine hübsche Pieretie ijtbilti »
zu vcrkausen. B2899 IP . Scheer , Herrenstraße 17 lir.

(Maskenkostüme ,darunter 5 Holländerinnen , zu ver¬leihen oder zu verkaufen.
132773.2 .2 Zätzringerstr . 3 2. St . j

Zigeunerin
und einige andere Kostüme v . 8 . U I
an zu verleihen , od . zu verk . B2865

Ludwig- Milhclmstr . 2 . parter re, j
Mnskcnkostüm (Mexikancrinl , säst
m . vollst . komplett, billig zu ver¬

knusen . Amalicnstrosic 23, parl ..Eingang Waldstraße ._ B2864
Weißseidenes Ballkleid -T&C

,m verkaufen. B2879
Moricnstr . 19 , Seiicnb ., II . Stock .

“Moderne

CQeringe
aljne Pötfuge, in eilen Golbfarten

und 72 oersdfiebenen Taqonsnad) Gcmidjt se()r ocrteiiljaft f *)

A KampQues
Juwelier

Xaiserstr . 207. Zefepßon 24si .

Nach

, YorKNetv ab Rotterdam
via Bou !ogne-sur-Mer
mit der

Holland Amerika Lime

E^fang.

r
kleines Format,
neue Ausgabe

mit Noten und Anhang
von Mk. 2 . 90 an

I bis zu den feinsten Einbänden .

Anfertigung von
Silber -

Monogrammen
Opferdosen

I Gesangbuch -
Tragtaschen

Kaiserstr . 173 .
[ Name wird gratis auf die Bücher

gedruckt . 1428

MM . Geschäftshaus
hei hob . Ving , zu kaufe» gesucht .

Gest . Offerten unt . Nr . B2836 an
dic Erpcdit . der „Bad . Presse" erd.

Erstklassige, bis 24170 Reg.-Tonnen
. große Doppelschrauben -Dampfer.Neuer Dreischrauben - Dampfer von

. 32500 Reg.-Tonnen im Bau .
Kajüts -Bidets und Auskunft durch :

Carl 08 ,z , ÄÄ .Hebelstr . 11/15, b . Rathaus . Tel . 1559
Wilh . Hoffmeister , Bruchsal ,
Schloßstraße 2. _ _ Telephon 122
Albert Seifried , Pforzheim
Sedansplatz 10 . Telephon 359 .

Verlaufen
hat sich am Donnerstag Morgenin Änielingen mein rötlich rau¬
haariger Schnauzer . Kennzeichen:4 weiße Pfoten . Hört auf den
Namen Schnauzer . Vor Ankaufwird gewarnt . Abzugebenan Emil
Stutz , Bäcker , Eggenstein . 2.1

Darlehen erh. Beamte
ohne Vorspesenu . ohne VermittlaZ .»
kosten gcg . Möbelsicherh . bei Abschlußkleiner Lebens - od . Kinderversichg .Rasche Erledigung ünt. strengsterDiskretion . Ausfübrl . Off . unt.B2906an die Erp . d. „Bad . Pr ." 6 .4

Für Karlsruhe .
KMlheken-Havilal

1 . u . 2. Hyp ., eveni. auch inüustr .anzuleaen gesucht. OffertenunterNr. B2837 an die Expedition der
„Badischen Presse " erberen.

Gesucht .!
Per .sosori zu kaufen od . cv.mit späterem llebernahms - s

recht zu mieten , kleineres

» ote ! 9
' ober Fremden - Pension , v . s
ca . 20—30 Betten . Offerten :
erbeten linier II . 277 Zi. an /

>Uaasenstein AVoglcr , i
i \ cuehft tcl (Schweiz) , .«.a Ö



Nr . ? 9 MiitagSlatt. Frekrag, Bett 24. Za«. IBIS. Bavrsrye prerre . & lü 15

in meinen neuen, auf das modernste eingerichteten Geschäftsräumen

Samstag Morgen 8 Uhr
Ich bringe während der Weißet ! Woche grosse Posten

ßemdentuche , Leinen, Halbleinen, Bettdamaste , gerauhte
Pique und Croise , Bettkattune, Federleinen, ßamen -

und Kinderwäsche, Zischwäsche , Bettwäsche , Hand¬
tücher, Wischtücher, Schlafdecken , Bettfedern etc .

in nur prima Qualitäten, welche besonders für diesen Zweck eingekauft sind

zn fabelhaft billigen Preisen ztint Verkauf.
Ausserdem gewähre
ich auf alle Waren in bardoppelte Rabattmarken »d*r 10°|0

Damen- n .
Kinder-

.

,
Kleiderstoffe

werden zu den herabgesetzten Saison - Stäinuuugs - Preisen abgegeben

Erbppinzenstr . 31 Karlsruhe i. B. Ludwigsplatz.

Bl
2 jung . Beamte

für hiesige Fenerverficherungs -
General -Agentur per sofort oder
später gesucht Off. mit Angabe
der Gehaltsansprüche erbeten unter
Nr . 1480 an die Exped. der „Bad .
Presse " .

Aus ein größeres Feuerversiche¬
rungs -Büro wird ein

junger Mann
mit guter Handschrift auf 1 . Febr .
d . I . gesucht .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
erbeten unter Nr . 1405 an die
Exped. der „Bad . Presse"

. 2,1

Lack -Vertreter
gesucht:

Von einer alten , leistungsfähi¬
gen . modern eingerichteten . .rhei¬
nischen Lacksabrik m t verschiede¬
ne» guten Spezialitäten wird zur
Vergrößerung ihres Kundenkreises
ein mit der einschlägigen Kund¬
schaft (Malergeschäften , Drogen -
n . Farbwarengeschäften ) bekannter
Vertreter gesucht , der die

Platzverlretimg
<mit Lager bei einem Spediteur )
übernehmen kann. Herren , die in
Lack oder einem verwandten Ar¬
tikel bereits die Kundschaft in

Karlsruhe, eveni auch
Schwarzwald it. Gbrrbaden

mit Erfolg besucht haben, ivollen
nähere Angaben an die Annnnceu -
bxpeditio » von « ndulk Flusse ,
Nüsseldurlf , gefl . einreichen
unter vk . U . 9302. 521a

-tzM
gesucht !

Für Württemberg und Baden
werden tüchtige Reisevertreter , für
d . Verkauf v. Limburger -, Stcmgen -
und Schweizerkäse, gesucht» welche
regelmäßige Touren machen , und
bei den Kolonialwaren -Geschäften
gut eingefübrt sind , und gute Re¬
ferenzen au,weifen können.

Offerten unter Cbiffre Ü . 600 ,
Briotfach 40, Kempten Ällg . 8875a.4 .2

Existenz
hob. dauerndes Einkommen

wird tücht . Herrn durch die Allein¬
vertretung eines pat . Massenbe¬
darfsartikels geboten. Nur strebs.
Herren , die Über ca . 100 J ( ver¬
fügen , welche für kl . Warenlager
erforderlich sind , belieben Ange¬
bote zu richten jiit M . Wünsche ,
Frankfurt a.M ., »saalburg - Allee 6.

Tiichiiger Reisenkr
für Oel und Fettwaren , welcher
direkt an Private verkauft , gegen
hohe Provision für sofort gesucht .
Zu erfragen unter Nr . B2646 in
der Exped. der „ Bad . Presse "

. 2.1

Pmisims - Reiiende
nur bessere Herren , Für sensatio¬
nellen, technischen Artikel bei hoher
Provision sofort gesucht . Angebote
unter I ». € . 4133 an Rudolf
Mosse , Knrlsrnlie . »Hin
« Lehrling
kann unter günst . Beding , in die
Lehre treten bei 582862
U Liehelhurdt . Nelkenstr . 10.

General -Verlretung
für einen hohen und sicheren Gwinn bringenden Artikel sur den
dortigen Bezirk zu vergeben. Keine Lizenz, Reisetätrgkeit . Reklame
oder Versicheruna : vollständig unabhängige Positron ; jegliches Risiko
ausgeschlossen. Es können nur solche Herren berück,rchrigt werden , die
über 2000 Mark bar verfügen . 530a.2 . l

Richard u. Eduard Sommerfeld ,
Fabrik feinmechanischer Apparate . Hannover .

Tüchtige Berhäiiferdiiien
durchaus branchekundig , für verschiedene Abteüungen zur Aus¬
hilfe für die „Weiße Woche" gesucht . Sofortige Vorstellung
mit Zeugnissen , Eingang Lanimstraße , 1 Treppe . 1453

Hugo Landauer .

der
Musch.-Branche

sucht zu Ostern einen

Lehrling
Off. unt . F. C . H . 502 an
Masse . Frankfurt a . M .

. - irreiw.
Rudolf

522a

Schlosserlehrling .
Ordentlicher Junge , welcher Lust

hat , das Schlosserhandwerkgründl .
zu erlernen , kann auf Ostern ein-
treten . Event . Kost u . Wohnung.
Willi . Weber , Schlossermeister ,
182871 Schiitzenstr . 42 , II.

Für alle Arbeiten ein irästiger
Äausbursche

ledia . nicht unter 24 Jahren , auf
IS. Februar gesucht . Stellung
dauernd . Offerten unter Nr . 1476
an die Expedition der „Badischen
Presse" erbeten.

« uche für sofort einen jüngeren ,
tüchtigen

Sarrsburfchen.
Offerten unter Nr . B2812 ,an die

Exved. der „Bad . Presse" , ■

I ©feile Wen lolorl
| J u . 1 . Febr . Serviermädchen ,

Mädchen , welche koch, können
in Wirtschaft , Hans - n. Küchen¬
mädchen . Anna Jasper , Dur¬
lacherstraße 58 » ., gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin . .B2901

W
Stellen finden:

junge Kellnerinnen , Buffet -
, fränleiu . Beiköchin . Haus¬

und Küchenmädchen , Aus¬
hilfskellnerinnen . Zapfbursche u .
Hausburschen . 1479
Josef Wolfarfh ,

Steinstrafie >0.
gewerbsmäßiget Stellen¬

vermittler .

Gesucht
in ein Kurhaus im nördl . Schwarz-
wäld für Mitte März ein solides,
tü chtiges und gewandtes _Ijag- Brrffrtjränleln . - WE

Angebote mir Zeugnis - Abschr.,
Photogr . und Gehalts -Ansprüchen
unter Nr . 5l7a an die Expedition
der „Bad . Presse"

. 3.1
Wir suchen auf 1 . bezw . 15. Febr.

ein Zimmermädchen und ein
Saalmädchen . Angebotemit Lohn¬
ansprüchen an die Oberschwester .

FrieSrichchützü -Tefikillkigchtim
in Obrrweiler b . Badenweiler .
Zum 1 . Febr . werden 2 Fräulein

zum Menlerittn -
elnqestellt im Tffizier -Kassno des
Leiodraaoner - Regts . Offerten an
M. Uültucr , Küchenchef. B2867

Wegen Verheiratung des jetzigen
Mädchens suche auf 1 . Februar ,
eventl . etwas später , ein fleißiges ,
sauberes , ehrliches

Mädchen,
das selbständig gut bürgerlich kochen
kann u . einen Teil der Hausarbeit
übernimmt . 1492

Zn melden Wendtssraffe 7 . III .

Tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugnissen gegen hohen
Lohn gesucht . 582866

Kaiserstraße 109 , IV .
Ein junges williges Mädchen s.

kleine Familie gesucht . 582872
Lessingstraße 30 , I .

iltodes .
Tüchtige Zuarbeiterin , die nur

besten Genre arbeitet , gesucht .
B . &. H . Baer ,

1435 .3 .2 Kaiserstr . 233.

Zuarbeilerirr
kann sofort Eintreten . 582903

Kapellenstraße 68 , 3 . St .

Stelle-Gesuch.
Junger Mann , 17 Jahre alt (mit

Einjährigem -Zeugnis ), in der Pa¬
pierbranche tätige sucht in einem
Kontor ähnliche Stellung , um die
Lehre zu vollenden.

Offerten unter Nr . B2781 an die
Erved . der „Bad . Presse" erb . 2 .1

Mer . uerfj. Pnrlier
sucht Stellung in Hotel oder
Sanatorium , wo Frau im Saal
oder Zimmer beschäftigt wird . la
Referenzen . Gefl . Offerten unter
Nr . B2846 an die Exvedition der
„Badischen Presse " erbeten .

Herrschafts -
Kutscher

gedienter Kavallerist , guter Fahrer
und Reiter , guter Pserdepfleger ,
Wagen und Geschirr , mit guten
Zeugniss. sucht Dauernde Stellung
aus 1 . März oder April , und wo
Verheiratung gestattet , am liebsten
in Karlsruhe . 6. 1

Offerten unter Nr . B2910 an die
Exped. der „Bad . Presse ".

Vslontirestelle
sucht Fräulein , welches die Han¬
delsschule besuchte , auf kaufmän¬
nischem Büro .

Gefl . Offerten unter Nr . B2875
an die Expedition der « Badischen
Prefle " erbeten .

Kontorpersonal.
Den Herren Prinzipalen empfehlen wir bei Besetzung

offener Stellen unsere Mitglieder .

Kontoristinnen u . Stenotypistinnen .
Einige junge Damen im Alter von 16—21 Jahren, mit Kennt¬

nissen in Buchführung , ge!. Schrift, flotte Stenotypistinnen , suchen
per sofort Anfangsstelle auf Büro bei bescheidenen Ansprüchen .

Ferner einige Damen
die schon praktisch tätig waren ,

mit allen Kontorarbeiten vertraut sind , flotte Stenotypistinnen , auch
über praktische Kenntnisse in Buchführung verfügen .

Wir erklären uns jederzeit gerne bereit zur ausführlichen Mit¬
teilung und Vorlage von Offertbriefen der Betreffenden . 1298

Hochachtungsvoll ergebenst

Kontoristinnen -Verein ,
(ehern . Schülerinnen d . Handelsschule „Herkur “)

Telephon 2018. Karlsruhe Kaiserstr. 113, H.
Vermittlung für Prinzipale und Mitglieder kostenlos.

Perfekte Verkäuferin
der Kolonialwarenbranche sucht p.
1 . oder 15. Febr . Stellung .

Offerten unter Nr . B2874 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Kesseres Fräulein ,
das bisher zu Hause tätig war ,
möchte die Haushaltung ev. das
Kochen erlernen , am Ibst. b. einz.
Dame gegen kleines Gehalt .

Offerten unter : Nr . B2848 an
die Exped . der „Bad . Presse" erb.

Eine fleißige Frau sucht Bcschüf
tigung im Waschen u . Putzen. Zu
erfragen • 582883

Schütrenstraße 39 , im Laden.

Zum 1 . April 1913 zu vermieten
Stefanienftraße 7:

1 . die Parterre -Wohnung von 6-—7
Zimmern . Küche, Bad u . Zuböh .,
elektr. Licht , Gas , Veranda und
Garten .

2 . II . Stock : Wohnung von 6
zum Teil sehr großen Zimmern ,
Wintergarten , Veranda , Bad,
Küche u . Zubehör, elektr. Licht ,
Gas . Näh. zu erfahr . : Stefanien -
ttraße 7 , II . und im Büro des
Herrn Kornsand._ 939

5 zjuMr-Mnilng
mit Bad u . Zubehör, 3 Trepp . !
hoch , per 1 . April zu vermiet .

Durlacher -Allee 4,
354* Zigarren -Laden

Rhetnftrlche 13
ist die Bel -Etage von 5 Zimmern ,
Küche und Bad auf 1 . April oder
später zu bermieten . Anzuseben
von lN3—4 Uhr- Näheres Rhein¬
straße 37. im Laden. 1319*

Mitbewohner (Dame od .Ehepaaar )
gesucht (von einzelner Dame ) zum
Bewohnen von 4 Zimmern oder
3 Zimmern u. Bad , Küche, Keller
(Preis 750 Mk .) . Nächst dem Kaiser¬
platz, 2 Treppen hoch . Offert , unter
Nr . 1237 an die „Bad . Presse. 3.3

Zchützenstr. 54, Vdh ., Mansarden .
Wohnung , 2 Zimmer mit Zubeh .,
an kleine Familie sofort zu der-
mieten. Näh . 3. St . Bl956

Lchützenstraße 85, Seitenb . , l .St . ..
2 Zimmer . Küche , Keller m . Gas
auf 1 . April zu verm . Näheres
II . Stock , Vorderhaus . B2868

Sternbergstraße 15 schöne Wohn¬
ung v . 5 Zimmern , geschl. Ve¬
randa , üblichem Zubehör wegen
Wegzug cm ruh . Leute sof. oder
später zu verm . Näh . 2. Stock .

Wielandtstratze 12 ist eine Zwei »
zimmerwolmung auf 1 . April zu
vermiet. Näh , im Laden . 582248

Wilhelmstraße 19 ist im Hinterhaus
eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche, Keller nebst Zubehör auf so¬
fort oder 1 . April zu vermieten .
Zu erfr . im Laden . B2884.3.1

Zähringerttr . 60 , 2 . Stock , 5 Zim¬
mer , Küche . 2 Keller , 2 Speicher .
Anteil an Waschküche u . Trocken¬
speicher sofort oder später zu ver¬
mieten . Ääh . Kaiserstr . 77 im
Laden. B2244

Karlsruhe -Mühlburg . Rheinstr . 38
ist eine schöne 2 Zimurerwohnung
samt allem Zubehör per 1 . April
an ruhige Leute zu vermieten .
582296 Näheres im Laden.

Sehr elegant mödl 3immec
mit od . ohne Pension in vornehmer
Familie zu vermieten . 582406.5.5
Kaiserstr . 181. III . , Ecke Herrenstr .
Möbliertes Zimmer mit guter
Pension für jungen Herrn sofort
zu vermieten .
B2709 .3.3 Zähringerstr . 9 .

Blumenstraße 14, II . St . , freundl ..
möbl . Zimmer cm solides Gesch .-
Frl . per 1 . Febr . zu verm . B2422

Hirschstratze 19,1 Treppe , nächst der
Kaiserstr . , ist ein schön möbliert .
Zimmer mit guter Pension per 1 .
Febr . zu vermieten ._ 1146

Hirschstratze 48, p.
sind zwei gut möblierte Zimmer
( Wohn - und Schlafzimmer ) auf .
1 . Februar zu vermieten . 356*

fhnefdjBnelSi itna
ist sof . ob. auf 1 . April zu vermiet .
Näh . 2. St . Schillerstr . 14. B2275

Kaiserstraße 55 , 2 Treppen hoch . .
ist schön möbliertes Zimmer mit
Schreibtisch zu vermieten . 582743

Kaiserstraße 87, 3 Treppen , ist gut
möbl . Zimmer an Herrn ob . Frau »!
lein sos . zu vermieten . 582446.3 .3:

Freundl . Treizimmcrwohnung
mit großer Veranda per 1 . April
zu vermieten . B2760

Nokkstraße 6 , pari . , l.
Eine schöne 3 Zimmerwohnung

mit Zubehör ist auf 1 . April zn
vermieten . B2801

Näh. Norkstraße 21, III .
2 Mmmvrwohmmg

geräumig , ist sofort oder später zu
vermieten . Zu erfragen 1268

Ludwig-Wilhelmstraßc 12.

Veilchenftratze 7
4. Stock , ist eine schöne 2 Zimmer -
Wodnnug mit Zubehör an kleine
Familie per 1 . April zu ver¬
mieten . Näher , beim Eigentümer
im Hinterbaus . 88
Augartenstraße 18, Seitb ., ist eine
Einzimmer - u . eine Zweizimmer¬
wohnung mit kleiner Küche, Keller,
au kl . Familie auf 1 . April zu verm.
Näh . Vorderh. . vart .

' B2869
Bawstraße 60 ist im 2 . Stock eine
schöne 3 Zimmerwohnung mit
Mansarde per 1. April zu vermiet .
Näh . daselbst im II.. r . 1238.3.3

Durlachcr Allee 18 ist eine Woh¬
nung von 6 Zimmern , Badezim¬
mer und reich ! . Zubehör sofort zu
vermieten . Näh. Part . 581941 .5.4

Händelftr . 20, Part . , ist eine feine
Dreizimmerwohnung mit reichem
Zubehör per 1 . April zu verm.
Näh . Vorholzstr. 50 , II . B2587

Kaiserallee 63, III . St . , 4 gr . Zim¬
mer , ged . Veranda nebst Zubehör
per 1 . April zu vermieten . Näh .
1 . Stock. B2620

Kronenstr . Z'i , nächst der Kaiserstr.,
ist eine schöne 5 Zimmerwohnnng
nebst Zugehör sowie Balkon auf
1 . April zu vermieten . Das Nähere
daselbst 1 Treppe bock. B2572 .8 .2

Nokkstraße 8, l, moderne 3 Z,mmer -
Mohnung mit großer Veranda u.Gartenanteil per 1 . April zu ver¬
mieten . Näh . daselbst . 582776 .2.2

PHUippstratze 14 , Eckhaus , schöne3 Zimmer - Wohnung im 2. Stock,sowie 3 Zimmer -Wohnung, Man¬
sarde, mit Gas u. Klosett, zu ver¬mieten . Nah . 2 . St . , lks. B2433 5 5

‘ , Parterre -
Wohnung von 4 Zimmer ». Kücheund Zubehör aus 1 . April zuvermieten . Näheres Rüvvurrer -
ftratze 39 , pari. '81641 .5.4

Zähringerstraße 60u, 3 Tr . hoch,
sind 2 gut möblierte Zimmer zu
vermieten . _ 582830 '

" Gesuche .
Wohnung von 5—6 Zimmern ,

Bad , nebst Zubehör in ruhiger Lage
bis Anfang Mai zu mieten gesucht.
Offerten unter Nr . B2843 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Freundl . 4—5-Zimmerwoh «ung
in nur ruhig . Hause von kl . pünktl .
Familie per 1. Mai od. früher zrr
mieten gesucht . Preis 650—750M,
zwischen Wald - und Kronenstraße .
Off . mit Preis unt . Nr . 582841 an
die Exped . der „Bad .

' Preffe " erb .
Kleinere Familie sucht auf 1.

April Bierzimmerwohnung im II .
od . III . Stock ev. mit Hausverwal¬
tung . Südstadt ausgeschl. Gefl .
Angebote mit Preis unter Nr .
B2811 an die Expedition der „Bad .
Pre sse " erbeten.
2- 3 . . .
582873.3 . 1 Kern , ttronenstr . 1Ö , pt .

Zweizimmerwohnung v . älterem
Ehepaar mit 1 Sohn tn der Welt¬
stadt auf 1 . April gesucht, IV . St .
ausgeschlossen . Off . mit Preisan¬
gabe unter Nr . 582838 an die Exp .
der „Bad . Presse" erheten .

Offfzier sucht zwei sehr gut
möblierte Zimmer , nicht weit von
der Gottesauer Kasern ?. am
15. Februar zu beziehen.

Offerten unter Nr . B2818 an die
Exped . der „Bad . Presse ". 22

Gut möbl . Zimmer
separat , per 1 . Febr . gesucht . Gefl .
Off . mit Preis unter Nr . 582844
an die Exped . der „5öad. Presse " .

Herr sucht möbl. Zimmer auf
ca. 8 Tage für sofort . Offert , mit
Preisangabe unt . Nr . B2878 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .

Gut möbliert ., gemütl . . nngen .
Zimmer (Mittelstadt ) gesucht.
Offerten unter Nr . 582876 an die
Expedition der „Bad . Presse ero .

Anständiges Servierfrl . sucht gut
möbl. Zimmer

Fentrmn der Stadt » per 1. Febr .
Offerten unter Rr . 582845 an bte
Expedition der «Bad . Preffe * eich,.
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Unsere

Weisse Woehe
beginnt

Samstag
mmiiiiiimimimimiimmmmmiiiiimiu
den 25, Januat er,

Heute Abend
erscheint in dieser Zeitung unsere

Sseitige Reklame
für die „ Weisse Woche**. -

1401 IlllllltliJiiliUüiJUlli UUUil üliliilliiU m Uli llli llllliJ/IIJttftHü

#

Maschinenschriftliche
VervielfSlligungen

aller Art schnell und zuverlässig.19135 ReUenstrahe 3. 2. St .

Vtistr Stuhle *3» )
werden dauerh . gestocht. u . repariert

StüblflechtereiFr . Ernst ,8.7 Adlerstraste 3. 227

Hasenfelle
werden stets zu höchsten Tages¬
preisen getauft. 1027*

Schwanenkratze II .

Großer Abdriuh.
I « Land«» bei« alte«

Mtlitiirlazaret sind sämtlichevanmaterialie «. darunterca.
SV« cdm prima Eichenhalz, eine
gröbere Partie Han-, Mauer-
«nd Backsteine» Aiegel. ca.40«« qm Schaldielen» aanze
Kaffade«, Banholz. Türen
»nd Fenster zu »erkaufen.

Riiheretz auf der Abbruch-
stelle. 1010.8.3

Die Unternehmer:
L. Aothel », Nuüsstraße 33.

S «da»str.8Mühlbtz.

Dtiilldie IjeDaiiiiaJ.
gewährt Damen liebevolle streng
diskrete Aufnahme B41285
ÄAlsmkXi ' Lmer . ßis«e^ (rs, „et )

fluo du General-Fabvier 43 .

Extra -Angebot
für Wiederverkäufer

bei Mindest - Abnahme von 5 Pfd.
Feinste Braunschw . Mettwurst

per Pfd . 1.05
Dürrfleisch(Bauchst .)per Pfd. 1 .00
Dürrfleisch. Schinken -
stücke ohne Knochen per Pfd . 1.15

Prompter Versand nach
auswärts geg . Nachnahme.

Schweinemetzgerei und Durstfabrik
C . Braun ,

starlSruhe . Gerwiastratze 34 .
Trierdon 1648 . 417*

Tle

Bahnhosstrahe 32. Hinterhaus
nimmt für die Bedürftigen der
Stadt dankbar jede Gabe in
Hausrat . Männer - . Frauen -
und Kinder -Kleider . Wäsche.Stiefel rc . entgegen ._ 1009*

Eine kleine, gutgehende

Wirtschaft
in Karlsruhe , an tüchtige, kautions -
fähige Wirtsleute per sofort zuvergeben.

Gest. Offerten unt . Nr . 18019 an
die Exped. der „ Bad . Preffe "

. *

Bauplätze
an fertiger Straße zum sofortigenBebauen zu fehl : günstigen Be¬
dingungen mit Baukredit und
2. Hypothek - zu verkaufen . Näh.durch Hiix Husum , Rüppnrrer -
str. 20 , Telefon 823 B1951.10 .8

Bauplätze
für Landhäuser u . Villen» sowie
größere Obstanlage in nächster
Nähe einer größeren AmtsstadtMittelbadens werden billigst ab¬
gegeben. Näheres unter Nr. 141a
an die Expedition der „ Bad . Preffe "
erbeten.

231 assltolin in die OtLren ! »ÄdSnS
Zatinweli verloren ! KS
Tausendfaoti erprobt !- Immer geloTotZ — föte -Wtf :

Bestellen Sie
lei Wilh .Schubert, « aem, FrellmrjL -

ein Postkistchen 8865a
Echtes Sckiwarzwälder kirfchwaffer.

(2 Flaschen Mk. 7.20 frko . Nachnahme.)
m»' ES wird nur garantiert echtes Erzeugnis veriandt. ~'-f

Beste Etz- und Tafel Aepfel
Zentner Mk. 10.—, 12.— und 15 .— versendet in bis
zum MärzjMai haltbaren Sorten , in bester Verpackung. 214a

Obstbau -Verein Steinbach (Kreitz Baden ).
In Dnrlach (Baden ) werden in nächster Nähe des neuen Bahnhofes

18 Bauplätze
billigst verkauft . Der ganze ca . 6300 qm große Platz wird auch auf
einmal abgegeben. Auskunft erteilt 408a

st. Hecker, AnMI. Epplngen (M ).

Theater - und Maskenkostüme
sind billig zu verkaufen oder zu
verleihe « . B1158.4.8

Kaiserstratze 110. pari.

Pferde
' hevthren »och !m *
Winter auf ( latter

Bahn ihre volle
Leistungsfähigkeit
durch Leoakarn *

Oriftial-M-StaUti UJ
k mit dar Karka lG*lji Origtaal.M»Oall»a »fandi
^ aiUawlhrt w* Im M
M Gtfar»u»t> « , M

20 000—30 000 Mark
sindauf ersteHhpothekeausznleihe »
durch
4ugv»l Lckmüt, Hv

Karlsruhe . Hirschstr.
Telephon 2117. 1408.22
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